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1 Einleitung

1.1 LICAD stellt sich vor

Der Einsatz des kostenlosen LICAD-Programmes flhrt zu einer erheblichen Verringerung des
Projektierungsaufwandes und damit zu einer entsprechenden Kosteneinsparung bei der Planung von
Halterungen fur Rohrleitungssysteme. Mit LICAD kénnen mehr als 90 % der Ublichen Halterungspositionen
als Standardfalle abgedeckt werden.

Was bisher in zeitraubender und somit kostenintensiver Arbeit in Form von Anfertigungen von Skizzen,
Montagezeichnungen und "Durchkammen" von Katalogen anfiel, kann durch den Einsatz von LICAD erheblich
optimiert werden.

Uber eine meniigesteuerte Programmfiihrung werden die spezifischen Daten der Halterungspunkte (Kraft,
Rohrdurchmesser, Weg usw.) eingegeben. Per Dialog und durch die symbolische Darstellung von
Standardhalterungen wird eine den ortlichen Gegebenheiten entsprechende Halterungskette ausgewahlt. Die
Auswahl und die lastgerechte Bestimmung von Bauteilen in einer Halterungskette fihrt LICAD automatisch
durch, weitere Eingaben seitens des Bedieners sind nicht mehr erforderlich. Das Ergebnis wird dem
Anwender in Form einer mafsstabsgetreuen Grafik inklusive Stlckliste, mit Angaben von Gewichten und
Materialien, auf dem Bildschirm zur Disposition gestellt und kann nach Belieben verandert werden. Das
Erstellen eines Lageplans ist optional maglich.

Bei der Bestimmung von Feder- und Konstanthanger werden allgemeine Richtlinien zur Auswahl von
Rohrhalterungen (ASME, VGB usw.) bei entsprechenden Vorgaben spezifischer Eckdaten automatisch
berlcksichtigt.

Alle bearbeiteten Halterungspositionen werden automatisch vom Programm abgespeichert und kdnnen
jederzeit wieder aufgerufen und gegebenenfalls geandert werden. Neben dem Ausdruck von Zeichnungen
liefert LICAD sowohl einzelne als auch zusammengefasste Materiallisten. Fur eine spatere Weiterverarbeitung
der Halterungen als 3D-Grafiken, konnen diese in weitere CAD-Programme exportiert werden. Weiterhin
stehen diverse Schnittstellen zu namhaften Softwareanbietern zur Verfigung.

Schnittstellen/Bauteilbibliotheken sind u.a. verfigbar fir:

AutoCAD® und AutoCAD® Plant 3D, Autodesk SUPPORT MODELER®, Hexagon®
BricsCAD®, Bricsys® PDMS® und E3D®, AVEVA™
TEKLA® Structures, Trimble® PASS/START-PROF, PASS Team
MicroStation®, Bentley Systems® ROHR2, Sigma®

Intergraph Smart® 3D, Hexagon® CAESAR II®, Hexagon®
CADMATIC 3D Plant Design, CADMATIC™ dPIPE, CKTI-VIBROSEISM LTD.

AutoPipe, Bentley Systems®

Die Basis des Programms, eine vollige neue Entwicklung seitens der LISEGA, bildet ein umfassendes
Datenbanksystem der katalogméafsigen LISEGA Standardbauteile (geméfs Katalog Standardhalterungen
2020). Das Programm ist zurzeit wahlweise in 13 Sprachen zu bedienen.

Durch standige Weiterentwicklung des Programmes, insbesondere unter Berlcksichtigung von

Kundenwinschen, setzt LISEGA mit dem LICAD-Programm fur die Zukunft einen Standard im Bereich des
Rohrhalterungsbaus. Dies wurde insbesondere in der neuen jetzigen Version 12 berlcksichtigt.

Frank Sarnoch
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1.2 Installation, Starten und Registrieren

Systemanforderungen
Microsoft Windows 10 oder hoher

Wichtig: Zum Installieren sollten Sie Administratorrechte auf dem Rechner haben.

Stellen Sie sicher, dass kein Anti-Virus Programm oder eine andere Utility wahrend der Installation ausgefihrt
wird.

Flr eine einfache lokale Installation starten Sie das Programm LICADV12_SETUP (V 12.x.x.x).exe.

Es stehen weitere Varianten flr die Installation zur Verfligung. Lesen Sie bitte im Anhang (7) die detaillierten
Beschreibungen dazu.

Folgen Sie bitte den Angaben auf dem Bildschirm fir die Installation des Programms.
Offnen Sie aus der Taskleiste das Menii ,,Start — Programme — LISEGA — LICAD*.
Beim ersten Programmstart erscheint folgendes Fenster:

Registrierung

Firmna:

Armender:

S efiehnLmmmer: - ]

| Abbruch | | Reqistrieren |

Es werden nun die Benutzerinformationen und die Seriennummer abfragt.

Verwenden Sie bitte fir jeden Arbeitsplatz eine eigene Seriennummer, da aus dieser die Zeichnungsnummer
abgeleitet wird. Falls Sie LICAD auf mehreren Rechnern mit der gleichen Seriennummer installieren, erhalten
Sie mehrfach die gleiche Zeichnungsnummer mit verschiedenen Zeichnungen.

Zusatzliche Seriennummern erhalten Sie bei LISEGA kostenlos.

Bevor Sie nun mit der Auslegung von Rohrhalterungen beginnen, sollten Sie sich mit dem Programmpunkt
Projektverwaltung (Projektverwaltung) und Projektdaten (Projektdaten) vertraut machen.

Weitere Informationen fiir u.a. eine erneute Installation finden Sie hier: LICAD Hinweise zur Installation.
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1.3 Hinweis fur die gemeinsame Nutzung von Projekten

Bei Projekten, die auf mehrere User aufgeteilt werden, sollte darauf geachtet werden, dass jeder User seine
eigene, ihm zugeordnete Projektdatei erhalt.

Durch ein Netzlaufwerk kdnnen mehrere Benutzer auf dieselbe Projektdatei zugreifen. Der gleichzeitige
Zugriff ist jedoch nicht moglich.

Die Halterungen der aufgeteilten Projektdateien konnen Uber einen LBF (LICAD Backup File) Datentransfer in
ein sogenanntes Masterprojekt zusammengefihrt werden.

LICAD LICAD
1 i
| g K, 4 , & g
N = ; =
B ———— —
- - =
(local) filesystem

(local) filesystem

Hinweis: LICAD unterstitzt auch einen Multi-User-Betrieb mit zentraler Projektverwaltung. Ein solches Setup
ist in der Standard-Installation Setup nicht enthalten! Bitte kontaktieren Sie uns fir weiterfiihrende
Informationen zum Thema Multi-User Betrieb (mail an: licad@de.lisega.com)

1.4  Hinweis bezlglich der Auswahl von Schellen

Die Tragfahigkeit der Schelle hangt vom Versatz bzw. vom Schragzug ab, hervorgerufen durch eine laterale
und/oder horizontale Rohrbewegung.

a=0° %

Abbildung 1:: Schrdgzug bei Schellen

Wie aus dem Diagramm zu erkennen, sind héhere Belastungen fur Schellen zulassig, die
die flr eine versetzte Montage mit einem geringeren Schragzug als 4° (bzw. 6° bei dynamischen Schellen)
verwendet werden. Die entsprechenden Winkel werden in LICAD berechnet und die zulassigen Lasten werden
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aus einer Tabelle entnommen. Die Vorteile liegen auf der Hand: Die Schellen werden somit kostenglinstiger
ausgewahlt.

Die erweiterten Tabellen fir die Schellenauswahl sind in LICAD hinterlegt und kénnen Gber das Hilfemen
abgerufen werden.

Ein Beispiel dazu finden Sie in der nachfolgenden Tabelle. Fur dieselben Eingabewerte werden verschiedene

Losungen gefunden. Die Losung, unter Berlicksichtigung des tatsachlich vorhandenen Winkels (griin), ist die
kostenglinstigere Variante im Vergleich zu der konservativen Auswahl, die einen Winkel von 4° annimmt.

Tabelle 1: zul. Lasten von Schellen bei Schrdgzug

445145 1° 32,5 24 17,8

445145 2° 29,3 16 20
445145 3° 24,7 19,5 14,3

445145 4°  Catalog values 19,2 15,2 11,5

445146 1° 56,4 41,4 30,7

445146 2° 51,1 376 27,8 €30
445146 3° 46,8 344 254 !
445146 4° Catalog value: 40,8 @ 22,8

445151 1° 26,9 263 259 256 25,2 248

445151 2° 253 24,7 244 24 23,7 21,6 54.0
445151 3° 219 214 211 205 176 15,1

445151 4° Catalog values 19,3 188 18 15,7 13,5 11,6

445152 1° 584 57,2 564 556 548 54

445152 2° 50,4 493 486 47,9 472 417 .
445152 3 44,2 43,2 426 414 356 29,7 !
445152 4° Catalog values 39,3 384 366 321 276 231

F = 20kN T=580°C alpha=2° - 445146 (4°) | F = 20kN T=580°C alpha=2° - 445145 (2°) |

Der rot markierte Wert entspricht dem Katalogwert fir 4° Versatz.
Die erweiterten Auswabhltabellen sind im Hauptmen( — Hilfe als PDF-Dateien hinterlegt.

Die Auswabhltabellen berticksichtigen die Typen 36, 37, 44, 46 und 48. Alle anderen rohrumschliefsenden
Bauteile sind hiervon nicht betroffen und es gelten die im Katalog veroffentlichten Daten.

1.5  Hinweis bezliglich der Auswahl von Rohrlagern

Die zulassigen Belastungen von Rohrlagern stehen im direkten Zusammenhang zu dem Reibwert p, der
zwischen dem Rohrlagerfufd und Untergrund angenommen wird. Ublicherweise wird fiir p ein Wert von 0,3
angenommen, was so viel wie Stahl auf Stahl bedeutet. Im Katalog 2020 sind unter Berlcksichtigung dieser
Annahme die zulassigen Belastungen fur Rohrlager veréffentlicht.

Fir die Auswahl eines einzelnen Rohrlagers wird die Annahme Stahl auf Stahl angenommen. Wird aber ein
Rohrlager mit einem Gleitblech auf einer Gleitplatte stehend gewahlt, dann verringert sich der Reibwert und
die zulassige Belastung wird vergrofsert ->

Bei reduzierten Querkraften, wie z.B. durch Gleitelemente oder auf Traverse, reduzieren sich auch die
Spannungen im Lager, oder anders herum: die zulassigen Lasten kénnen dadurch erhéht werden.
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LISEGA hat daher, um diese Lager moglichst effizient auszulasten, Reibwerte 0,1, 0,18, 0,25, 0,3 partieller

Aufstandsflache implementiert. Folgende Abbildung gibt Auskunft fir die Paarungen Edelstahl
Gleitblech/Gleitplatte:

slide plates

max. operating temp. 150°C 180°C 280°C  300°C 350°C
| l | | l

standard PTFE
low-friction material

high temperature
low-friction material L . 0.1<p <018

Abbildung 2: Reibfaktoren bei Rohrlagern
Befindet sich ein Rohrlager auf einer Traverse, so wird ein Reibwert von 0,1 angenommen.
Die zulassigen Belastungen kdnnen dabei wesentlich hdher als im Katalog veroffentlicht sein.

Die erweiterten Auswahltabellen sind im Hauptmenii — Hilfe als PDF-Dateien hinterlegt.
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2 Programmbeschreibung Hauptmeni

2.1  Hauptmenlbildschirm

Bild 1 zeigt den LICAD-Hauptmeni-Bildschirm.
Von diesem Meni aus konnen die einzelnen Programme durch Driicken des jeweiligen Buttons oder aus der
Menlzeile aufgerufen werden.

Datei Andern Sprache Hilfe Verfigbare Stile

%’\
Y
LICAD® v |
v
b e o
Designer Andern Optionen Projekt Katalog

Lizenz:

Reqistrierungsznr. R0000 .

Lizenziert fiir — B

Hooodd A
has

Lfd. Mr. 12512

Yersion  2026.0 /14.11.2025

Copyright ©@ LISEGA SE

Drucken Stiickliste Auszug Zeichnungen mailen Anschauen
Aktuelle Projektdaten: Federhinger Auslegungsparameter: Sonstiges:
Angebots-Mr.: 1] Lastabweichung: 25 [%] ‘Wegreserve bei Stolbremszen: 13 [mm]
Mame des Projektes: 2025 -5ERT -04 -NC -0 Max ‘weg 50 [mm] Einbaureserve bei Gelenkstrebern: 0 [mm]
. System: ‘Wegrezerve: 5 [mm] K.atalog 2020
J Anlage: Lastrezerve: 0 [%] Standard Design
Sachbearbeiter: Sébastien POTRAT hanger Ausl 3¢ F91: Mein - 10CiMo3-10/Grade22/Class 1: Mein
Kunde: SDMS Wegreserve: 25 [mm] Avnzlenkwinkel prifen: Ja
Auftragsnummer: Lastreserve: 15 [%]
Kunden-K.ommiszionsmr.: Oberflachenschutz: Eingestellter Drucker:
Standardschutz [C3-4) PDF24
Englizch

Bild 1: Hauptment

Bevor die erste Zeichnung erstellt wird, missen zuvor die Spezifikationen und andere Parameter (siehe Punkt
2.4 ff) im Programm festgelegt werden. Klicken Sie dazu im Hauptmen( den Button ,Optionen®.

In dem darauf folgenden Bildschirm kénnen Sie aus den verschiedenen Karteikarten zwischen den Punkten
Projektdaten, Spezifikationen, Einstellungen, Konfigurationen, Zusatzleistungen, Drucken und
Systemeinstellungen wahlen.

w | Proj

Hinweis: In der Statusbar des Hauptfensters konnen tber den Knopf Informationen Uber die

Datenbanken abgerufen werden.

System d

Global database |d:\Dam\LICAD_\p‘12\|icad\DBs\LICADVIZDGLDBDAT.FDB (Port for private FB: 27400) |

Project datat |D:‘unyDatB\LICAD\Projecis\Client 1lant 1\LICADV120PRIDE.FDE (Port for private FB: 27400) |

Ok
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2.2  Hilfe-Menu

Datei Andern Sprache | Hilfe | Verfiighare Stile
Hilfe (F1)

Auswahlibersicht von Schellen

Auswahlibersicht ven Rehrlagern ﬁ

l I ( A E Standardhalterungen 2020

LISEGA WEB-5eite
LICAD Download WEB-Seite
LISEGA - LICAD Channel

Info

]

Mach einer neuen Version suchen

Lzenz: Verzion

Bild 2:  Hilfe-Meni im Programm-Hauptfenster

Aus dem LICAD Hauptfenster kann das Hilfe-Men( (Fehler! Verweisquelle konnte nicht gefunden werden.)
aufgerufen werden. Hier kdnnen verschiedene Informationen beziiglich der Software, des PDF-Kataloges
oder der LISEGA WEB-Site aufgerufen werden.

2.2.1 Hilfe und Suchen uber Schlusselwort

Uber den Meniipunkt Hilfe wird das Inhaltsverzeichnis der Online-Hilfe aufgerufen. Klicken Sie auf die
gewlinschte Rubrik um weiterfiihrende Informationen zu erhalten.

Hinweis: Sie kdnnen in jedem Programmpunkt die Taste ,F1“ driicken um kontextbezogene Hilfe zu
erhalten.

2.2.2 Katalog 2020

Sofern bei der Installation die Option, den LISEGA Katalog auf dem Rechner zu kopieren, gewahlt wurde, kann
Uber diesen Menlpunkt der Katalog gedffnet werden. Der Katalog ist als PDF-Datei hinterlegt und zum
Starten ist der Acrobat Reader erforderlich. Der Acrobat Reader ist Shareware und kann vom Internet unter
www.adobe.com geladen werden.

Bei einer nachtraglichen Installation sollte der Pfad fiir die PDF-Dateien LICAD noch bekannt gegeben
werden. Dies geschieht Uber die Datei LISEGA.INI, die im LICAD-Installationsverzeichnis liegt. Dort muss
unter der Rubrik CATALOG fir die entsprechende Sprache der Pfad eingetragen werden (Siehe auch Beispiel
unter Kapitel Fehler! Verweisquelle konnte nicht gefunden werden.).

2.2.3 LISEGA WEB- und Download-Site

Unter diesem Punkt laden wir Sie herzlich auf einem Trip durch unsere Welt der Rohrhalterungen ein.

Mit einem Klick auf die LICAD-Download-Site konnen Sie sich (iber neuste Downloads informieren.

2.2.4 Info und ,,Uber LICAD*

Bendtigen Sie weitere Informationen und mochten den Kontakt zu LISEGA aufnehmen, dann finden Sie unter
,Hilfe — Info“ Rufnummern und Anschriften zu den verschiedenen Niederlassungen.
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Hinweis: Dasselbe Fenster konnen Sie auch durch einen Klick auf das LISEGA-Symbol im Hauptmen
offnen.

Genaue Angaben der LICAD-Version finden Sie unter ,Hilfe — Uber ...“. In der unteren rechten Ecke werden
die die Revisionsnummer und Datum angezeigt. Diese Informationen sind bei Rickfragen ggf. wichtig.

2.3 Steuerung der Menusprache

Die Einstellung der Menusprache erfolgt aus dem Hauptmend heraus. Wahlen Sie dazu den MenUpunkt
"Sprache" in der Menuzeile aus.

Die MenUflhrung kann z.Z. in den Sprachen erfolgen:

Chinesisch, Deutsch, Englisch, Franzdsisch, Italienisch, Japanisch, Polnisch, Portugiesisch, Rumanisch,
Russisch, Spanisch, Ungarisch und Turkisch

Die Drucksprache kann unter Optionen - Drucken — Sprache gewahlt werden.

| ok
English - Englisch .
Espafiol - Spanisch
Francais - Franzdsisch Abbrechen
Italiano - Italienisch
Magyar - Ungarisch
Polski - Polnisch
Portugués - Portugiesisch
Rom&nd - Rumanisch
Turkge - Tarkisch
pycckMiA - Russisch

oo - Chinesisch
HEE - Japanisch

Bild 3:  Mendi fiir die Sprachauswahl der Menlis

Hinweis: Zeichnungen und Materiallisten werden immer in der z.Z. eingestellten Drucksprache
ausgegeben. Gespeicherte Zeichnungen kénnen in jeder der vorgenannten Sprachen
ausgegeben werden. Vor dem Drucken ist lediglich die entsprechende Einstellung
vorzunehmen.

Die Menlsprachen sind abhangig von der Windows Systemeinstellung. Unter Windows NT 4.0 und Windows
XP sind daher die landerspezifischen Einstellungen zu andern, wenn z.B. das Men( in Polnisch erscheinen
soll, aber die landerspezifische Einstellung auf Deutschland steht. Unter Windows 95 ist dies nicht moglich.
Die von Windows nicht unterstitzten Sprachen werden bei der Auswahl nicht aufgefihrt. Unter Windows 7
werden zwar alle angezeigt, aber die entsprechenden Sprachen missen unter Windows nachgeladen werden.
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2.4  Projektdaten

Neben der Zeichnungsnummer sollten flr die Zeichnungsverwaltung und flr die Dokumentation die
spezifischen Projektdaten eingetragen werden.

Die in dieser Maske eingegebenen Daten werden vom Programm an jede neu erstellte Zeichnung angehangt
und gespeichert.

Im Einzelnen kdnnen folgende Daten eingetragen werden (Siehe auch Bild unter Eindeutige U-
Positionsnummer):

Name des Bestellers

Bezeichnung der Anlage
Bezeichnung des Systems
Kommissionsnummer des Bestellers
Bestellnummer des Kunden

Name des Projektbearbeiters

LISEGA Angebotsnummer

© N o a0k W e

Zusatzfelder im Schriftkopf. (Diese Felder kdnnen frei definiert werden und die entsprechenden Eintrage
konnen spater als Suchkriterium genutzt werden.)

9. Weitere Informationsfelder: Die Eintragungen in diesen Feldern werden ebenfalls im Schriftkopf
ausgegeben.

2.5 Eindeutige U-Positionsnummer

Das Programm kann bei der Eingabe Uberprifen, ob die U-Positionsnummer bereits im Projekt existiert.
Hierfir ist in den Optionen — Projektdaten der Eintrag ,,Uberpriifen der U-Positionsnummer auf Einzigartigkeit
bei der Neuanlage von Zeichnungen® vorhanden.

Projektdaten  Spezifikationen  Optionen  Konfigurationen  Zuzatzleistungen  Oberflachenschutz | W/ ahlen Sie Teile fur den Oberflachenschutz | Drucken  Spstemeinstelungen

Kunde Sachbearbeiter

Ainlagennummer LISE GA-tingebotsnummer

[ ] Lo e[ o[ o
Spstembezeichnung Fuzatzfeld im Schriftkopf
l:l Feld Ulberschrift Feldinformation
Kunden-K ommiszionsnummer

l:l Weitere |nformationzfelder

Audtragenummer [ ]

Frojektoptionen

Werwendung von unikalen U-Positionshumnmmern

Werwendung der internen LICAD -Revisionsturmer anstelle der Kundenrevisiohshummer

LICAD Handbuch 2026
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2.5.1 Sonderzeichen in der U-Positions-Nummer

Es ist unbedingt darauf zu achten, dass moglichst keine Sonderzeichen in der U-Positions-Nummer
aufgenommen werden. Zum Beispiel werden Hochkommata bei der Weiterverarbeitung in anderen
Programmen (ABAS, ...) falsch interpretiert.

2.6  Spezifikationsdaten

Im unten dargestellten Bildschirm geben Sie vor, nach welchen Kriterien die funktionellen Bauteile wie Feder-
/Konstanthanger oder Stofsbremsen vom Programm auszuwahlen sind.

Folgende Spezifikationen sollten Gberprift werden: Auswahlkriterien fiir Feder- und Konstanthanger und
Wegreserven bei dynamischen Bauteilen.

Es kdnnen Gber den Button VBG auch die spezifischen Richtlinien der VGB gesetzt werden.
Bei starren Halterungen kann die Auswahl der Halterungskette zusatzlich nach dem Regelwerk ASME B31.1

erfolgen. Wird die Option gesetzt, erfolgt die Auslegung entsprechend der Lastgruppeneinteilung ,,H/Normal®
(siehe Anhang LISEGA Lastgruppeneinteilung).

Projektdaten | Spezifikationen | Einstellungen | Konfigurationen | Zusatzleistungen | Oberflachenschutz | Wahlen Sie Tele fur den Oberflachenschutz - Diucken | Systemeinstellungen

Zuldzzige Kraftdifferenz bei Federhangem [%]

ax. zuldssiger ‘Weqg fir Federhanger [mrm] (11,811 | [inch]

Lastreserve bei Federhangem ljl [%]

Lastreserve bei Konstanthangern [%]

‘Weareserve bei Federhangem | 5| [mi] |D,19? |[inc:h] | 1U| []
[ie Richtung)

“Wegreserve bei Konstanthangerm | 25| [mn] |D,984 |[inc:h] | 1D| [%]
‘wegreserve bei Stobbiemsen -13 [mm] -0,512 [inch]

[ie Richtung]

Einbauverstellung fir Gelenkstreben in + [mrn] |0,354 [inch]

Zulassiger Winkel : [“]

[nur bei statischer Auslequng)

Lastreserve bei iohrumschliefenden Teilen ljl [%]

Zul3ssige Belastung fiir starre Halterungen nach A5ME B31.1

Guotient Medium- zu Temperatur an der Fulplatte
Yoreinstellungen setzen
Keine Reserven
ASME /B31.1 £ B31.3*
Auzwahlibersicht von Schellen der Typen 36437, 44 und 48 WGE *
FDF

S EM 13480-3
Auswahlubersicht won Rohrlagern des Typs 43

[* betrifft nur einige spezifizche Parameter]
PDF

2.6.1 Zulassige Kraftdifferenz zwischen Kalt- und Warmstellung bei
Federhanger und -stiutzen

Federhanger bzw. -stlitzen sind dann einzusetzen, wenn infolge der Warmeausdehnung kleinere
Verschiebungen der Rohrleitungen zu tUberbrtcken sind und die dabei zusatzlich auftretenden
Reaktionskrafte, hervorgerufen durch den Federweg, fiir die Festigkeit der Rohrleitung konstruktiv vertretbar
sind.

Die Differenz aus Kalt- und Warmstellung wirkt im Rohrleitungssystem als zusatzliche Reaktionskraft auf den
Befestigungspunkt. Diese zusatzliche Reaktionskraft ist durch die jeweiligen zutreffenden
Auslegungsvorschriften in ihrer Grofse begrenzt. Nach allgemeinen Richtlinien sollte die zuldssige
Kraftabweichung 25 % nicht Uberschreiten.
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Die Kraftdifferenz ist im LICAD-Programm wie folgt definiert:

B F warm — F kalt

OF * 100%

F warm

Ist es auf Grund der Federraten nicht moglich, einen standardmafsigen Federhanger zu finden, so werden
vom Programm automatisch Konstanthanger ausgewahlt.

2.6.2 Maximal zulassiger Bewegungsbereich bei Federhangern

Wie oben bereits erwahnt, werden Federhanger nur bis zu einem bestimmten Verstellweg im Rohrleitungsbau
eingesetzt. Neben der Kraftdifferenz kann auch allgemein eine Weghegrenzung fiir den Einsatz von
Federhangern angegeben werden. Uberschreitet der Gesamtweg diesen Grenzwert, wird vom Programm
automatisch ein Konstanthanger ausgewahlt.

(Wird der zulassige Bewegungsbereich auf null gesetzt, werden vom Programm nur Konstanthanger
ausgewahlt.)

2.6.3 Lastreserven bei Feder- und Konstanthangern

Die Auswahl der Konstanthanger erfolgt innerhalb des Leistungsbereiches. Die Betriebslast liegt in einem
Bereich zwischen 40 % und 100 % der jeweiligen Nennlast des Konstanthangers. Weitere Informationen
finden Sie in dem LISEGA-Katalog.

Bei Eingabe einer Lastreserve Uberprift das Programm, ob eine entsprechende Lastabweichung vom
ausgewahlten Hanger noch aufgenommen werden kann und das im Falle einer Veranderung der zur
Verflgung stehende Arbeitsbereich noch ausreichend ist. Gegebenenfalls wahlt das Programm automatisch
einen anderen Hanger aus.

2.6.4 Wegreserve bei Feder- und Konstanthangern

Entsprechend der Lastreserve priift das Programm auch, ob ein evtl. grofserer Verstellweg der Rohrleitung mit
dem gewahlten Hangertyp aufgenommen werden kann. LICAD priift hierbei, ob bei einer Vergrofserung des
Verstellweges die zulassige Kraftdifferenz Uberschritten wird oder ob ein Hanger aufgrund des vergrofserten
Arbeitsbereiches neu gewahlt werden muss.

Wird beispielsweise bei einem Weg von 30 mm eine Wegreserve von 10 % vorgegeben, so Uberpriift das
Programm, ob der Hanger auch bei 33 mm einsetzbar ist.

Bei Federhangern bezieht sich die eingegebene Wegreserve jeweils auf eine Richtung, bei Konstanthangern
wird die eingegebene Wegreserve absolut beriicksichtigt.

Beachten Sie auf jeden Fall, dass durch die gleichzeitige Eingabe einer Weg- bzw. Lastreserve die
Auswahlmaglichkeit eines Hangers immer weiter eingeengt und entsprechend ein schwererer Hanger
ausgewahlt wird.

Zwischen den oberen beiden Auswahlkriterien (2.6.3 und 2.6.4) besteht eine UND/ODER-Verknipfung bei
Konstanthangern. Bei Federhangern nur eine ODER-Verknipfung.
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2.6.5 Wegreserve bei StoBbremsen

Unter Wegreserve bei Stofsbremsen wird die Stellung der Kolbenstange bezogen auf die Endstellung
verstanden. Flr den ordnungsgemafsen Einsatz von Stofsbremsen wird ein Sicherheitsabstand von 10 mm fir
die Kolbenendstellung empfohlen.

2.6.6 Einbaureserve bei Gelenkstreben

Toleranzen fir das Einbaumafs werden bei der Auswahl von Gelenkstreben durch die Grofse der
Einbaureserve berlcksichtigt.

2.6.7 Lastreserve bei rohrumschlieBenden Bauteilen

Obwohl nicht ausdricklich in den VGB-Richtlinien gefordert, wird analog zu den Feder- bzw. Konstanthangern
auch bei Rohrschellen/-lagern eine Lastreserve bei der Auswahl berlcksichtigt. Es macht wenig Sinn, wenn
der Rest einer Halterungskette eine hohere Last abtragen kann, aber das rohrumschliefsende Bauteil schon
ausgereizt ist.

2.6.8 Voreinstellung nach VGB, ASME, EN13480 und RESET

Um die Halterungen entsprechend den VGB, EN13480-3 oder ASME-Richtlinien auszufihren, kénnen die
VGB- bzw. ASME-Schalter auf der Seite fir Optionen | Spezifikationen angewahlt werden. Es werden dann die
entsprechenden Werte eingestellt. Zusatzlich ist bei den VGB-Richtlinien zu beachten, dass die Auswahl der
Schellen entsprechend den Materialanforderungen in der Temperatur begrenzt wird. Weiterhin wird fir die
Lasteingabe die Kaltlast angenommen und das die rohrumschliefsenden Bauteile einer zusatzlichen
Lastreserve standhalten missen. Beides kann auf der Seite Optionen | Einstellungen eingestellt werden.

Beim Anwahlen des RESET-Schalters werden alle Reserven auf null zurlickgesetzt. Weitere Veranderungen
werden nicht vorgenommen.

2.6.9 Temperatur Quotient des Mediums bezogen auf den FuR des
Rohrlagers

Hierbei handelt es sich um die Temperaturabweichung innerhalb eines Schellenfufses. Die Temperatur sinkt
vom Rohr nach unten zum Fufs der Schellenbasis. Im Allgemeinen sinkt die Temperatur um 50 %, kann aber
variieren.

Quotient kMedium- zu Temperatur an der Fullplatte

Aufserdem kann dieses Verhaltnis durch einen veranderten Wert flir den Quotienten verandert werden.
Spezifikation der Laztplatten fur FHACH Unterstitzungen

Temperatur an der Gleitoberflache ["C]

Standard v|
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2.7  Einstellungen

2.7.1 Warm-/Kaltlast bei Federhdangern

Fur die Auswahl von Federhangern ist es von besonderer Bedeutung, ob die Betriebslast oder die Kaltlast
eingeben wird. LICAD berechnet jeweils die entsprechenden gegenteiligen Lastfalle und gibt diese auf der
Zeichnung mit aus. Des Weiteren wird die Blockierlast des Hangers ausgegeben.

Die Blockierlast setzt sich aus der Kaltlast und der Zusatzlast zusammen. Die Zusatzlast errechnet sich aus
den Lastkettenteilen, welche sich unterhalb des Hangers befinden (inkl. der rohrumschliefsenden Bauteile).

2.7.2 Auswahl der Einheiten flir die Eingabe

LICAD unterscheidet zwischen zwei Einheiten-Systemen. Zum einen das Metrik-Einheiten-System und zum
anderen das Amerikanische System (Imperial System), basierend auf Inch und Pounds. Abweichend zum SI-
System beziehen sich die Temperaturangaben auf Grad Celsius [°C].

Projektdaten | Spezifikationen | Einstellungen | Konfigurationen | Zusatzleistungen | Oberflachenschutz | W ahlen Sie Teile fur den Oberfl;

[+#| Eingabelast bei Federhangem ist Kaltlast

Einheiterisystem ist MNC [Eingabe] Lasteingaben in kg

UM - Katalog

Blockieroosition bei Konstanthanoermn woraeben

Eine wesentlich erweiterte Einstellmdglichkeit lasst der Arbeitshildschirm (Eingabe der Rohrhalterungsdaten)
zu. Neben den oben genannten Moglichkeiten gibt es hier noch die Einstellungen aller méglichen Variationen

von Einheiten
ll
[H]

L

Yorauswahl Konstanthanger Yorauswahl Federhanger

Einheiten

Metrisch [kN] | - BN [ |°F [~ |

tetrizch (kM)

ketrizch [kag) kM [ lmperial | *C

LML kM |Imperial | °F
kg |rmm | 'F
kg |lmperial | *C
ka [Imperal |*F
Lbs | rmm ['C
Lb: | rmm | °F
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2.7.3 Auswahl der Kataloge

Unabhangig von den gewahlten Einheiten fir die Eingabe kann LICAD wahlweise die Lastketten aus dem
metrischen oder dem Amerikanischen (UNC) LISEGA-Katalog zusammenstellen.

2.7.4 Eingabe der Last in kg oder kN

Falls gewiinscht, kénnen die Lasten auch in Kilogramm eingegeben werden. Eingabewerte in (kg) werden
intern mit einem Faktor von 9,81 m/s? in (Newton) umgerechnet. Aus programm-technischen Grinden ist das
Eingabefeld als Deka-kg definiert.

2.7.5 Uberpriifung der Hydrolast

Bei einer statischen Beanspruchung von Halterungen kann neben der Betriebslast auch die sog. Hydro-Last
Uberprift werden. Das Programm prift hierbei, ob die gewahlte Halterung mit blockierten Hangern die
eingegebene Wasserlast tragt. Die zulassige Hydrolast kann aus der Tabelle ,Maximal zulassige Belastungen
flr statisch bestimmte Bauteile“ entnommen werden (Spalte HZ/Notfall 80°C).

2.7.6 Vorgabe der Blockierstellung bei Konstanthangern

Die Blockierstellung bei Konstanthangern und -stiitzen kann vom Anwender bei Bedarf vorgegeben werden.
Die Blockierstellung kann nur innerhalb der vorgegebenen Grenzen gewahlt werden. Die optimierte
Blockierstellung wird dem Anwender angezeigt.

Auzgewahlter Konstanthanger Tep 115315
Arbeitzbereich won O biz 222 mm
Optimierte Blockierposition = 138 mm

Blockierpostion andern auf: 100 mm

| Abbruch | | Sichern |

Diese Option ist nur dann verfligbar, wenn der Typ des Konstanthangers vom Anwender vorgewahlt wird.

2.7.7 SchweiRnahte

Fir die Gebaudebefestigungsteile (Produktgruppe 7) werden vom Programm die erforderlichen
Schweifsnahtdicken fir die Montage mit angegeben. Diese "Mindestschweifsnahtdicke" ist so ausgelegt, dass
die zulassigen Spannungen zugunsten hoher Sicherheiten nur zu 50 % ausgenutzt werden. Fur die Auslegung
wurde eine unter 6° im Kegel angreifende Kraft zugrunde gelegt.

Die Werte der Schweifsnahte konnen auch geandert werden, siehe dazu Kapitel 3.13.

2.7.8 Auslenkwinkel bei Rohrhalterungen

2.7.8.1 Berlcksichtigung des Vormontagewinkels

LICAD bietet die Maglichkeit, den Auslenkwinkel, der sich aus der Wegverschiebung zwischen Kalt- und
Warmstellung der Rohrhalterung ergibt (bezogen auf den Befestigungspunkt der Rohrhalterung am Trager),

auf seine Grofse hin zu Gberprifen. Bild 4 stellt schematisch ein Beispiel flir den Vormontagewinkel dar.

Das Programm geht davon aus, dass bei einer Uberschreitung eines vorgegebenen Winkels (siehe Bild 4),
infolge der Auslenkung in der Ebene, die Rohrhalterung um die Halfte des Verstellweges (in horizontaler oder
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lateraler Richtung) vorgespannt werden muss. Der Winkel wird quasi durch die Halbierung des Weges auf die
Halfte reduziert. Ist trotz Halbierung der Winkel noch zu grofs, stoppt das Programm mit einer
entsprechenden Mitteilung des berechneten Winkels und die Halterung ist neu auszulegen.

Hinweis: Die Lange fur die Berechnung des Winkels ergibt sich aus der Distanz zwischen den Punkten der
Drehachse des Bauanschlusses und der Bolzenachse fiir den Rohrschellenanschluss.

a := Vorspannwinkel bzw. Auslenkwinkel

)

Bild 4: Vorspannwinkel bei Rohrhalterungen

Auf der Zeichnung wird das Ergebnis anhand von sogenannten Vorspannungs-Dreiecken dargestellt. Aus
diesen ist einerseits die gesamte Rohrbewegung ersichtlich und andererseits wird angegeben, in welche
Richtung und wie viel die Rohrhalterung vorgespannt werden muss.

Hinweis: Eine Splittung der horizontalen Bewegung wird ausschliefslich bei statischen bestimmten Teilen
bertcksichtigt. Gelenkstreben, auch wenn diese statisch bestimmt werden sollen, fallen nicht
darunter. Hier gilt grundsatzlich ein zulassiger Auslenkwinkel von 6°.

2.7.8.2 Zulassiger Auslenkwinkel

Der entsprechende Grenzwinkel fir die Vorspannung ist hier einzugeben. Die VGB Richtlinie gibt einen Winkel
von maximal 4° an.

2.7.8.3 Zulassige Winkel und Belastungen der Anschweifsbécke Typ35

Es ist zu beachten, dass die Auslenkung quer zum Schwenkwinkel fir Anschweifsbdcke auf 6° begrenzt ist. Es
ist deshalb die Einbaulage auf freie Bewegungsmoglichkeit bei Warmedehnung zu Uberprifen.

Bei Vergrofserung der Schwenkwinkel auf 90° verringern sich die zulassigen Belastungen um ca. 15% bei
gleichbleibender Schweifsnahtdicke.

2.7.9 Die zulassigen Belastungen der Schellen in Abhangigkeit vom
Lastangriffswinkel

Die Tabellen fir Auswahl der Schellen vom Typ 36/37, 44 und 48 wurde Uberarbeitet. Bisher wurden gemaf3
dem Katalog fir die jeweiligen Temperaturen eine zulassige Belastung gegeben, die fiir einen maximalen
Lastangriffswinkel von 4° bei statischen und 6° bei dynamischen Auslegungen galt.
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w1624 59 54 49 43 40D

61631 16 15 13 88
16 34 46 44 41 40 34 22
36 16 41 11 88 6.7

Mit der Version 11 von LICAD wurden die Tabellen noch beziiglich des Lastangriffswinkels erweitert.

361624 1 100 931 90,7 79 72,3
361624 2 90,1 829 758 66 61

361624 3 775 71,2 652 568 52,4

361624 4 701 64,5 59 51,4 474

361624 5 64,2 59 54 47 434

361624 6 59,2 545 49,8 43,4 40,1

361631 1 18 18 18 16,3

361631 2 18 18 18 14,9

361631 3 18 18 18 12,4

361631 4 18 18 167 10,8

361631 5 17,9 176 149 9,7

361631 6 162 159 13,5 8,8

361634 1 46 a5 46 46 46 34,8

361634 2 45 46 46 46 46 33,8

361634 3 46 a5 46 46 449 29,2

361634 4 45 a5 46 46 406 26,4

361634 5 46 46 445 43,8 373 242

361634 6 4 446 41,2 405 345 22,4

361641 1 18 16,2 12
361641 2 18 15 11,2
361641 3 159 12,5 9,4
361641 4 13,9 10,9 8,2
361641 5 12,5 9,8 74
361641 6 11,3 8,8 6,7

Deutlich zu erkennen, dass die Anzahl der Daten sich um das 4-fache bzw. 6-fache vergrofsert hat.

Da LICAD den Auslenkungswinkel berechnet (siehe oben), wird die Auswahl der Schellen auch iber den
Angriffswinkel bestimmt. Die Folge hiervon ist, dass bei geringen Winkeln eine leichtere Schelle eingesetzt
werden kann.

Die neuen Tabellen kénnen in LICAD unter Einstellungen — Spezifikationen als PDF-Dokument geladen
werden.

2.7.10 Koordinatenkreuzbezeichnungen

Mit der Einfihrung von LICAD hat sich LISEGA bewusst von der konventionellen Bezeichnung des
Koordinatenkreuzes gelost. Da es infolge von unterschiedlichen Achsenbezeichnungen in einzelnen Landern
zu Missverstandnissen bei der Ubermittlung von Daten kam, wurde ein Weg gesucht, allen Anwendern durch
eine neutrale Bezeichnung der Achsen gerecht zu werden.
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Die Vertikalachse ist positiv nach oben definiert. Die Horizontalachse zeigt in den Bildschirm hinein (im allg. in
Rohrleitungsachse), die Lateralachse steht senkrecht zu den anderen beiden Achsen und ist positiv nach
rechts definiert.

LICAD bietet dem Anwender aber auch die Moglichkeit, seine
eigenen Bezeichnungen flr die Koordinatenachsen zu
verwenden. Im nebenstehenden Bildschirm kénnen den
einzelnen Achsen jeweils zwei Zeichen zugeordnet werden.

AV [C3

H [z

L <

=

Bild 5: Eingabefenster flir Definition der
Koordinatenachsen

2.7.11 Reduzierter Temperaturbereich bei Schellen

Entsprechend den VGB-Richtlinien missen in LICAD die zulassigen Einsatzbereiche in Bezug auf die
Temperatur eingeschrankt werden. Folgende Werte werden dabei berlcksichtigt:

Temperaturen Material

bis 350°C/660°F S235JR, S35572
bis 500°C/930°F 16Mo3

bis 530°C/985°F 13CrMo4-5

bis 580°C/1075°F 10CrMo9-10
bis 650°C/1200°F x10CeMoVNb9-1 (F91)

2.7.12 Keine Beriicksichtigung von Niedrigtemperatur-Rohrlagern

Diese Option verhindert das Auswahlen von Rohrlagern, die fir den Temperaturbereich bis zu 350°C/660°F
(Material S235JR, S355J2) vorgesehen sind. Dies hat als Hintergrund, dass auch bei niedrigeren
Temperaturen und vergleichsweise kleiner Isolierstarke Rohrlager mit hoheren Einbaumassen ausgewahlt
werden.

2.7.13 Lange der Gewindestangen

Es hat sich als zweckmafsig erwiesen, dass fir den Transport der Halterungen zur Baustelle die Lange der
Gewindestangen begrenzt werden muss. Daher kann fir die Auslegung die maximale Lange der
Gewindestangen auf 2000 mm begrenzt werden. Standardmafsig werden 3000 mm, in UNC 12 Fufs gewahlt.

2.8  Konfigurationen

2.8.1 Bestimmung der Lastgruppe bei statischen Bauteilen

Fur die Bestimmung der Lastgruppen wird die Nennlast verwendet. Bei den statisch bestimmten Bauteilen
der Produktgruppen 1, 2, 4, 6 und 7 entspricht die Nennlast der max. Einstelllast der federnden Bauelemente
wie Federhdnger und Konstanthanger. Die Auswahl erfolgt gemafs der Tabelle flir statisch bestimmte Bauteile
Katalog Seite 0.5 oder Anhang Kapitel 6.3.
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2.8.2 Bestimmung der Lastgruppe bei starren Halterungen

Die Bestimmung der Lastgruppe bei starren Halterungen erfolgt gemafs der Tabelle flr statisch bestimmte
Bauteile Katalog Seite 0.5 oder Anhang Kapitel 6.3, Lastfall H 80°C. Wurde B31.1 angewahlt, erfolgt die
Auslegung nach Lastfall H. Die max. zulassige Betriebslast (Lastfall H) liegt beim Einsatz als starre Halterung
wesentlich héher als die Nennlast und ist auf die Belastbarkeit der Anschlussgewinde abgestimmt.

Hinweis: Sollte der kleinstmogliche Anschluss einer Schelle hoher sein als die Lastgruppe flr das Gestange,
so wird vom Programm automatisch die Lastgruppe fir das Gestange soweit erhoht, bis das
Gewindeanschlussteil an die Schelle passt.

2.8.3 Bestimmung der Lastgruppe bei dynamischen Bauteilen

Bei den dynamisch bestimmten Bauteilen ergibt sich die Festlegung der Nennlasten aus einer sinnvollen
Einteilung des standardisierten Lastspektrums. Die Nennlast entspricht hier gleichzeitig der Betriebslast fir
den Lastfall H (oder Level A/B bei ASME). Die Auswabhl erfolgt gemafs der Tabelle fir dynamisch bestimmte
Bauteile Katalog Seite 0.5 oder Anhang Kapitel 6.3.

Hinweis: Es ist zu beachten, dass bei Uberlangen die zulassigen Lasten reduziert werden. Das Programm
erhoht automatisch die Lastgruppe, wenn die zulassige Last aufgrund der Lange Uberschritten wird.

2.8.4 Gebaudeanschluss

Ahnlich wie unter Punkt 3.1.4 beschrieben, kénnen Halterungen auch ohne Gebaudebefestigungen, wie
Anschweifsdsen und -bligel, ausgelegt werden.

2.8.5 Sonderanschlussgrofen

Rohrschellen und Lager basieren auf dem LISEGA-2020-Katalog (Produktgruppe 4). Dies gewahrleistet
Kompatibilitat zum LISEGA-Baukastensystem, bezogen auf Lastgruppen und Geometrien des Anschlusses.
Da in manchen Fallen bei Abgasleitungen, Schellen mit grofsen Rohrdurchmessern nicht immer an Hanger
einer relativ kleinen Lastgruppe anzuschliefsen sind, ist es programmtechnisch dennoch maglich,
entsprechende Schellen auszuwahlen. Diese Schellen werden in der Materialliste als Sonderbauteile
gekennzeichnet, da die Anschlussgeometrie nicht dem Standard entspricht.

2.8.6 Auswahl von Zwei-Loch-Schellen

Dem Anwender stehen fur die Auswahl von Halterungen wahlweise Zwei-, bzw. Drei-Loch-Schellen zur
Verfligung. Standardméfsig werden Halterungen mit Drei-Loch-Schellen (Typ 43) ausgelegt. Die Schellen Typ
42 stehen dann zur Verfligung, wenn die Halterung ohne Isolierung ausgefiihrt werden soll.

2.8.7 Zustand der Halterung im Betriebszustand

Lage der Rohrhalterung im Betriebs- und Montagestellung: je nach Auslegungsrichtlinien ist dem Programm
mitzuteilen, ob die Rohrhalterung im Montage- oder im Betriebszustand senkrecht einzubauen ist. Die
Rohrbewegungen sind so einzugeben, dass sich der Richtungssinn von der Montagestellung aus auf die
Betriebsstellung bezieht. Die eingegebene Halterungslange bezieht sich immer auf den senkrechten Zustand.

2.8.8 Auswahl von Omega-Rohrlagern

Die sogenannten Omega-Rohrlager (Typ 49 .. 11/12) kdnnen auf Wunsch bei der Auswahl ausgeschlossen
werden. Dies kann im Programm im Bereich Optionen/Konfigurationen gesetzt werden.
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Omega-Rohrlager

2.8.9 Hangeschelle vom Typ 42 .. 17

Diese Schelle kann als Konstruktionsschelle oder Hangeschelle bei kalten Leitungen eingesetzt werden. Im
Bereich Optionen/Konfigurationen kann die Auswahl an- oder abgewahlt werden.

2.8.10 Tara beruicksichtigen

In LICAD wird fur die Bestimmung der Federn das Eigengewicht der relevanten Halterungselemente
mitberlcksichtigt (Tara). Dem Anwender steht es frei diese Einstellung zu andern. Im Bereich
Optionen/Konfigurationen befindet sich dafiir ein entsprechender Schalter.

2.8.11 StoBRbremsenverlangerungen
Wahlweise kdnnen Stofsbremsen mit oder ohne Verlangerungen ausgelegt werden.

Hinweis: Bei einer Auslegung ohne Verlangerungen ist der Bereich fur das erforderliche Einbaumafs
erheblich beschrankt.

2.8.12 Lange Federhanger

Im Allgemeinen werden vom Programm nur Federhanger mit Federwegen bis zu 200 mm bericksichtigt. Dies
entspricht den Wegbereichen 1, 2 und 3. Bei Bedarf konnen aber auch Federhanger mit extra langen
Federwegen von 300 mm und 400 mm eingesetzt werden. Beim Einsatz dieser Hanger ist aber zu
berlcksichtigen, dass die tatsachlichen Lastabweichungen, durch zusatzliche Reibwerte im Hanger
verursacht, sich erhéhen. Es wird deshalb empfohlen, fir hohere Wege Konstanthanger einzusetzen.

2.8.13 Aufgesetzte Konstant- bzw. Federhanger inkl. Auflager bzw.
Grundplatte

Standardmafsig werden aufgesetzte Konstant- bzw. Federhanger mit Auflagern bzw. mit Grundplatten
ausgefuhrt. Auf Wunsch kénnen diese aufgesetzten Hanger auch ohne diese Komponenten ausgefihrt
werden, wobei Konstant- und Federhanger direkt auf das Gehause aufgesetzt werden.

2.8.14 Wahl der Bauform von Konstanthangern

Die jeweilige Bauart des Konstanthangers muss mit der Konfiguration der Halterung festgelegt werden. Dies
wird ausschliefslich auf dem ,Designer” Arbeitshildschirm bei den Lasteingaben vorgenommen. Um von der
Standardbauform Typ 11 auf die flache Bauform Typ 18 zu wechseln, ist ein Haken im Kastchen ,,flache
Bauform®an- bzw. abzuwahlen.
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Konztanthanger-8 auform

Q flache Auzfiubrung

2.8.15 Auswahl der Federstiitzen

Die teleskopierbare Bauform der Federstlitzen wurde zuriickgezogen.

2.8.16 Auswahl der Konstantstiitzen

Die jeweilige Bauart der Konstantstlitzen muss mit der Konfiguration der Halterung festgelegt werden. Dies
wird ausschliefslich auf dem ,,Designer” Arbeitshildschirm bei den Lasteingaben vorgenommen. Um von der
Standardbauform Typ 16 auf die flache Bauform Typ 19 zu wechseln, ist ein Haken im Kastchen
»Konstanthanger flache Bauform® an- bzw. abzuwahlen.

2.8.17 Auswahl von Rohrstiitzen

Bei der Auswahl von Rohrstitzen, Typ 58, wird fiir die Bestimmung der maximal zulassigen Belastungen
entsprechend nach vier unterschiedlichen Kriterien unterschieden.

- Nur Vertikallast

- Gleitend, mit einem Reibfaktor von y=0,1 (in Kombination mit Gleitblech und Gleitplatte)
- Gleitend, mit einem Reibfaktor von py=0,3

- Festlager

Die Werte gelten bis zu einer Temperatur von 80°C.

Werden Rohrstutzen zusammen mit Federstltzen gewahlt, gibt es bei der Auswahl folgendes zu beachten:
Ohne Gleitelemente sind keine horizontalen Bewegungen erlaubt, Auswahl gemafs Vertikallast.

Mit Gleitelementen erfolgt die Bestimmung gemafs gleitend mit einem Reibfaktor von p=0,1.

2.9  Zusatzleistungen

Projektdaten = Spezifikationen | Einstellungen - Konfigurationen | Zusatzleistungen | Oberflachenschutz | Wahlen Sie Teile fiir den Oberflachenschutz | Drucken | Spstemeinstellungen
Bezeichnung und karkierung [Sufpreiz)
Zweites Typenzchild fur Konstantstiitzen
Zweites Typenzchild fur Federstiitzen

Zweite Last- und Wegskala fr Konstanthanger [nur Tup 11]
Lasteinztellung fir Federhanger.
*) Ohne

Lasteinstellung fiir Federhanger [ausschlieRlich)

Lasteinztellung und zusatzliche dauerhafte Befestigung

Sonztiges [Aufpreiz)

Ausfiihrung in erhohte Anforderungen
Es kann immer nur eine Option aktiv sein |

Halterungen werkzeitig vormontieren

Zuzatzanztrich fir rohrumschiiefende B auteile [Zinkstaub, 40um)
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2.9.1 Vormontage

Auf Wunsch kénnen die Rohrhalterungen werkseitig vormontiert werden. Die Materialliste wird entsprechend
um diese Position erganzt.

Sofern gegeben, werden rohrumschliefsende Teile mit einer separaten Nummer ausgewiesen.

Anmerkung: Bei dynamischen Halterungen ist die Vormontage unabhangig von der Lastgruppe.

2.9.2 Blockierung

Blockierung: Federhanger und Federstltzen kdnnen auf Wunsch werkseitig vorgespannt und blockiert
werden. Die Materialliste wird mit der entsprechenden Information erganzt.

Optional konnen die Blockierstiicke am Federhanger befestigt werden.

2.9.3 Zusatzlicher AuBenanstrich

Zusatzlicher Aufsenanstrich fir Schellen aufbauend auf LISEGA-Standard Stahl gestrahlt und zusatzliche
Zinkstaubgrundierung. Dies kann nur fir den Standard Oberflachenschutz eingestellt werden.

2.9.4 Weiteres Typenschild fur Feder- oder Konstanthanger

Feder- bzw. Konstanthanger konnen jeweils mit einem weiteren Typenschild ausgestattet werden. Die
Konstanthangern der Typenreihe 11 kénnen auch jeweils mit einer weiterer Last- und Wegskala geliefert
werden.

2.9.5 Erhohte Anforderungen

Rohrhalterungen kénnen wahlweise in Standard Ausfiihrung oder in der Qualitat Erhéhte Anforderungen
erstellt werden. In der Materialliste wird dies durch eine differenzierte Artikelnummer gekennzeichnet.

2.10 Erweiterter Oberflachenschutz

Projektdaten | Spezifikationen | Einstellungen | Konfigurationen | Zusatzleistungen | Oberflachenschutz | % ahlen Sie Teile fur den Oberflachenschutz | Drucken | Spstemeinstellungen

LISEGA Dberflachenschutz spstem

fur Korrogivitatskateqorie C3 5chutzdauer mittel [M] nach DIN EN 150 12944

Weiterlesen

Erweiterter Oberflachenschutz [zusdtzliche Kosten)

#) Feuerverzinkt [HD)

fiir Korrosivitatskategorie C4 S chutzdauer mittel [M] nach DIM EM 150 12944

fiir Korrozivitatskategorie C4 Schutzdauer lang [H] nach DIM EN 150 12344

fiir Karrozivitatzkategorie C5 Schutzdauer mittel [M] nach DIM EM 150 12944

fur Korrosivitatskategorie C5 S chutzdauer lang (H) nach DIM EM 150 12944
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2.10.1 Standard Oberflachenschutz C3-M

Die LISEGA Artikel werden mit einem Standard Oberflachenschutz (C3-M) in Anlehnung an die DIN EN ISO
12944 ausgeliefert. Weitere Informationen hiertiber erhalten Sie entweder hier im Anhang oder im
Programm, wenn Sie den Knopf ,Weiterlesen® dricken.

Neben dem Standard Oberflachenschutz kann auch ein erweiterter Oberflachenschutz gewahlt werden.

2.10.2 Feuerverzinkte Ausfiihrung (HD)

Fir einen erweiterten Oberflachenschutz kann grofser Teil der Produktgruppen auch feuerverzinkt ausgefiihrt
werden. Sollte innerhalb einer Lastkette fir ein Bauteil diese Option nicht bestehen, so wird dieses Teil als
,Standard” ausgefinhrt.

Diese Option kann gewahlt werden, wenn der Einsatz ,Kistenatmosphare mit mafsigem Salzgehalt”
entspricht.

2.10.3 C4-M in Anlehnung an die DIN EN ISO 12944

Diese Option kann gewahlt werden, wenn der Einsatz ,Kistenatmosphare mit mafsigem Salzgehalt”
entspricht.

2.10.4 C4-H in Anlehnung an die DIN EN ISO 12944

Diese Option kann gewahlt werden, wenn der Einsatz ,Kistenatmosphare mit aggressivem Salzgehalt. Extra
lange Schutzdauer® entspricht.

2.10.5 C5M-M in Anlehnung an die DIN EN ISO 12944

Diese Option kann gewahlt werden, wenn der Einsatz ,,Sehr aggressive Kistenatmosphare, Offshore mit
aggressivem Salzgehalt” entspricht.

2.10.6 C5M-H in Anlehnung an die DIN EN ISO 12944

Diese Option kann gewahlt werden, wenn der Einsatz ,,Sehr aggressive Kistenatmosphare, Offshore mit
aggressivem Salzgehalt. Extra lange Schutzdauer” entspricht.

Hinweis: Der erweiterte Oberflachenschutz fiihrt zu hoheren Kosten!
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2.11 Drucken

Projektdaten | Spezifikationen | Einstellungen | Konfigurationen | Zusatzleistungen | Oberflachenschutz | % ahlen Sie Teile fur den Oberflachenschutz | Drucken | Systemeinstelungen

Drruckbildoptionen

+| Koardinatenkreuz +| Seitenanszicht Fimenloga
+| Mordpfeil +| Fahmen
+| Worgpannungssymbole +| Positionsnummern fur Sechzkantmuttern
+| Projekt Werzeichnis =
Shest top right Firmenlogo entfermnen
+| Lageplan
30 Wiew
Gewichte in Stiickliste Bemazsung
* kg Ibs * mm inch

Einheiten im S chriftkopf

#) kM / mm /T kg / mm /°C lbs # inch / °F

5| Einheitensystem Imperial Einheitensystem

Materiallizte und Schriftkopt

Sprache gl W aszerzeichen ducken
*) Ohne
Sonstiges:
ZUR INFORMATION
Linienbreite Grundriss 23 Machkommastellern: 2 3
ZIR FREIGAEE
Ereite Hilfslinie 13

ENTWLURF

2.11.1 Druckbildoptionen

21111 Seitenansicht

Mit der Option Seitenansicht wird gesteuert, ob im Druck eine zweite Ansicht mit auf der Ausgabe erscheint.
Dies ist allerdings nicht fur alle Konfigurationen verfligbar.

211.1.2 Positionsnummern fiir Sechskantmuttern
Standardmafsig erhalten Sechskantmuttern keine Positionsnummern in der Grafik.

2.11.1.3 Lageplan

Bei Bedarf kann die Position der Rohrhalterung in einem Gebaudeplan gekennzeichnet werden. Die
Grundstruktur des Lageplans entspricht der eines konventionellen Gebaudes. Neben einer Kennzeichnung
der Gebaudeachsen, kann auch die Lage der Rohrleitung angegeben werden.

Das Markieren der Option bedeutet nur, dass Default mafsig der Lageplan mit ausgedruckt wird. Die Eingabe
kann grundsatzlich immer vorgenommen werden. Diese Option kann auch nachtraglich verandert werden.

21114 Vorspannsymbole, Koordinatenkreuz und Nordpfeil
Auf Wunsch kdénnen die Sinnbilder gemafs dem Lageplan Default mafsig mit ausgedruckt werden.

Soll zusatzlich ein Firmenlogo in den Ausdruck eingebunden werden, ist entsprechend die Option zu setzen.
Uber den Button =l kann die gewlinschte Grafik als Bitmap-Datei gewahlt werden.

21115 Gewichtsangaben in der Stlckliste
Unabhangig von den Eingaben kénnen die Gewichtsangaben in den Stlcklisten wahlweise in kg oder lbs
ausgegeben werden.
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211.1.6 Einheiten im Schriftkopf

Unabhangig von den Eingaben konnen die Angaben im Schriftkopf wahlweise in verschiedenen Einheiten-
Systemen ausgegeben werden.

2.11.1.7 Einheiten der Bemafsung

Unabhéangig von den eingestellten Einheiten flr die Eingabe, kann die Bemafsung der Zeichnung wahlweise in
mm oder Inch erfolgen.

211.1.8 Sprache fir den Druck

Unabhangig von der eingestellten Menlsprache kdnnen die Ausdrucke in verschiedenen Sprachen erfolgen.
Die Auswahl der Sprachen ist nicht vom Betriebssystem, sondern vom Drucker abhangig.

211.1.9 Linienstarken der Zeichnung und Nachkommastellen

Die Breiten fur die Grundriss- und Hilfslinien konnen frei gewahlt werden. Ein guter Wert fir die Grundlinie
ware der Wert 2 oder 3. Die Hilfslinie sollte immer kleiner sein.

Die Nachkommastellen der Werte fur die Rohrbewegungen kénnen angepasst werden. Hierflr stehen die
Werte 0 (ohne Nachkomma), 1 und 2 Nachkommastellen zur Verfiigung.

2.11.1.10 Name des Projektverzeichnisses
Als zusatzliche Option kann der Name des Projektverzeichnisses auf der Zeichnung mit ausgegeben werden.

211.1.11 Druckbild mit Wasserzeichen

Optional kdnnen bereits gespeicherte Zeichnungen auch mit einem Wasserzeichen gedruckt werden. Die
Einstellung hierfir ist direkt vor dem Start des Druckvorgangs in den Optionen — Drucken — Wasserzeichen
vorzunehmen.

Achtung: Diese Einstellung wird nicht gespeichert

2.12 Systemeinstellungen
Im Bereich Systemeinstellungen kdnnen folgende Programmparameter eingestellt werden:

Datumsformat und Trennlinie

Lfd. Nr.: Diese Abklrzung steht fur laufende LICAD Zeichnungsnummer. Diese Nummer kann vom Anwender
Uberschrieben werden. Aber Vorsicht, wenn die Nummer zurlickgesetzt wird: Ist eine entsprechende
Nummer in dem aktuellen Projektpfad bereits vorhanden, so kann es zu einem schweren Fehler kommen. Die
Zeichnungsnummer ist dann auf die nachst héhere Zahl zu setzen.

Sachbearbeiter, Zusatz und registriert fir: Auch diese Eintrage konnen geandert werden. Eintrage
Uberschreiben und anschliefsend tber den Schalter ,Eintrage aktualisieren” (Mit dem Haken unterhalb des
Fensters) abspeichern.

2.13 Export und Import von Options-Einstellungen

Die meisten Einstellungen in den Optionen lassen sich in einer Textdatei sichern und auch wieder einlesen.
Hierfir sind die Buttons fiir das ,Datei — Speichern“ und ,Datei — Offnen* vorgesehen.

Hinweis: Es ist unter Umstanden sinnvoll bei Anfragen bzgl. eines LICAD-Problems eine entsprechende
Datei mit den aktuellen Einstellungen beizufigen.
2.14 Einstellungen Uber ein Passwort sichern

Die in den Optionen einstellten Werte konnen Uber ein Passwort gesichert werden. Klicken Sie hierfir auf den
Schalter ,Passwort Schutz” (Fehler! Verweisquelle konnte nicht gefunden werden.). Im Anschluss daran w
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erden Sie aufgefordert ein Passwort, das maximal 10 Zeichen lang sein darf, einzugeben. Zur Bestatigung ist
die Eingabe zu wiederholen.

Hinweis: Der Passwort Schutz ist optional und muss nicht aktiviert werden!

Nachdem der Schalter aktiviert wurde, kénnen Anderungen nur tiber die Eingabe des richtigen Passwortes
gespeichert werden, bei einer falschen Angabe werden die Anderungen verworfen. Dies gilt zum einen fiir
Neuanlagen, zum anderen auch fiir das Andern von Zeichnungen.

Hintergrund: Es ist durch aus Gblich das Firmen Standards bezlglich der Auslegung von Rohrhalterungen
festlegen. Dies gilt insbesondere fiir die Reserven, zulassigen Lastabweichungen etc. Diese Werte soll der
Anwender nicht verandern und dirfen nur in Ausnahmefallen tber einen Supervisor abgeandert werden.

Durch wiederholtes Klicken auf den Passwortschalter lasst sich der Schutz wieder deaktivieren.
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3 Erstellen von Rohrhalterungen

3.1 Eingabe der Rohrhalterungsdaten

3.1.1 Art der Beanspruchung

Allgemein wird aus betrieblichen Griinden zwischen den zulassigen Belastungen fiir statisch bestimmte
Bauteile und den zulassigen Belastungen aus dynamischen Belastungen unterschieden. Stofsbremsen und
Gelenkstreben sowie alle Bauteile der Produktgruppe 3 des LISEGA-Kataloges, sind fiir die dynamische
Beanspruchung ausgelegt.

Fir den Bereich Rollenlager und Rohrséattel (Produktbereich 5) steht ein weiterer Programmpunkt ,, Kryogenik
& Lager” im Hauptmenu zur Verfigung

3.1.2 Statische Beanspruchung

Bild 6 stellt fiir das SI-Einheiten-System und fir statische Beanspruchung den entsprechenden
Eingabebildschirm dar.

Im obersten Feld wird die interne LICAD-Zeichnungsnummer angezeigt. Die ersten beiden Zahlen dieser
Nummer werden vom Programm vergeben und sind nicht anderbar. Der dritte Teil der Nummer ist fir eine
Projekt- oder Systemnummer vorgesehen. Die Vergabe dieser Nummer ermoglicht es, innerhalb eines
Projektes nach Zeichnungen eines bestimmten Systems schneller zu suchen. Nachfolgend kénnen die
Nummern flr die U-Position (oder KKS), die Kunden-Zeichnung und Berechnungspunkt eingegeben werden.

Hinter der Feldbezeichnung Last wird auf die vorgegebene Last, Warm- bzw. Betriebslast oder
Kaltlast JLElEl hingewiesen. Die Einstellung erfolgt in den Spezifikationen oder kann mittels Doppelklick auf

das Feld oder durch Anklicken des Buttons _£21in diesem Bildschirm geandert werden.

Das Programm bearbeitet Lasten von 0,04 kN bis zu 400 kN bei statischen Belastungen mit federnden
Elementen und bis zu 545 kN bei starren Halterungen.

Das Programm betrachtet die eingegebenen Lasten immer als Gesamtlasten der Halterung.
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Der Wert fiir den Rohrdurchmesser bezieht sich auf den AufRendurchmesser des Rohres. Uber einen

' LICAD V12 (12.0.0.213) - [ Projekt: Defecto ]

[436 | |-3- [so000 || |J 27022024 @ ,j
- ! A i
~Sektion L \ S ~Oberer Anschi
I| (=) Statisch Dynamisch Kalt | Last warml o] ] (=)
| g b ]
U-Positionsnr. o "
| | T 5 I:I — | | El Hanger mit Grundplatte/Auflager b
|Zeichnungsnr. | Di I:I [mm]
Berechnungspunkt ERIEET l:l I _Unterer Anschi
| | Lateral b ] tmmoen
o T o b m @ Q wrer o ) -
Vertikal L] tm @3
Produktergdnzungen fir Rohr-lager und schellen
i i |Standard v|
[ 9
— D Il ,,,
Vorauswahl Konstanthénger orauswahl Federhédnger
~Rohrrichtung -
| Harizontal Vertikal (*) Beide | Einhei
= - Metrisch (kN -
| Differenzen ||  Hhenkoten | ‘
Projekt Datenbank: | DvmyData\LICAD\Projects\ 120NLICADPRIDB.FDE (Port for private FB: 27400) | | Name des Projektes: | Defecto
| x || Q| | e | Standardschutz (C3-M) Katalog 2020 - Standard Design | ) |
= F91: Ja - 10Criog-10/Grade22/Class 1: Ja Auslenkwinkel priifen: Ja
Hanger Auswahl -= Automatisch

Bild 6: Maske flr die Eingabe von Rohrhalterungsdaten

Doppelklick in dieses Feld oder Anklicken des Buttons _I kann ein Hilfsbildschirm mit
Standardrohrdurchmessern eingeblendet werden.

Hinweise:

1.  Eshandelt sich um einen Standardrohrdurchmesser, wenn der eingegebene Wert innerhalb des
angezeigten Toleranzbereiches liegt.

2. Liegt der Wert aufserhalb des Toleranzbereiches, so liegt ein Sonderdurchmesser vor. Dies hat zur
Folge, dass eine Schelle mit der nachst grofseren Nennweite ausgewahlt wird. Die Schelle wird als
Sonderartikel gekennzeichnet. Die Tragwerte der Sonderschelle entsprechen der nachst grofseren
Katalogschelle. Analog gilt dies auch flir das Gewicht.

Bei Traversen-Halterungen mit aufgelegter Rohrleitung Gberpruft LICAD, ob die Dammung der Rohrleitung
mit den daneben fihrenden Gewindeteilen bzw. Federhangern oder Konstanthangern kollidiert. Die
Mindestspannweite einer Traverse bzw. Vertikalschelle wird im Bildschirm angezeigt.
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3.1.3 Unterer Anschluss

Anschweililasche

e,
% AnschweiBlasche fir Rohrbogen

b

Typ 60 Gewindedse

Der Eintrag fur diese Einstellung wurde in dem Unterment ,,Optionen® entfernt. Die Steuerung dazu erfolgt
Uber die Option fur den unteren bzw. ggfs. oberen Anschluss im Arbeitsbildschirm.

3.1.4 Oberer Anschluss

Die Einstellung ,ohne Bauanschluss® wurde aus dem Unterment ,,Optionen® entfernt, aber als solches nicht
geloscht: im Arbeitsbildschirm kann dies nun direkt mit den Eingabedaten verarbeitet werden:

Typ 73 Anschweiliblgel
Typ 78 Tragerklammer
Typ 61 Gewindeblge!

Typ 60 Gewindedse

A
¥
v
0
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3.1.5 Definition der Rohrbewegungen

LICAD X

vk

Bild 7: Definition der
Bewegungsrichtungen

Die Eingabe der Rohrbewegungen erfolgt in drei Richtungen. Die
Achsen der Bewegungsrichtungen sind entsprechend Bild 7 (bzw.
wie zuvor beschrieben) definiert.

Aus den drei Wegkomponenten wird eine resultierende
Komponente errechnet. Der max. Gesamtweg ist auf 900 mm
begrenzt.

Halterungsdaten konnen, sofern diese zur Verfligung stehen, auch

&

aus Dateien eingelesen werden. Dazu wird Uber den Button J
das Datei-Menii gedffnet. Voreingestellt ist die Dateiendung ,,LIF*
(LICAD Input File). Entsprechend den dort hinterlegten Werten,
werden die Eingabefelder der Maske mit diesen Werten gefiillt. Die

Werte konnen jedoch noch editiert bzw. erganzt werden.

Das Format der LIF-Dateien entspricht ASCII, der Aufbau einer sog. INI-Datei. Ein Beispiel ist unter
Punktaufgefiihrt. Diese Dateien kdnnen unter PDMS oder mit INTERGRAPH Software erstellt werden.

3.1.6 Dynamische Beanspruchung
Bild 8 stellt fiir das SI-Einheiten-System und flir dynamische Beanspruchung den entsprechenden

Eingabebildschirm dar.

[ | |[-3- [s0000 ]| | 2032023
Seklion Lastannahme
Statisch Kal 1L I G
Last (HZ) [ B L B
U-Positionsnr.
| R o] /
Zeichrungshr. Rohrdurchmesser D [mm] | .. 0
| | Worauswahl Gelenkstreben
Berechnungspunkt Dammung D Ll
| | Temperatur D [*C]
] Anzchl
K N Bewegung [lateral) D [rom ] MEETATSEES
Bewegung [horizontal] D [ rarn ]
Standard hd
[ 3
Einheitzn
Differenzen Hahenkaten
Projekt Datenbank: DivmyDatat\LICADProjects\Client 1\Plant 2\LICADV120PRIDB.FDE (Port for private FB: 27400) MName des Projektes: Default
% O fB ‘ Standardschute [C3-M) Katalog 2020 >
= Standard Design
Bild 8: Eingabebildschirm fiir kerntechnische Auslegung bei dynamisch beanspruchten Halterungen
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Die Eingaben der Nummern flr die LICAD-Zeichnung, die Kunden-Zeichnung, die U-Position und den
Berechnungspunkt sind analog zu Punkt 3.1.2 vorzunehmen.

Das Programm bearbeitet Lasten bis zu max. 21000 kN fir den Normalbetrieb.

Bei den dynamischen Bauteilen wird fiir die Auslegung der Baugréfse nach drei Lastféllen unterschieden:
(siehe auch Tabelle 2 im Anhang 6.3)

A) Normal/Upset (H/Level A/B): hierunter sind alle dynamischen Belastungen einzuschliefsen, die sich
moglicherweise aus dem Betrieb der Anlage ergeben kénnten, einschliefslich Druckstofskrafte aus
Schaltvorgangen, Auslegungserdbeben, etc. .

B) Notfall (HZ/Level C): hierunter fallen alle dynamischen Belastungen, die aufserhalb des
bestimmungsgemafsen Betriebs liegen, evtl. Sicherheitserdbeben. In jedem Fall wird eine anschliefsende
Kontrolle der gesamten Rohrhalterung empfohlen.

C) Schadensfall (HS/Level D): dynamische Belastungen aus Schadensfallen. Bei den angegebenen
Belastungen wird die Fliefsgrenze der Bauteile erreicht. In jedem Fall wird ein Austausch empfohlen.

Fir die Auslegung nach kerntechnischen Kriterien sind daher drei Eingabefelder entsprechend den
unterschiedlichen Lastfallen vorgesehen.

Die Auswahl des Rohrdurchmessers ist analog zu Punkt 3.1.2 vorzunehmen. Die zulassigen Temperaturen
sind bei kerntechnischer Auslegung auf 350° Celsius begrenzt.

Im Gegensatz zu statisch beanspruchten Halterungen reduziert sich die Eingabemaoglichkeiten auf eine
"positive" und eine "negative" Wegkomponente. "+" bedeutet Verlangerung der Stofsbremse um den
eingegebenen Wert, "-" bedeutet Einfahren des Kolbens. Negative Werte sind bei der Eingabe nicht erlaubt.
Gelenkstreben werden nur dann ausgewahlt, wenn der Weg gleich Null ist.

3.1.6.1 Vorauswahl von Gelenkstreben

3

392... -
393...
394...
395...
396...
397...
398...
399...

1 k

o Ok

&

Die Lastgrofse der Gelenkstreben konnen tber die Typennummer vorgegeben werden. Das bedeutet, dass die
automatische Ermittlung durch das Programm tberschrieben werden kann. Die Gelenkstreben kénnen somit
grofser als durch die eingegebene Last bestimmt werden.
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3.1.6.2 Vorauswahl von Stofsbremsen mit langen Hiiben

Die Lastgrofse der Stofsbremsen lonnen Uber die Typennummer vorgegeben werden. Das bedeutet, dass die

automatische Ermittlung durch das Programm Uberschrieben werden kann. Die Stofsbremsen kdnnen somit

grofser als durch die eingegebene Last bestimt werden. Die manuelle Auswahl beschrankt sich allerdings nur
auf Stofshremsen mit langen Hiiben der Wegbereiche 4 und 5.

3.1.7 Einlegebleche und Verdrehsicherungen

‘ Unterer Anschiuss

mit Edelstahl-Einlegeblech & Verdrehsichernt

Standard

mit Verdrehsicherung

mit Edelstahl-Einlegeblech

mit Edelstahl-Einlegeblech & Verdrehsicherung
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3.1.7.1 Verdrehsicherungen

Die Verdrehsicherungen stellen die Lage der Wechsellastschellen in der erwarteten Kraftrichtung
sicher und sind annahernd unbelastet. Auch im Lastfall treten keine nennenswerten Querkrafte

auf, da die Reibkrafte an der Berlihrungsflache des Rohres unter Last fur einen festen Lagesitz sorgen.
Durch die geringen aufzunehmenden Kréafte konnen die Schweifsnahtspannungen trotz geringer
Dimensionierung der Verdrehsicherungen niedrig gehalten werden. Sie liegen in der Regel unter

35% der Streckgrenze bzw. Zeitdehngrenze fur Lastfall H entsprechend der nach DIN bzw. ASME
zulassigen Werte.

Bei Verdrehsicherungen muss unbedingt der Werkstoff angegeben werden. Bei den angegebenen
Werkstoffen flir die Verdrehsicherungen handelt es sich um Materialien, die ab Lager verfligbar sind und
kurzfristig geliefert werden kénnen. Der Kunde ist fur die Einsetzbarkeit zum vorhandenen Rohrwerkstoff und
die Schweifsnahtdimensionierung verantwortlich.

3 L - . . LT 0 1 3235k
v = 0 2 335502
3. — & Stellen der Rohrschellen- — 0 3 16Mo3
typennurnmern 2.8, fir 36 22 31 — 0 b 1300 4-5
2 2 3 1 — 0 5 10CrMo®-10
= 0 & A1oTMovrb2-1

3.1.7.2 Edelstahl-Einagebleche

Fur die Aufnahme von austenitischen Rohrleitungen kénnen alle LISEGA-Rohrschellen und -Rohrlager mit
Edelstahleinlageblechen aus dem Werkstoff 1.4301 (X5 CrNi 18-10) ausgestattet werden. Diese Bleche sind
gesondert zu bestellen.

3.1.8 Rohrsattel & Rohrlager fur kalte Leitungen (Kryogenik)

Uber langere Strecken horizontal verlegte Rohrleitungen werden durch bewegliche Auflager und Festpunkte
unterstltzt. Um thermische Ausdehnungsbewegungen reibungsarm zu gewahrleisten, werden die
Auflagerpunkte entweder rollend oder gleitend ausgefihrt.

Rollenlager bieten durch hohe Tragfahigkeit bei grofser Zuverlassigkeit und sehr geringem
Reibungswiderstand die optimale Losung fir Rohrleitungen mit grofsem Durchmesser bei hohen Lasten,
insbesondere verursacht durch Flissigkeiten und Dammgewichte.

Unter diesem Programmpunkt konnen die Komponenten der LISEGA Produktgruppe 5 ausgewahlt werden.
Hierzu zahlen:

Rollenlager, Typ 51 bis 53
Rohrsattel, Typ 54
Abhebesicherungen, Typ 55

Kalte isolierende Rohrlager, Typ 56
Kélte isolierende Rohrlager, Typ 57
Rohrstitzen, Typ 58

Rohrbiigel, Typ 40

36 LICAD Handbuch 2026 — LISEGA Gruppe



[1z2 | |-3- [s0000 || | [pzoszoes

Sektion Lagtannahme Iaterialauswahl flir U-Bligel
Lazt kM
Statizch Dynamisch ®) Kalt = D (e - (*) Kohlenstoffstahl
Rohrdurchmesser D [ram ] | | mm inch
U-Pasitionsnr - Edelstahl —
| | 213 0.84 =
Produkterganzungen fiir Roll 25 9 1,06
Zeichnungst,
| | Standard 337 1.23
Berechnungspunkt 424 157
| | 48,3 148
B2 237
73 287
b n
76,1 3
eish:] 35
108 428
1143 45
F 127 |55
‘L 1688.3 | 663
| 2191 862
273 10,75 -
[ erfgbare Durchmesser
Alle zeigen
(=) nur fiir Typ 40
nr fiir Tep 54
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Bild 9: Eingabebildschirm fiir die Auslegung von Rohrsdttel & -lagern
Hinweis: Die Rohrlager zum Anschweifsen, Typ 57, kénnen unter den statischen Halterungs-

Konfigurationen statt der standardmafsigen Rohrlager, Typ 49, ausgewahlt werden.

Hinweis: Im Gegensatz zu den statischen und dynamischen Eingabebildschirmen muss der
Rohrdurchmesser exakt eingeben werden. Es empfiehlt sich die Werte aus der Hilfstabelle zu
Ubernehmen.

Der Eingabebildschirm ist analog zu der statischen Auswahl zu bedienen. Im ersten Bildschirm sind nur die
Last und der Rohrdurchmesser erforderlich. Im nachsten Bildschirm sind die Komponenten bzw. die
Konfiguration zu wahlen. Dabei muissen je nach Konfiguration noch weitere Angaben eingegeben werden:

Bei Rohrbigeln kann das Material, wie im Katalog, ausgewahlt werden. Fir die Rollenlager (Konfigurationen 2
bis 6 6.2.3) ist der Rohrdurchmesser fiir die Auswahl erforderlich. Zusatzlich kann ein Doppel
Zylinderrollenlager mit oder ohne Abhebesicherung gewahlt werden. Die Abhebesicherungen sind fir LISEGA
Rohrsattel Typ 53 konzipiert.

Fir die Auswahl von Rohrsatteln ist die Eingabe eines Radius erforderlich.

Bei den kalteisolierenden Rohrlagern ist die Isolierstarke erforderlich.

Fir die Auswahl von Rohrstitzen (Konfigurationen im Bereich Rohrséattel & -lager) sind neben der
erforderlichen Einbauhdhe die Art der Befestigung (fiir die Ermittlung der Horizontalkraft) anzugeben.
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3.2  Auswahl von Halterungskonfigurationen

Aus einer Zusammenstellung aller Gblicherweise vorkommenden Halterungskonfigurationen kann die jeweils
passende Konfiguration durch Eingabe der zugehorigen Nummer ausgewahlt werden. Dies geschieht
entweder mit Hilfe der Navigations-Buttons oder durch Eingabe einer Nummer.

Hinweis: Einen Uberblick aller verfiigbaren Halterungskonfigurationen erhalten Sie den Button neben dem
Zahlenfeld klicken.

H4>H15

In dem darauffolgenden Bildschirm scrollen Sie durch die Konfigurationen. Uber einen Doppelklick wahlen
Sie eine Konfiguration aus, der Bildschirm wird geschlossen.

Konfigurattionen fiir horizontale und vertikale Leitungen

Auswéhlen iber Doppelklick

L

T T T (T

"
i
i

| n - gl

Hinweis: Die RETURN-Taste hat auf diesem Bildschirm die gleiche Funktion wie die TAB-Taste und Pfeil-
Tasten.
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Bild 10:  Anzeige der Konfigurationen von Rohrhalterungen

—nterer Anschluz

Typ 48 Vertikalschelle fir Rundnodien

Falls fir die ausgewahlte Konfiguration weitere Optionen zur Verfligung stehen, werden diese im rechten Teil
des Fensters (siehe Bild 10) angezeigt. Hierzu gehoren die Art des Bauanschlusses, sowie die Art des
horizontalen Rohranschlusses als auch die Bauart der Vertikalschelle

LICAD Handbuch 2026 Erstellen von Rohrhalterungen e 39



Standard Rohrschellen

Anschweililasche

. L) L
1 B Y
ey |

Anschweililasche fiir Rohrbogen

Typ 60 Gewindedse

der aber das Abschlussbauteil, falls kein rohrumschliefsendes Bauteil gewiinscht wird.

3.3 Eingabe von Héhen und Breiten

Nach der Auswahl einer Halterung werden die Button fir die Héhenkoten bzw. Hoéhendifferenzen frei
geschaltet. Es ist zu beachten, dass bei der Eingabe der Hohenkoten der linke und rechte Wert
unterschiedlich sein kann.

Bei Angaben fur die Spannweiten von Traversen oder Vertikalschellen werden vom Programm die moglichen
Mindestmafse angezeigt. Die Mindestspannweite ist abhdngig vom Rohrdurchmesser und der eingegebenen
Dammungsdicke.

Hinweis: Aus Griinden der Produktionsoptimierung bei Vertikalschellen des Typs 46 und 48 werden die
Eingabewerte flr die Spannweiten auf 20mm gerundet.

Sollten die Hohenangaben das minimale Einbaumafs fiir die gewahlte Halterungskonfiguration unterschreiten,
so wird Uber einen Hilfshildschirm die Nummer des Eingabefeldes nebst dem mdglichen minimalen Mafs
angezeigt.

Bei Stofsbremsen werden des Weiteren auch die maximalen Einbaumafse angezeigt. Dabei wird zwischen mit
und ohne Verldngerung unterschieden.

Die bei Gelenkstreben angezeigten Maximalwerte beinhalten auch Uberléngen, die, gegeniiber der Nennlast,
nur flr reduzierte Lastwerte zur Verfigung stehen.

3.4 Vorgabe der Hanger Typennummer

Normalerweise wahlt das Programm den optimalen Feder- bzw. Konstanthanger anhand der eingegebenen
Leistungsdaten (Last/Weg) automatisch aus. Um aber auch besonderen Kundenvorgaben entsprechen zu
konnen, ist die manuelle Vorgabe eines bestimmten Hanger Typs ebenfalls moglich. Bei diesem Verfahren
werden nur die Angaben zu Last und Weg vom Programm auf Ubereinstimmung mit dem Hanger Typ
Uberprift. Die vorgegebenen Werte flir Reserven werden nicht berlcksichtigt.

Aufgrund der o0.g. Produkterganzung wurde die Moglichkeit der Vorauswahl von Hanger Typen angepasst.
Entsprechend der eingestellten Optionen und der eingegebenen Last werden die moglichen Typen dann
gelistet.

40 LICAD Handbuch 2026 — LISEGA Gruppe



g C

Yorauswahl Konstanthanger Worauswahl Federhanger

Bild 11:  Vorgabe des Hcngers
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15 [KN]
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Alle zeigen ng
z
TIETET BT
b
l J
- W

Standardmafsig werden nur die Typen gelistet, die mit der eingegebenen Last einsetzbar sind.

Die Vorgabe des Hangers erfolgt im gleichen Bildschirm wie fir die Héhenkoten (Bild 10 + Bild 11). Wahlen
Sie fUr die Vorgabe des Hangers den Button ,,Hanger Typ“ und wahlen aus der Tabelle die entsprechende
Artikelnummer des Hangers aus.

3.5  Alternative Auswahl von Rohrlagern

Anhand der vorgegebenen Last und Temperatur wahlt LICAD fur den entsprechenden Rohrdurchmesser das
ginstigste Rohrlager aus. Ist des Weiteren eine Dammstoffstarke vorgegeben, so prift das Programm, ob die
Isolierung nicht mit dem Fufs des Rohrlagers kollidiert oder diesen sogar umschliefst. Im Problemfall schlagt
das Programm eine alternative Auswahl von Rohrlagern vor.

3.6  Auswahl von Rohrunterstitzungen

Anhand der vorgegebenen Einbauhohen stellt LICAD automatisch die erforderlichen Komponenten der
Halterungskette zusammen. Fir federnde Rohrunterstitzungen werden entsprechend Verlangerungen vom
Typ 29 eingesetzt.

Hinweis: Der Einsatz von Verlangerungen vom Typ 29 ist nur dann moglich, wenn die Federhanger zum
Aufsetzen mit der Option PTFE-Gleitplatten ausgewahlt werden.

Hinweis: Werden zu kleine Einbauhdhen vorgegeben, wird LICAD dennoch eine Unterstitzung wahlen und
die untere Einbauhohe entsprechend korrigieren.
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3.7  Grafische Darstellung

Nachdem die eingegebenen Werte Uberprift wurden, wird eine mafsstabliche Zeichnung auf dem Bildschirm
dargestellt (Bild 12).

Datei Andern Zeichnung Druckbildoptionen
y | = | PRE 1.3 =y
@é & ygw || Res g \
- o 1 )
O || <t | or jj: A o 3 U-Pes-Nr. | 3D | L3D| LOF 3D Viewer
4 1l » r -
Nr. | Typ Beschreibung Anzahl Gewicht [kg
* o1 731012 Weld-on devis fw bolt 1 18,50
= E - s 02 221119 Variable spring hanger 1 240,00
— | : 03 611012 Clevis with pin 1 14,80
85 h th 04 | 249116 Pipe damp 1 120,00
T T T 05 | 631028 Hexagonal nut 2 2,80
2 N 4@ 06 | 661013-1500 Tie rod 1 26,25
-
| | |
w
=)
o
o
o
o
o
&
o
w
=
4.1 4
Zoom 1.0 x4 ! » Anzahl : | D
. -
O o
| < X|>
e

Bild 12:  Mafsstdbliche Zeichnung einer Rohrhalterung im Auslegungs-Ergebnis-Fenster

Neben der Zeichnung werden Bemafsung, Positionsnummer. angezeigt. Des Weiteren die dazugehorige
Stlckliste mit Artikelnummern und -bezeichnungen. Durch Betatigen der rechten Maustaste werden far
Hanger die Blockierstellung, Federrate, Lastdifferenz der verbleibende Arbeitsweg und die Schweifsnahtdicke
ausgegeben.

Unter dem MenU ,,Bearbeiten stehen Tools zum Kopieren einzelner Zeichnungskomponenten zur Verfiigung.
Die Stuckliste oder auch die Zeichnung wird in die Zwischenablage Gbertragen und kénnen von dort z.B. in
Textprogramme kopiert werden. Die Farbe fiir den Hintergrund der Grafik kann unter ,,Optionen -
Systemeinstellungen® geandert werden.

3.8 Darstellung der Halterung in 3D

Neben der mafsstablichen Darstellung der Halterung in 2D gibt es auch die Moglichkeit die Halterung in 3D in
einem weiteren Fenster ,3D Viewer” anzeigen zu lassen.

Hinweis: Im Gegensatz zur 2D Betrachtung werden die Gewindestangen nicht geschnitten dargestellt.

Die 3D Betrachtung bietet eine sehr gute Moglichkeit fir die Prifung von Kollisionen innerhalb einer
Halterung, zum Beispiel bei einer Traversenhalterung mit zwei Konstanthangern in unterschiedlicher
Einbauhdhe.

Uber die Maus kénnen die Groéfse und Blickrichtung im 3D Viewer gesteuert werden.

Das 3D Bild der Halterung kann anstatt des Lageplans auch mit ausgedruckt werden.
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30 viewer

z
-Y‘l'}( e

Project database: D:\Data\LICAD_V12\licad\DBs\Projects\LICADV120PRIDB.FDE

Hinweis: fahrt man mit der Maus Uber die Halterungskette, dann werden unten im Bildschirm die
Artikelnummern angezeigt.

3.9 Anzeige der aktuellen Hanger Daten

Fahrt man mit der Maus Uber die Zeichnung und driickt die rechte Maustaste, so erscheint eine Tabelle mit
den aktuellen Einstellparametern der erstellten Halterung. Neben den eingegebenen Halterungsdaten
werden im Einzelnen folgende Details angezeigt:

Die berechnete Warm- bzw. Kaltlast

Die Blockierlast

Die tatsachliche Lastdifferenz bei Federhangern

Die Federrate bei Federhangern

Der tatsachlich mogliche Arbeitsweg bei Feder- und Konstanthangern
Die Blockierstellung

Der effektive Weg resultierend aus den drei Wegkomponenten

Die verbleibenden Wegreserven nach oben bzw. unten

Die empfohlene Scheifsnahtstarke fir das Gebaudeanschlussteil
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o7

o

433213
635528
E75313

CREAAT

Projekt Daten

Eingabe F(K) = = 15,00 kM
Warmlast = 13,88 kN
Kaltlast = 15,21 kN
Hydro-Last = 0,00 kN

Laterale Bewegung = 0 mm
Horizontale Bewegung = 0 mm
Vertical movement= 5 mm

Rohrdurchmesser = 3239 mm
Temperatur=  0°C

Dammung = 0 mm
Kraftabweichung 8F= 10 %
Federrate = 266,7 N/mm

Arbeitsweg = 50 mm
Blockierstellung = 32 mm

Effektiver Gesamtweg = 5,00 mm
Wegreserve unten/oben = 18/27 mm

SchweiBnahtstarke = 7 mm

Harizontalzchelle
Sechskantmutter
Gewindestange
Gewndeztange

—_ o -

[ ] [ | Anzat

Bild 13: Ausschnitt des Grafik-Bildschirmes mit Symbolbutton

3.10 Alternative Darstellungen

hlad . | = | PRE iy,
X | ser |[Mod S res WIZ P gl O
m | <t iEE wmek | o 30 130 LOF (LY 30 Viewer

info 3

Einzelne

Komponenten in der Zeichnung kénnen durch Anklicken der Symbolbutton fir eine zweite

Ansicht gedreht werden. Die Trageranschlussteile konnen mit bauseitigem Profilstahl dargestellt werden.
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3.11 Legendenplan

In Bild 14 kann die Position der Halterung im Lageplan eingetragen werden. Der Bildschirm kann Uber das
Meni ,,Bearbeiten — Lageplan bearbeiten® aufgerufen werden.

| LICAD
i ||
Dv O

.

i

180°
ﬁ I ertik.ales Rohr

Hariz. themmizche Suzdehnung

i

[Uritz: mm]

. Stahlbauanzchluss zeigen

Mardpfeil

Alternative Eingabemaoglichk.eit
i INC

a= |a a=124-10,333"

Koordinatenachzen | Eingabedaten holen |

Bild 14:  Lageplan und schematische Darstellung der Rohrachse

Es konnen den Hauptrichtungsachsen des Gebaudeplans Bezeichnungen von max. 5 Zeichen zugeordnet

werden. Des Weiteren konnen die Lage des Rohres bzw. der Schelle (PA), der Gebaudeanschluss (SA) und der

dazugehorige Winkel des Rohres eingegeben werden.
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3.12 Nordpfeil

Ein Nordpfeil kann fir die Zeichnung definiert werden (Bild 15). Dieser wird neben dem Lageplan

ausgedruckt, sofern dies in den Optionen eingestellt wurde. Der Bildschirm kann aufgerufen werden tber das

MenU ,Bearbeiten — Lageplan bearbeiten®.

Mordpfeil

Bild 15:  Eingabebildschirm fir
Nordpfeil
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3.13 Schweifdnahtstarke andern

Wie unter Kapitel 2.7.7 beschrieben werden in LICAD die minimalen Schweifsnahtstarken mit angegeben.
Diese Angaben kdnnen tber den Menlpunkt Schweifsnaht andern, welches Uiber das Bearbeitungsmeni zu
finden ist, bearbeitet werden.

Schweifinahtstarke

Alber Woert

Meuer Wert

| [bemehmen Fenster verkleinem |

Bild 16: Andern der Schweifsnahtstérke

Die unter dem Fenster dargestellte Tabelle kann Gber den Schalter ,Zeige Tabelle >>“ eingeblendet werden.
Es dabei darauf zu achten, dass sowohl die Millimeter- als auch die Inch-Angabe adaquat zu andern sind.
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3.14 3D-Referenz-Koordinaten

Unter dem MenU ,Bearbeiten - 3D-Referenz-Koordinaten® rufen Sie den Dialog, wie in Bild 17 dargestellt,
auf. Die Bearbeitung der Felder hat fir die Anwendung des Programms keine direkte Bedeutung. Nur bei der
Erzeugung von 3D-Grafiken (mit Hilfe der MDL-Applikation von Intergraph) werden hier Referenzkoordinaten
bezogen auf den Rohrmittelpunkt beschrieben.

Fohrmittelpunkt  Rotatiomainkel

#-Richtung 0 mm
' = Richtung 0 mm

Z - Richtung 0

Bild 17:  Eingabebildschirm flir 3D-Referenz-Koordinaten

3.15 Speichern und Drucken der Zeichnung
< X|>

Die Symbole am unteren rechten Rand des Fensters haben von links nach rechts folgende Bedeutungen:
Zurlck auf das vorherige Fenster

Abbruch und Fenster verlassen

Fortfahren und Zeichnung sichern

Nach dem Sichern erscheint die Abfrage:

X
o Eine weitere Zeichnung erstellen?

| Ja | Nein SchlieBen

Fortfahren und nicht mehr anzeigen?

Hinweis: Die Option ,,Fortfahren und nicht mehr anzeigen?” wirde daflir sorgen, dass nach dem Sichern sofort
auf das Eingabefenster gesprungen wird. Es kann sofort mit der Eingabe flr die nachste Zeichnung
fortgefahren werden.

Die Zeichnung kann an dieser Stelle ausgedruckt werden (Ctrl + P), gegebenenfalls ist die Druckereinstellung
zu Uberprifen.

Die Zeichnungen kénnen grundsatzlich auch spater ausgedruckt werden, sofern diese gespeichert wurden.
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Hinweis: Je nach Einstellung der Sprache fiir den Druck kann jede Zeichnung in unterschiedlichen Sprachen
ausgegeben werden.

3.16 3D-Ubergabedateien erstellen

Datei Andern Sprache Hilfe Verfiigbare Stile

Projektverwaltung
Zeichnungen via E-Mail versenden

Sicherungskopie erstellen (LBF out)

Sicherung zurdcklesen  (LBF in)
Inhaltsverzeichnis der Zeichnungen

Hangerdatenliste

Liste aller U-Positionen

Halterungsdaten einlesen

Halterungsdaten auf ASCII
Erweiterte Datenibergabe an EXCEL

abas ERP Import-Datei erstellen

LOF-Datei erstellen
L3D-Files erzeugen
ITM-Datei erstellen
DXF

Gesicherte Zeichnungen kénnen in verschiedenen CAD verwendet werden.
Weitere Informationen hierzu finden Sie hier: Schnittstellen

hod m | = | FRE g =
X sel |0 S vew| Res B am |
[ <t jj: h i H-Mark 30 130 LoF | 3 3D Viewer

Nach dem Erstellen einer Zeichnung konnen auch direkt im Grafik Fenster entsprechende Dateien erstellt
werden.

3.17 Export der Zeichnungen in den Formaten STEP, OBJ, STL

Auf Wunsch kdnnen die Zeichnungen auch in den Formaten als Objekt (OBJ), Standard Transformation
Language (STL) und Standard for the Exchange of Product Data (STP/STEP).

Voraussetzung hierfur ist, dass die Schalter dafur aktiviert werden mussen. Dazu ist in dem Menu Optionen -
Systemeinstellungen — Exportfunktionen entsprechend jeweils die Option zu aktivieren.

Exportfunktionen fur Dateiformate im 30-Druck aktivieren (experimentell}
[+| OB [Objekt)
[+] STL [Standard Transformation Language]
Izl STP/STEP [Standard for the Exchange of Praduct D ata)

=kt Datenbank: D\myData\LICAD\Projects\Jander\LICADPRIDB.FDB (Port for private FB: 27400)

‘ E‘% = Pazzwart Schutz
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Daraufhin werden in den Bildschirmen fiir die Bearbeitung der Zeichnungen entsprechend neue Buttons
eingeflgt:

Datei Andern Zeichnung Druckbildoptionen

. = | | PRE [
By & gy Res TE l &

v 4

S Wi U-Pos.tir. | 3D | 13D LOF| OB) STL STP 3D Viewer
b
info 3
1 Il 4 Mr. | Typ Beschreibung
1 “ o 755112 Type 75-Weld-on eye plate
50
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4 Weitere Programme

4.1  Stuckliste erganzen

Um die Stiickliste einer Zeichnung mit weiteren Artikeln zu ergénzen, wéhlen Sie den Button ,Andern” aus
dem Hauptbildschirm. Wahlen Sie Zeichnung aus und machen einen Doppelklick auf die Stlckliste.

Flllen Sie die Felder fir die Zusatzpositionen aus und fligen diese Uber den Button ,,Fertig“ in die Stlickliste
ein. In dem oberen Teil des Bildschirms werden die Positionen der Standardhalterungen angezeigt, in dem
unteren Teil die erganzten Positionen. Die Anzahl der Zusatzpositionen sollte 10 nicht Ubersteigen.

Tvp Bezchreibung Anzak Gewich Matenial Dimenzion  Preis
7AR112  Anzchweilose 1 0E5 5235JR 12,84
15312 Gewindebiigel 1 160 P250GH 3224
215118  Federhanger 1 16,50 30243
E05312 Gewindedse 1 080 P 250GH 22,09
433219 Horizontalzchelle 1 16,00 5235JR D128 82,39
E35928  Sechskantmutter 4 044 Gr. 8 24 478
675313 Gewndestange 1 2,90 S35R2 [34.4] 16,52
675413 Gewndestange 1 4,35 53552 [51.7] 28,66

MHewe Postion anhangen ' £Ulickzetzen

Bild 18:  Ergdnzen von Stlcklisten

4.1.1 Erganzen der Stuckliste wahrend Zeichnungserstellung

Uber einen Doppelklick auf die Stiickliste in Bild 23 wird ein weiteres Fenster gedffnet, hier kdnnen
zusatzliche Positionen an die Stuckliste angeflgt werden. Uber den Button ,Neue Position“ kdnnen bis zu 10
neue Zeilen angehangt werden. Die jeweilige letzte Zeile kann Uber ,Ricksetzen wieder geléscht werden.
Uber ,Fertig“ wird das Fenster geschlossen und die Zeichnung kann dann gedruckt werden. Die zusétzlichen
Positionen werden zusammen mit der Zeichnung gespeichert
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4.2  Revision von Zeichnungen

Abgespeicherte Zeichnungen konnen nachtraglich aus der Projektdatei in das Programm geladen und
geandert werden. Wahlen Sie aus dem Hauptbildschirm den Button ,Andern®. Bild 19 zeigt die
entsprechende Bearbeitungsmaske.

Die zu andernde Zeichnung ist mit der entsprechenden LICAD-Zeichnungsnummer oder U-Positions-
nummer. aufzurufen. Eine Anderung kann vom Programm durch eine geanderte Revisionsnummer
gekennzeichnet werden.

Wichtig: Es werden vom Programm keine Sicherungskopien angelegt. Kopieren Sie aus diesem Grunde die
Ursprungszeichnung vorher auf Datentrager oder legen Sie Uber "Sicherungskopie erstellen” eine
Sicherheitskopie der Zeichnungen in einem anderen Verzeichnis an.

e -ox|
Datei Andern Zeichnung Druckbildoptionen
Mod = | PRE 1.3 By
[ x Sel Data él =] viewy | Res g l & )
I & | <t j:t A e 2 U-Pos-hr. | o | 3D L3D | LOF a 3D Viewer
1 I L4 Mr. | Typ Beschreibung Anzahl | Gewicht [kg] | Material Abmessu
= o1 | 755112 Anschweiitse 01 0,65 52350R
50| 02 | 515912 Gewindebiigel 02 3,20 P 250 GH
5_5' 03 | 675113 Gewindestiick 01 0,22 535512 73
i 04 | 215118 Federhénger 01 16,50
75 05 | 442732 Rohrschelle 01 16,00 13CrMo4- | D273.0
— 06 | 635928 Sechskantmutter | 02 0,22 Gr. 8 M24
07 | 675413 Gewindestange 01 4,35 535512 (1063)
[ 03 | 919201 Blockierung FH 01 0,70
o~
L]
oo
oo
ISp=
]
G5
w
o
g
4 |4
Zoom 1.0¢ 4 |1l » Anzahl : 1 -
0°
-
Projekt Datenbank: D:\myData\LICAD\Projects\Client 1\Plant 2\LICADV120PRIDE.FDE (Port for private FB: 27400) Mame des Projektes: Default y

Bild 19:  Beispiel zum Bearbeiten einer Zeichnung flir die Revision

Neben allen Eingabedaten kann selbstverstandlich auch die Konfiguration der Halterung und die Optionen
geandert werden.
Nach dem Andern und Speichern kann eine Revisionsnummer eingegeben werden:

Eingabe der Revisionsnummer

R evizion REVD|

Die Eingabe der Revisionsnummer ist nicht Pflicht.
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Die Revisionsnummer ist alphanumerisch und kann frei editiert werden.
Hinweis: Statt der oben beschriebenen Revisionsnummer kann in LICAD auch die interne Revisionsnummer
verwendet werden. Diese Nummer wird vom Programm automatisch hochgezahlt.

Die gewlinschte Variante kann in den Spezifikationen — Projektdaten Uber diesen Parameter eingestellt
werden:

Frojektoptionen

Uberpriifen der U-Positionsnummer auf Einzigartighkeit bei der Neuanlage von Zeichnungen

I LICAD Interne Revisionsebene oder Kundenrevizsionzebene

Die Revisionsnummer wird vom Programm nicht gepriift.

4.3  Weitere Menlpunkte

Datei | Andern  Zeichnung Druckbildoptionen

Lageplan bearbeiten

x Zeichnungsansicht definieren »
Unter 3D Referenz Koordinaten
dem [ SchweiBnaht dndern
Menu Eingabe von Zeilen mit Zusatzinfos

1 N . .

Halterungsdaten

Kopieren Stickliste
Drucken Bildschirm

Kopieren Zeichnung

"Geprift von" Status setzen

U-Positionsnr,

Bild 20:  Toolkomponenten zum Kopieren

,Bearbeiten“ stehen Tools zum Kopieren einzelner Zeichnungskomponenten (als Bild) zur Verfigung. Die
Stlckliste oder auch die Zeichnung wird in die Zwischenablage Ubertragen und kénnen von dort z.B. in
Textprogramme kopiert werden. Die Farbe fir den Hintergrund der Grafik kann unter ,,Optionen -
Systemeinstellungen® geandert werden.
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4.4  Einzelauswahl von Hangern und Rohrschellen/-lagern

Feder- und Konstanthanger oder Rohrlager/-schellen konnen auch einzeln durch das Programm ausgewahlt
werden. Nach Aufruf des Programmpunktes ,Katalog“ im Hauptbildschirm erscheint Bild 21.
Die Spezifikationsdaten sind zuvor festzulegen. Wahlen Sie die Kategorie aus und geben die notwendigen

Auswahl Liber Eigenschaften | Auswahl Liber Atikelnummer

Kaltlast [x] Warmlast [ ]

Aufgesetzte Hanger Last I:I [kM] Lastabweichung: 2 [%]
Feder-/F.onstanthdnger Weg I:I [rm ] Maw. \weg: 50 [mm]
‘weagreserve: 5 [mm]
Feder-/K.onstartstiitzen Durchmesser I:I [rm] Lastreserve: 0 [%]

ot [ 1 )
SO —

‘wegreserve: 20 [mm]
Lastreserve: 15 [%]

? Konstant Stiitze [flache Bauform)
Rohrschelle
Twp l:l Oberflachenschutz:
Fiohrlager Standardschutz [C3-M)
Anzahl 1 A
Wertikalschelle / Bundnocken Material F1 fir Schellen ausschlisbern: Mein

M aterial 10CHd03-10/Grade 22/Clasz 1 fiir Schellen ausschliefen: Nein
Wertikalzchelle / Knaggen

Rohibiigel «

- (¢} Entfernen N°T N°i F'DE‘I F'Dsi }{

Twp Breite U-Pazition Anzahl Fw] FiBk] ADa Blockierung

Proiekt Datenbank: DvmyData\LICADProjects\Jander\LICADPRIDB.FDB (Port for private FB: 27400) Mame des Projektes: Default

Bild 21:  Mendibildschirm fir die Auswah! von Einzelpositionen

Daten ein. Der ausgesuchte Artikel wird vom Programm angezeigt. Geben Sie bei Bedarf eine U-Position und
die gewtlinschte Stlickzahl fir diesen Artikel ein. Durch Klicken auf den darunterliegenden Button wird der
Artikel einer Liste angehangt.
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Uber den Button , Weitere Katalogteile“ kénnen auch alle anderen LISEGA Produkte ausgewéhlt werden (Bild

Auswahl iiber Eigenschaften | Auswahl Uiber Attikelnummer
110000 -
Typ - B eanzpruchung

11C319 = (®) Statizch U-Pasition |

D213 Dpnamizch

110319 K it Anzahl 1 o

yogeni

111215 Fiollenlager

111315

11145 Beschreibung

111515 |

112215

112315

112415 Breite Gewicht

112515 [ dimml [ 14 [k

113215

113315

113413

113513

114215

114315

114413

114513 Auswahl speichem v

115215

-
= @) Entf N°T N°l F'DST F'Dsl }{ ®LS

Typ Breite U-Paosition Anzahl F FlBk]= RDM Blockierung

b

Bild 22:  Menlibildschirm fiir die Auswahl von weiteren Komponenten
22). Im Fenster oben links im Bildschirm kann die Auswahl nach Produktgruppen aufgeteilt werden

Falls eine neue Tabelle erstellt werden soll, muss zuvor Uber den Button ,,DEL die alte Tabelle geloscht
werden, ansonsten kdnnen weitere Artikel an die bestehende Liste angefligt werden.

Lassen Sie sich den Inhalt der Tabelle Gber den Button ,Seitenvorschau / Druck® anzeigen. Optional kann die
Tabelle nach Positionsnummern oder Artikelnummern sortiert werden und lber den Button ,,Mod“ bearbeitet

werden.
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4.5  Projektverwaltung

4.5.1 Projektdatei und Projektstruktur

Die mit LICAD erstellten Zeichnungen von Rohrhalterungen werden in einer Projektdatei gespeichert.

Es konnen mehrere Projektdateien angelegt werden. Diese kdnnen lokal oder auf dem Netzwerk liegen. In
einer Projektdatei selber kdnnen verschiedene Projekte angelegt werden. Dies kann nach einer Hierarchie
erfolgen. Siehe unten.

= 5 5 =\ 5 v 1

Drawing 1
Drawing 2

: : : : : : Drawing 2 f
' : ' ' : : Ejrawingx
Projecti 1 [Drawing1 -
[t T oawig2 |
- - |Project 3 : .
; | LICADV10PRJDB. ! _
: : ﬁ : . Drawing X
FDB ................... ProjectX . . .

brawing X

Eine Projektdatei mit Projektstruktur.

Mogliche Véranpfunge.n zwischen Verschiedenén Arbeitsplétzen mit jeWeils einer P-rojektdatei.-
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[#-4l <Non - higrarichically organized projects >
|-l Customer A :
1o Plant 1
ol Block 1.
—-ulla, Main steam
& Mew sub project
....... L g Midestam
A Mew sub project
—-alla Subilnes
& tew sub project
+-ull, Blodk 2. .
. ool BlodeX D
[+-ulls Plant 2 :
frl- ol Plant X
¥ .ﬂ. Customer B
+- o Customer X

Projekte kénnen in einer Hierarchie Struktur innerhalb einer Projektdatei angelegt werden.

Net/Drive level Database level -

& CMK-
: jl."SE'LZO:O? : : : . E
. 47 SF16257 . . : : - w
a)d: :
SRECYCLEBIN -
.......... Déta .

4 LICAD V10.2

4 Databases

4 fProjects : . : ;
: MeinVerz

4 ) INC .

Prcuectﬁ\ ........

: ProjedB : :

4 | Project ¢

: : System [ . : : A : :
- | SEEEREEEE - System I PPN S

Project D

Mdgl.iches Szenario von verschiedenen Projektdateien auf einem Netzwerklaufwerk und den daiugehbrigén
Projekten.

4.5.2 Projektdatei und Projekte wechseln

Das Menu fur die Projektverwaltung erreichen Sie aus dem Hauptbildschirm. Nach dem Aufruf des
Programms wird unter Gewahltes Projekt Verzeichnis das aktuelle Projekt angezeigt.

Der Karteireiter Datenbank Explorer ist aktiv. Wechseln Sie die Projektdatei, in dem Sie im linken Explorer
Fenster in ein Verzeichnis mit der Datei LICADV102PRJDB.FDB wechseln. Im mittleren Fenster werden die
dazugehdrigen Projekte angezeigt. In den rechten Fenstern werden die jeweilige Zeichnungen und
Beschreibungen gelistet.

So wechseln Sie die Projekte:
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4.5.2.1 Projektdatei und Projekt wechseln

Wahlen Sie im linken Fenster den Pfad und klicken anschliefdend auf Datenbank aktivieren.

Schalten Sie nun auf den Karteireiter Projektverwaltung um. (Ansicht fir die Auswahl der Projektverwaltung).

Wabhlen sie entweder aus der Listenansicht oder Baumansicht das Projekt und klicken anschliefsend auf
Projekt aktivieren.

4.5.2.2 Nur Projekt wechseln

Schalten Sie auf den Karteireiter Projektverwaltung um. (Ansicht fir die Auswahl der Projektverwaltung).
Wahlen sie entweder aus der Listenansicht oder Baumansicht das Projekt und klicken anschliefsend auf
Projekt aktivieren.

Datei

Datenbank Explorer | Projekbvensaltung | Suchen

Pfad
|
Meues Yerzeichnis
Meue Prajekt Datenbankdatei
Zeige aktuelle Projekt-DE
. Spstem [C:] -
w1 Data (D)
[l AWEMA
(2 Data
(28 Data SE-FILES_INFO_LISEGA_AZ
(258 L512148
(28 L516257
[=ES myD ata _
B LICAD -
E| Projects
E| Client 1
b7 Plant1
[ Program Files
----- ProgramFilesFalder
=23 RAD Studio
----- RAD Studio 11.2 - Install
[ Temp -

x

Projekt Datenbank:

LILICADV120PRJDB.FDB

Uberblick der vorhandenen Projekte der gewihlien Datenbank

Gewshltes Projekt Verzeichnis:

D:vmyDatabLICAD PrajectsiClient 15Plant 1%

Listenansicht | Baumansicht

Projekte

Beschreibung

Angebots Mame des Projekte System Kunde
0 Defaul

1

Halterungen des aktuellen Projektes

Programm-Nurarne| Lfd. Nr | U-Pasitionsnr. Fesponibl

DxvmyData' LICAD\Projects\ Client 1\Plant 1\LICADV120PRIDB.FDE (Port for private FB: 27400)

50000 1| 49IP0O36FP _
50000 2| HD Canstant anly -
50000 3 HD Constant with
50000 4| HD Set up spring
50000 5| CH with bracket 1
50000 6| 3751116
50000 7| 36EER3E
50000 8| 36665573
50000 9| 3627514
50000 10| 362751
—
1 4

Mame des Projektes: Default

Ansicht fur die Auswahl der Projektdatei
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Datei Knoten Sortierung

| Datenbank Explorer I Projekbvensaltung | Suchen |

‘erzeichnis der gewahlten Datenbank:

D:AmypD atasLICADProjectsiClient 14Plant 1%

Inhalt der Datenbank

Projekt aktivieren

| Listenansicht I E aumansicht |

<Micht higrarchisch organisierte Projektes

e

Beschreibung

1

4

Halterungen des aktuellen Projektes

Programm-Murmme Lfd. Mr | U-Positionsni. Responible person | Datum | Kunde Anlagennunmm
50000 1| 49IPO3EFP 21.10.2
50000 2| HD Constant onl 26.10.2
50000 3 HD Constant vil 26.10.2
80000 4|HD Set up zpring 26.10.2
50000 5| CH with bracket 2B.10.2
50000 6| 3751116 26.10.2
50000 7| 3666536 26.10.2
[ ) 50000 8| 3BEEES-73 26102
| Zeige aktueles Projekt ‘ Drag Drop aktivieren 50000 9|3627514 0311z
] — ' \ 50000 10] 362751 03.11.2
Irt\erung nach Mame [aufsteige{ I:rtielung nach Mame [absteiger{ 50000 11362751 0311z
(4T
Projekt D | DAmyData\LICADProjects\Client 1\Plant 1\LICADV120PRIDE.FDB (Port for private FB: 27400) | | Name des Projektes: | Default Y

Ansicht fur die Auswahl der Projektverwaltung

Hinweise (iber Anlegen, Andern und Léschen von Projekten finden Sie hier:
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4.5.3 Projekte verwalten - Anlegen

4.5.3.1 Methode Uber Listenansicht

Schalten Sie auf den Karteireiter Projektverwaltung um. (Ansicht fir die Auswahl der Projektverwaltung).
Wechseln Sie in Listenansicht und wahlen im Projekt Men( Hinzufligen. In dem darauffolgenden Bildschirm
geben Sie die nach Ihrer Ansicht nach notwendigen Angaben ein.

Beschreibung des Projektes

Mame des Projektes

Mew sub Level(2Z)

Kunde

e Customer |

Anlage

Mo Number

System
Mega

Kunden-Kommissionsnummer

Sachbearbeiter

Kommissionsnr.

a -8-

Zusatzfeld im Schriftkopf
Feldbeschriftung

Feldinformation

Auftragsnummer

Weitere Informationsfelder

Beschreibung

Hinweis: Es ist nicht unbedingt notwendig ein Projekt anzulegen.

4.5.3.2 Methode Uber Baumansicht, Hierarchie anlegen

Schalten Sie auf den Karteireiter Projektverwaltung um. (Ansicht fir die Auswahl der Projektverwaltung).
Wechseln Sie in Baumansicht.

Klicken Sie mit der Maus in das linke Fenster und driicken die rechte Maustaste. Wahlen Sie aus dem
Kontextmenl Knoten auf hochster Ebene hinzufligen und geben dem Knotenpunkt einen Namen, z.B. den
Kundennamen. Gehen Sie nun auf den Knoten und driicken wieder die rechte Maustaste. Wahlen Sie Sub-
Level-Knoten hinzufligen und geben dem Knotenpunkt einen Namen, z.B. den Namen einer Anlage. Sie
konnen den letzten Schritt beliebig wiederholen.

Als letzten Schritt wahlen Sie aus dem Kontextmeni den Punkt Projekt an diesem Knoten hinzufiigen. In dem
darauffolgenden Bildschirm geben Sie die nach Threr Ansicht nach notwendigen Angaben ein. Siehe

Bildschirm oben.

Hinweis: Es nicht unbedingt notwendig eine Baumstruktur anzulegen.
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4.5.4 Projektdatei anlegen

Wabhlen Sie im Projektfenster den Karteireiter Datenbank Explorer. Wechseln Sie entweder in ein schon
bestehendes Verzeichnis oder erstellen ein neues Verzeichnis tUber die rechte Maustaste. Zeigen Sie mit der
Maus nun auf das Verzeichnis in der die Projektdatei gespeichert werden soll und wéahlen ber rechte
Maustaste Neue Projektdatenbank Datei.

Hinweis: Der Name der Datei ist fix und darf nicht geandert werden.

4.5.5 Projekte verwalten — Andern

Schalten Sie auf den Karteireiter Projektverwaltung. Wahlen Sie eine von den beiden Ansichten (Baum- oder
ListView), steuern Sie mit der Maus auf das zu andernde Projekt und wahlen (ber die rechte Maustaste
Andern.

4.6  Lbschen von Zeichnungen
Diesen Programmpunkt finden Sie im Hauptbildschirm unter dem Men( ,,Bearbeiten — Zeichnungen l6schen®.

x Auzmahl Loschen

Nr. Prg.-Nr. | Rev. | U-Positionsnr. Nr. Prg.fir. | Rev. | U-Positionsnr.

i 50000 3627514 1 50000 49IP036FP

10 50000 362751 > 2 50000 HD Constant only

11 50000 362751 3 50000 HD Constant with bracket

12 50000 4 50000 HD Set up spring ind. plate

13 50000 442754 >» || 5 50000 CH with bracket no protection

14 50000 6 50000 3751116

15 50000 482741 7 50000 366653-6

16 50000 432741 <<|| B 50000 366655-73

17 50000

13 50000

19 | 50000 -3

20 50000

21 50000

22 50000 00CWC-WC-0021-P50001 -

23 50000 00CWC-WC-0021-P50002 X

24 50000 01CWC-WC-0020-P50002

25 50000 00CWC-WC-0021-PS0001 ! Wollen Sie die Zeichnungen wirklich 16schen?

26 50000 00CWC-WC-0021-P50002

27 50000 01CWC-WC-0020-P50002

2 | soo0o eE5S T2 | sa || Nen Abbruch Alle

29 50000 PS34R

30 50000 P534T9

31 50000 F5001

32 50000

33 50000

34 50000

40 b 4.1 3
Projekt Datenbank: Di\vmyDatah LICAD,Projects\ Client 1%Plant 1\LICADV120PRIDB.FDE (Port for private FB: 27400) MName des Projektes: Default

Bild 23:  Ldschen von Zeichnungen

Wahlen Sie eine oder mehrere Zeichnungen aus dem linken Fenster (benutzen Sie die ,,Shift“ und oder ,,Ctrl”
Tasten fiir Mehrfachmarkierungen) und schieben diese mit Hilfe des Button ,>“ in das rechte Fenster.
Jede Zeichnung kann einzeln oder ohne Ruckfrage geldscht werden.

Die geloschten Zeichnungsnummern stehen fir die weitere Verwendung im Programm nicht mehr zur
Verfliigung.
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4.7  Kopieren und Verschieben von Zeichnungen

Grundsatzlich muss zwischen zwei Varianten unterschieden werden:
Sie haben tatsachlich zwei oder mehr Projektdateien

oder aber

Sie haben eine Projektdatei mit zwei oder mehr Projekten.

Um Zeichnungen von einer Projektdatei in eine andere zu verschieben, verwenden Sie die LBF IN/OUT -
Funktionalitat (LICAD Backup File).

Sie kénnen in LICAD mehrere Projektdateien anlegen und zwischen ihnen wechseln.

Die andere Moglichkeit ist, mehrere Projekte in einer Datei zu haben. Dies kdnnte wie folgt aussehen:

01) - Project administration

File MNodes Sort

Database explorer | Project management | Search
Path of zelected project databaze:

D:AmyDratatLICADAProjectshClient 14Plant 24

| Activate project

Contents of the database

List view | Tree view Description

w ol <MNon - hierarchically organized projectss
LA Default i
v -alm MY_FAVOR
~ -k CL1
oo dh sub project 1
iﬂ sub project 2

n '

Supports of the selected project

Program nurmber  Counter Hanger mark no. Responible person Date Customer  Plant numb

50000 203 TEOS K13 BADMAN 26.04.2 BMB
50000 204 TEOS K13 BaADMAN 26.04.z BEMB
50000 205 TEOB K13 BADMAN 26.04.z EMB
| Show curent project | 8 Enabl= Drag ' Drop
| Sort by Mame [asc] | | Sork by Mame [dsc) | [nﬁ
WProject database: D:\myData\LICAD\Projects\Client 1\Plant 2\LICADV120PRIDE.FDB (Port for private FB: 27400) Project name: sub project 2

Um Zeichnungen zu verschieben, wechseln Sie zu dem Projekt, in das Sie die Zeichnungen aufnehmen
mochten.

Offnen Sie das Programm zum Verschieben und Kopieren:

07) - [ Project: sub project 2 |

| x H Select source project for copy/move . Copy | Move
Source project Current project (Destination)
-not set - sub project 2 (ID = 4)

Mo, {t) Prg.no. Rew. Fosno. Cus. dwg. no. Calc nN= Mo. Prg.no. Rev. Posno. Cus. d'

Das rechte Fenster ist das aktuell eingestellte Projekt. Im linken Fenster missen Sie noch Einstellungen
vornehmen.
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Klicken Sie auf die Schaltflache Auswahlen und wahlen Sie das Projekt, das die Zeichnungen enthalt
(Beispiel):

Project selection

Project name System Plant Customer
Default DHC1 MNECC
» sub project 1 DHC1 BMB

sub project 2

Source project
sub project 1 (ID = 3)

Mo. (+) Prg. no. Rev. Posno. Cus. dwg. no

Klicken Sie im Auswahlfenster auf

"Auswahlen", und Sie werden folgendes sehen (Beispiel).

: sub projec

lect source project for copy/move

Source project Current project (Destination)
sub project 1 (ID = 3) sub project 2 (ID = 4)

Mo. (t) Prag. no. Rev. Posno. Cus. dwg. no. Calc W= Ma. Prg. no. FRev. Posno. Cus
203 50000 Te05 K13

204 50000 Te05 K13 -

205 50000 Te05 K13 >

Markieren Sie nun die Zeichnungen und wahlen Sie Kopieren oder Verschieben:

(12.0.0.201) - [ Project: sub project 2 ]

Current project (Destination)
sub project 2 (ID = 4)

Ma. Prg. no. Rew. Posno. Cus. dwg
203 50000 Te05 K13
204 50000 Te05 K13
>
Ein Hinweis zum Kopieren: In LICAD ist es nicht mdglich, zwei Zeichnungen mit der gleichen

Zeichnungsnummer in einer Projektdatei zu haben. Daher werden beim
Kopieren die Nummern geandert oder neu erstellt.
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4.8

Anzahl der Zeichnungen ermitteln

Die Anzahl von Zeichnungen innerhalb eines Projektes wird in der Statusbar diverser Auswahlfenster

eingeblendet, wie im nachsten Bildschirm beispielhaft zu sehen.

u:llIIH.JU"nu'I_h.LAJNI-I-g

[ T Y
[ I O I R L =]

197
195
199
200
201
202
203
204
205
206
207
208
209
210
211
212

Prg.-r.
54322
54322
54322
54322
54322
54322
54322
54322
54322
54322
54322
54322
54322
54322
54322
54322
54322
54322
54322
54322
54322
54322
54322
54322
54322
54322
54322
54322
54322
54322
54322

Datei Druckbildoptionen Dateiname

a

. Azmahl

Pos Nr.

Wzm. Harpyskmn 1234

123123

2345

q12456

L1000

L1001

tzu7
ztzru786786
hg21

ukkgh

My 295
wefrwe54
aertastrewrtew
asddefw324423
55
UPOS10001A1
TEST i

KRS 100MR.
KES1002MY
KR5100090011

JKG5IHGSHIGSHIGS0001

gzjtzujtzuztut
CRYOO0001
AKSI511000023

01LBS108Q002

Typ_42

ﬂnza hl der Datensdtze: 67

Bild 24: Anzeige der Anzahl vorhandener Zeichnungen
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4.9  Zeichnungen sichern / kopieren

Mit dem Programmpunkt "Sicherungskopie erstellen" werden im Wesentlichen drei Funktionen erméglicht:
das Sichern von Zeichnungen, Zeichnungen fiir eine elektronische Bestellung oder fiir die Ubertragung an
einen anderen LICAD-Anwender vorbereiten.

Das Programm wird aus dem Hauptbildschirm unter dem MenU ,Datei — Sicherungskopie erstellen”
aufgerufen.

Hinweis:  Insbesondere sei hier auf die elektronische Bestellmdglichkeit hingewiesen.

Bei der Ubertragung werden neben den Zeichnungsdaten aus dem aktuell eingestellten Projektverzeichnis
auch die Stlcklistenerganzungen in die Sicherungsdatei kopiert.

Flihren Sie in regelmafsigen Abstanden eine Datensicherung durch, Rechnerabstiirze kommen leider immer
unerwartet!

' LICAD - Copy/Move drawings between projects

| x ‘FQ.E. Prajekt zum kopieren/bewegen der Q | Kopieren | Verschieben
Projektquelle Aktuelles Projekt (Ziel)
Default (ID = 1) Default (ID = 1)
Nr. (1) | Prg.r. Rev. | U-Positionsnr. Kunden-Zchng.-Mr. Calc.-r. - Mr. Prg.-Mr. Rev. | U-Positionsnr. Kunden-Zchng.-Nr. Calc, Nr.
1 50000 49IP035FP =
2 50000 HD Constant only
3 50000 HD Constant with by >
4 50000 HD Set up spring inc
5 50000 CH with bracket no
6 50000 3751116 22
7 50000 366653-6
8 50000 366655-73
9 50000 3627514 «
10 50000 362751 3L2751-05
11 50000 362751 Inlay angewahlt
12 50000 <
13 50000 442754
14 50000
15 50000 482741
15 50000 432741 4327411
17 50000
13 50000
19 50000
20 50000
21 50000
22 50000 00CWC-WC-0021-F INSIDE
23 50000 00CWC-WC-0021F INSIDE
24 50000 01CWC-WC-0020-P INSIDE
25 50000 00CWC-WC-0021+F INSIDE
26 50000 00CWC-WC-0021F INSIDE
27 50000 01CWC-WC-0020-P INSIDE
23 50000 366655-73 AZ
29 50000 PS34R
30 50000 P534T9 —
N
| |Projekt Datenbank: | DvmyData\LICADVProjects\Client 1\Plant 1\LICADV120PRIDE.FDB (Port for private FB: 27400) | |Name des Projektes: | Default 4

Bild 25:  Bildschirm ftir Datensicherung

Die Daten der Zeichnungen werden fir die Sicherung in einer Archivdatei zusammengefasst. Daflir missen
aus dem linken Auswahlfenster zuerst die entsprechenden Zeichnungen gewahlt und in das rechts liegende
Fenster verschoben werden. Es ist ein Dateiname anzugeben, nachdem auf den Button "Start" gedruckt
wurde. Die Datei erhalt die Endung "LBF" (LICAD Backup File) automatisch.
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4.10 Zeichnungen einlesen

Zum Zurlcklesen von (gesicherten) Zeichnungen in das zuvor gewahlte Ziel-/ Projektverzeichnis, wahlen Sie
den entsprechenden Quellpfad und die entsprechende Sicherungsdatei ("*.LBF") aus. Prifen Sie, ob alte
Zeichnungsnummern (evtl. mit einer hoheren Revisionsnummer) (berschrieben werden kénnten. Es kénnen
alle Zeichnungen, oder auch nur ein Teil der Zeichnungen, aus der Sicherungsdatei zurlickgelesen werden.

Da jedes LICAD Programm normalerweise seine eigene Ident Nummer besitzt, ist es egal, von welchem
LICAD-Anwender die Zeichnungen stammen, auch wenn diese die gleichen laufenden Zeichnungsnummern
besitzen. Dies bedeutet auch, dass ein Projekt, was von mehreren Anwendern (auf verschiedenen Rechnern)

erstellt wird, in einem Verzeichnis zusammengefasst werden kann.

Im unteren linken Fenster erscheint eine Auswahl der Archivdateien, die die Endung "*.LBF" haben. Um
Zeichnungen aus einer Archivdatei sich anzeigen zu lassen, klicken Sie auf eine LBF-Datei und deren Inhalt

wird im mittleren Fenster angezeigt.

| x | Start Abbruch K atalogdaten wom Backup zurlicklesen

Quellverzeichnis:
C:AUsers\fs\Downloads

| M. Prg.Nr. | Rev. | U-Positionsn| Kunden-Zchr Calc.-Mr. Nr. Prg.-Nr. | Rev. | U-Positionsn Kunden-Zchr| Calc,-Mr.

- .android
Sflecatalyst

ssh

' 3D-Obijekte

= Bilder

[ Jl| Desktop

H--|5=| Dokumente

) ’ Downloads

£~ |\ Favoriten hd <

>

<<

|| 20LBG10BR001,BQ008.LBF102
|| 20LBG10BR001-BQ008.LBF111
IJ all EC Siechnica_Polimex.LBF111
|| canT_copy.LBF111

|| GALILET Project.LBF 111

IJ licad sample.LBF111

|| trcap-cmisFi11

|| RETOURSH1190,LBF111

|| sH1190.LBF111

|| wQENLA REV.6.LBF110

|| zs-011BF111

-5til anzeigen
(®) Liste Report lcan Small lcon 40 3 41

Projekt Datenbank: DivnyData\LICADProjects\Client 1\Plant 1\LICADV120PRIDB.FDE (Port for private FB: 27400) MName des Projektes: Default

Bild 26:  Zurlicklesen von gesicherten Zeichnungen

Das Projektverzeichnis wird im Programmtitel angezeigt. Uberpriifen Sie vor der Ubertragung das aktuelle
Projektverzeichnis.
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4.11 Zeichnungen per E-Mail versenden

Wenn ein MAPI-fahiges Mailprogramm (z.B. MS-Outlook oder MS-Outlook Express) installiert ist, knnen aus
LICAD heraus direkt Zeichnungen per E-Mail versendet werden.

| x | Auzwahl Start Abbruch K.atalogartikel dem Backup anfiigen Frojekthierarchie einschliefen

Nr. (t) | Prg.Nr. Rev. | U-Positionsnr. Kunden-Zchng. 4r. | Cale.-Nr. - Mr. Prg.r. | Rev. | U-Positionsnr. Kunden-Zchng. r. Cale. .

i 50000 4SIPO36FP -

2 50000 HD Constant only >

3 50000 HD Constant with br

4 50000 HD Set up spring inc

5 50000 CH with bracket no | ¥

[ 50000 3751116

7 50000 3566536

3 50000 366655-73 Qe

9 50000 3627514

10 50000 362751 3L2751-05

11 50000 362751 Inlay angewshlt &

12 50000

13 50000 H4275A

14 50000

15 50000 432741

16 50000 432741 432741-IP

17 50000

18 50000

18 50000

20 50000

21 50000

22 50000 00CWC-WC-0021-P INSIDE

23 50000 00CWC-WC-0021-P INSIDE

24 50000 01CWC-WC-0020-F INSIDE

25 50000 00CWC-WC-0021-P INSIDE

25 50000 00CWC-WC-0021-P INSIDE

27 50000 01CWC-WC-0020-F INSIDE

28 50000 366655-73 AZ

29 50000 PS34R

30 50000 PS34T9 -

41 » 4u 3
Projekt Datenbank: D:vmyDatat\LICAD'Projects\Client 1\Plant 1\LICADV120PRIDE.FDB (Port for private FB: 27400) Mame des Projektes: Default
Anzahl der Datensatze: 34 4

Bild 27: Zeichnungen per E-Mail versenden

Wahlen Sie wie Ublich die Zeichnungen aus, die versendet werden sollen. Anschliefsend driicken Sie den
Button "Start". Damit werden die ausgewahlten Zeichnungen zwischengespeichert und dann als Anlage dem
E-Mail-Programm Ubergeben. Das Fenster zum Senden einer neuen Nachricht wird automatisch gedffnet.
Tragen Sie hier noch den Empfanger ein. Im Text der E-Mail wird die Liste der Gbertragenen Zeichnungen
automatisch ausgegeben.
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r -
HEHY® + &3 LICAD Zeichnungen - Nachricht (Mur-Text) E@u
m Machricht Einflgen Optionen Text farmatieren Uberpriifen PDF Architect 3 Creator Adobe PDF (5] e

G / i = & - - A AT @ [ Dateianfagen ¥ MNachverfolgung ~ [ _ ]
d = 2 F &£ U | 1= - | # 0 Element anfigen ~ | ¥ Wichtigkeit: hoch \
Mit Cryptshare | Auto Einflgen Zoom
| senden BCC - f h A | = = | ﬁ”/' - LﬁSignatur' I wichtigkeit: niedrig
Cryptshare HABEL | Zwischenabla... Basistext EinschlieBen Kategorien ra| Zoom
An... || |
B =& . || |
Senden
B || |
Eetreff: | LICAD Zeichnungen |
Angefigt: | || LICADV10drawings.Ibflo0 (1 MB] |
_')_{-u 1:-1-2-1:3-1-4:-1-5§ -6 | | &1 -9 101 111 12+ 1 +13- 1 14 1 15+ 1 16 1
|} 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

1-3-54322,
2-3-54322,
3-3-54322,
4-3-54322

Die angefAlgte Datei der e-mail beinhaltet folgende Zeichnung{en):

Bild 28: Fenster "E-Mail senden" des Mail-Programms

b
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4.12 Selektion von Zeichnungen

Die Selektion von Zeichnungen soll die Zeichnungsverwaltung vereinfachen. Gemafs Bild 29 kdnnen sieben
verschiedene Parameter gesetzt werden. Uber den Button ,GO“ wird der Suchvorgang gestartet. Mit dem
Button flr das Speichern wird die Auswahl der Zeichnungen gespeichert. Das Programm wird aus dem
»,Hauptbildschirm - Dateimenl - Zeichnungen selektieren® aufgerufen werden.

Die gespeicherte Selektion kann in den anderen Programmen durch Anklicken des Selektionsfeldes (siehe

X &0

Wan Bis
[o110.1993 -] [1.10.1593 - Flatzhalter
U-Pasitionszrr. =
L 0 Nr. % |
| I]| | D‘ Programm Nr. Kunden-Zchng. -Hr.=

5]

Anlagen-Mr.
L 1 [ ] uPesiie

| | | ‘ Kunden-Zehng.-Hr.

Brizpiel "ABCE" oder "#123%"

I:l Bearbeiter Zeichnungen mit zusatziichen Kommentaren
Zochng -Mr. |Prgld Anlage Rew U-Positionznr Kunden-Zchig -Nr. Berechnungspunkt Bearbeiter -
3 1 50000 431P036FP
2 50000 HD Constant only
3 50000 HD Constant with bracket
4 50000 HD Set up spring ind. plate -
5 50000 CH with bracket no protection
6 50000 3751116
7 50000 3666536
8 50000 366655-73
9 50000 3627514
10 50000 362751 3L2751-05
11 50000 362751 Inlay angewshlt
12 50000
13 50000 442758
14 50000
15 50000 432741
16 50000 482741 432741-1P
17 50000
18 50000
-
4.1 b
Projekt Datenbank: D:\ryData\LICADProjects\Client 1\Plant 1\LICADV120PRJDE.FDE (Port for private FB: 27400) Name des Projektes: Default

Bild 29: Bearbeitungsfenster Zeichnungen selektieren
Bild unten) aktiviert werden.
LICAD merkt sich die Einstellung des Selektionsfeldes. Wird die Option in einem Programmteil aktiviert, bleibt

sie solange aktiv, bis die Option wieder ausgeschaltet wird. Beim Programmstart wird die gespeicherte
Einstellung wieder aktiviert. Beim Beenden des Programms wird die letzte Einstellung abgespeichert.

b4 |'i|'|| = =1

I Seksitien

1
& 00 KES .2
5 ID00D KES

Bild 30: Aktivieren der Zeichnungsauswahl

Zur Suche kénnen auch sog. Platzhalter oder Wildcards verwendet werden. Beispielsweise wiirde der Eintrag
ABC% alle Zeichnungen filtern, die mit der Kombination ,ABC* beginnen. Oder %A0% alle Zeichnungen, die
an der zweiten Stelle ein A und an der dritten Stelle eine 0 aufweisen.
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4.13 Halterungsdaten einlesen

Halterungen kénnen auch automatisch erstellt werden, wenn eine entsprechende EXCEL-Tabellen oder
Textdateien mit Daten zur Verfligung stehen.

Hinweis: Die Programme IsoGen/Hexagon, PASS/START-PROF, AutoPIPE/Bentley und ROHR2/Sigma
stellen spezielle Exportdateien zur Verfigung, die hier direkt eingelesen werden kénnen.

Das Programm ,Halterungsdaten einlesen® ist ein Eintrag des Dateiments im LICAD Hauptfenster.

= LICAD V12 (12.1.0.213) - [ Projekt: PGB |

Datei Bearbeiten Aktion Hilfe

®| [= Offnen einer Importdatei || £|D Feldnamen laden || Dél Feldnamen speichern || Importvorgang starten || Importprotokoll anzeigen
[ Alesabwshien | = . = ( |
mperOsEn | e | Sl Lete zee | T
Nr. Enthalten
Projekt Datenbank: | D\myData\LICAD\Projects\Jander\LICADPRIDB.FDB (Port for private FB: 27400) | |Name des Projektes: | PGB 4

Bild 31: Einlesen von Konfigurationsdaten aus einer Excel-Tabelle oder Textdatei

4.13.1 Vorgehensweise fur das Einlesen von Halterungsdaten

Als erstes ist (iber den Button ,Offnen einer Importdatei“ eine Datei mit Halterungsdaten zu 6ffnen. Dieser
Vorgang wird beim ersten Aufruf des Programms automatisch gestartet und mindestens eine der oben
gezeigten Dateiendungen sollte erkannt werden.
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Alle bekannten Import Dateien

Bild 32: Verschiedene Dateitypen mit méglichen Daten zum Einlesen in LICAD

Nach dem Offnen der Import Datei wird ein Fenster fiir die méglichen Importeinstellungen angezeigt.

Nachfolgend ein Beispiel flir einen Import aus einer EXCEL-Datei.
Sofern die Datei bereits formatiert ist, muss dies dem Programm mitgeteilt werden, dass die Uberschriften
der Spalten aus der Datei tbernommen werden sollen (Siehe Bild unten).

Datei | Standard | Feder- und Konstanthanger

Import Datei |D:"|,Data\LICAD_\f1 2licadimpon Beispieldateien\EXCELYPYE xlsx

Blatt benutzen Irmport Data & ignment]

[/|:Erste Zeile enthalt Spaltenuberschnften:

Abbrechen

Bild 33: Import Optionen - Teil 1
Sind in der EXCEL Datei mehrere Blatter vorhanden, so muss das jeweilige aktive Blatt ausgewahlt werden.

Im Weiteren konnen noch einige ,Defaults” gesetzt werden. Sind zum Beispiel im
Berechnungsprogrammkeine Einbauhohen bekannt, so kann beim Einlesen ein Wert hierfur vorgegeben
werden. Sinngemafs gilt dies auch fir Halterungen, bei denen eine Breitenangabe erforderlich ist.

Werden Feet bzw. Inch Werte in der Importdatei verwendet, dann sollte die Symbole hierflir Gberprift
werden.

Hinweis: Fir Vertikalschellen kann in den Optionen zwischen Rundnocken und Knaggen gewahlt
werden.
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Excel Importoptionen

Dalei | Standard | Fedes- und Konstarihanger

Einbauhche ~Vertikalschelle
Benutze Vorgabe (&) Rundnocken —
Vorgabewert [j {men] Verdrehsicherung

Breite Traverse odet Schele
|| Benutze Vorgabe

der B
Feste Breite
(*) Breite + Rohtduichmesser
”

Vorgabewest | 1000 [run)

Bild 34: Import Optionen - Teil 2

Unter dem dritten Karteireiter kdnnen spezifische Einstellungen fir die Bauformen von Feder- und
Konstanthanger bzw. Stiitzen gesetzt werden.

Excel Importoptionen

Feder- und Knnstanthénger]

| liFederstitze mit Werlangerngt

Spezifik ation der Lastplatten fuir FHACH Unterstiitzungen
|Standard

F.ongtant-/Federhanger Dezign

|| Korstant Stiitze [Low profigl design]

- Abbrechen

Bild 35: Import Optionen - Teil 3
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Hinweis zu Text-Dateien: die Daten missen durch Semikola getrennt sein.

WICHTIG: Es ist eine Spalte mit den Halterungskonfigurationen zu definieren. Diese missen gemafs
Handbuch Kapitel 6.2 "Die Halterungskonfigurationen (Sinnbilder) " konform sein.

WICHTIG: Vor dem Einlesen sind die generellen Optionen in LICAD zu prifen und einzustellen.
E LICAD V12 (12.1.0.213) - [ Projekt: PGB |
Datei  Aktion Hilfe
x (= Offnen einer Importdatei Feldnamen laden Feldnamen speichern Importvorgang starten I"::".:':'.:-: anzeigen
x| | cende [ F]  teers P
Ir. Enthalten Hanger mark X_Coor ¥_Coor Z_Coor Config. Mo Pipe Insul
1 true ] B3LBDO7 BQOO1 6583 1905 6300 513 610 140 =
2 ] B3LBDOT BQOO2 6583 3100 6300 559 610 140
3 ] B3LBDO7 BQOO3 7658 4200 6300 513 610 140
4 ] B3LBDOT BQOO4 9348 3100 6300 513 610 140
5 ] B3LBDOS BQOO4 9348 -3100 6300 513 610 140
[ ] B3LBDOS BQOO3 7963 -4200 6300 513 610 140
7 ] B3LBDOS BQOO2 6583 -3100 6300 559 610 140
8 ] B3LBDOS BQOO1 6583 -1275 6300 513 610 140
5 ] B3LET20 BQOO4 (m!) (al| 4773 5615 5360 513 610 140
i 10 ] B3LET10BQ___ -7457 x 219,1 160
11 ) B3LET20 BQOO1 (alt B3L| -2472 610 140
iz ] B3MNDB25 BQO23 (m!) | -1137 406,4 80
13 = B3NDE25 BQD21 341 o Feldbeschriftungen wurden automatisch vorgenommen! 206,4 a0
14 ] B3LET10BQ___ -6957 114,3 160
15 = B3LEH15BQOO1 -2472 — 355,56 120
16 ] B3LBH15 BQOO2 423 ok 355,6 120
17 ] B3LET10BQ___ -4857 114,3 160
13 ] F173 -8957 2940 10085 219,1 160
19 ] B3LET10BQ___ -8957 6140 14085 529 219,1 160
20 ] B3LBQ10 BQOOZ 9110 154 5300 559 273 100
il ] B3MNDA15 BQOO1 14228 -852 2200 513 406,4 80
22 ] B3NDA10 BQOO7 14228 2246 4200 530 406,4 80
23 ] B3LBQ20 BQOO4 12413 -1907 4400 513 273 100
al| 24 ] B3LBQ20 BQOO3 9603 -807 4400 529 273 100
25 ] B3NDE25 BQO20 -6341 1800 7720 530 406,4 80
26 ] B3NDE25 BQO19 -6341 -1830 720 530 406,4 80
27 ] B3NDA10 BQOOZ (1mm)| -1817 9120 2900 559 406,4 80
28 ] B3MNDA10 BQOD4 (3mm)| 6228 9120 2100 530 406,4 80
20 ra R RO ROAN aiin QA5 Lo 777 inn e
LAl 4
| Achtung: Daten werden in kN, mm, *C Einheiten interpretiert!
I Projekt Datenbank: Dy Datat LICADYProjects'\Jander\LICADPRIDB.FDB (Port for private FB: 27400) Mame des Projektes: PGB

Bild 36: Beispiel flir eine EXCEL Datei Vorlage

Im oben gezeigten Beispiel wird der Bildschirm fur einen EXCEL Tabelle darstellt, die bereits in der ersten
Zeile die Spaltenuberschriften enthalt.

Sind die Spaltentberschriften noch nicht festgelegt worden, dann folgen Sie den Beschreibungen unter dem
Kapitel: Festlegen der Spaltentiberschriften.

Legen Sie Uber die Felder ,Erste Zeile® und , Letzte Zeile® fest, welche Daten eingelesen werden sollen.

Hinweis: In der Spalte ,Enthalten” kénnen einzelne Zeilen fir den Import ausgeschlossen werden.
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E LICAD V12 (12.1.0.213) - [ Projekt: PGB | )
Datei Aktion Hilfe
| x || (== Offnen einer Importdatei || lg& Feldnamen laden || aé Feldnamen speichern || Importvorgang starten || Importprotokoll anzeigen
| Alles abwahlen J : = :
Import-Daten | alle suswahlen J Exmzs LS | ﬁ' |

Nr. Enthalten Hanger mark X_Coor ¥_Coor Z_Coor Config. No Fipe Insul -

1 true E B3LBDO7 BQOO1 6583 1905 6300 513 610 140 =]

A ] B3LBDO7 BQOO2 6583 3100 6300 559 610 140

Bild 37: Die Daten der Datei werden angezeigt

In dem oben gezeigten Beispiel stehen die Daten nun zur Verfligung und tber den Knopf ,Importvorgang
starten” kann der Importprozess gestartet werden.

Treten wahrend der Berechnung Probleme auf, werden diese protokolliert. Im Anschluss wird eine Maske mit
dem Importprotokoll automatisch aufgerufen, wenn Fehler oder Warnungen bei der Berechnung aufgetreten
sind.

Fehler

e Fehler und Warnungen aufgetreten beim Einlesen von Informationen!

Siehe Protokoll.

Bild 38: Fehlermeldung

Das oben gezeigte Fenster weist auf nachfolgende Informationen hin.

4.13.2 Import Protokoll der Daten

Das Import Protokoll werden Hinweise, die wahrend des Einlese Prozesses gesammelt wurden, in einer
grafischen und einer detaillierten Ansicht dargestellt.

74 LICAD Handbuch 2026 — LISEGA Gruppe



LICAD - Import Protokell

Datei  Zeigen

Beenden | | ﬂ‘:ﬁ |
' Ubersicht '|'M'|

P & & B3LBDO7 BOOOT # Licad Diw-No: 1039 -3- 50000

> @ E3LEDO7 BOO02 / Licad Diw-Mo: 1040 -3- 50000

> @& @ E3LEDO7 BOOO3 / Licad Diw-Mo: 1041 -3- 50000

> & BZLEDO7 BOO0Y / Licad Diw-Mo: 1042 -3- 50000

> @& @ E3LEDOS BOOO4 / Licad Diw-Mo: 1043 -3- 50000

> eo B3LBDOS BQOO3 / Licad Dinw-Mo: 1044 -3- 50000

> @& @ E3LEDOS BOOO2 / Licad Diw-Mo: 1045 -3- 50000

> ee B3LEDOS BOOOT / Licad Dinw-Mo: 1046 -3- 50000

P @@ EB3LET20BQ004 (mi) (ak BILEF20) / Licad Drw-Ma: 1047 -3- 50000

P & & B3LBT10B0__ / Licad Dinw-Mo: 1048 -3- 50000

> @@ EBALET20B0001 (2t BILEF20) 7 Licad DrwMa: 1049 -3- 50000

> @@ B3MDB25BOOZ3 (m) ¢ Licad Dow-Mo: 1050 -3- 50000

> @ B3NDE25 BAO21 / Licad Drw-Mo: 1051 -3- 50000

> @ B3LBTI0BO__ / Licad Dinw-Mo: 1052 -3- 50000

R eo B3LBH15 BQOO / Licad Dinw-Mo: 1053 -3- 50000

P @& @ E3LEH15 BOOO2 ¢ Licad Diw-Mo: 1054 -3- 50000

5 o (S0 BALETIOBO__ / Licad Diw-No: 1055 -3- 50000

> F173 / Licad Drw-Mo: 1056 -3- 50000

> & & BALBT10B0__ / Licad Dnw-Mo: 1057 -3- 50000

P & @ E3LEQ10EQ002 / Licad Diw-Mo: 1058 -3- 50000
Projekt Datenbank: | DivmyData\LICAD\Projects'Jander\LICADPRIDE.FDB (Port for private FB: 27400) | Mame des Projektes: | PGB 4

Bild 39: Import Protokoll in grafischer Ansicht

In nachfolgendem Bildschirm stehen noch weitere Auswahlmaglichkeiten zur Verfigung: Diese sind den
Buttons "Alle anzeigen", "Korrekte Imports anzeigen", "Warnungen & Fehler anzeigen", "Nur Fehler anzeigen",
bzw. "Nur Warnungen anzeigen" zugeordnet.

Der Button "Excel" dient wie in vielen anderen Programmen dazu die angezeigten Daten nach Excel zu
exportieren.
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LICAD - Import Protokell

Datei  Zeigen
Beenden | | /‘:ﬁ |

' Ubersicht | DetailListe |

| Alle anzeigen | Zeigen | | Zeigen xg | Zeigen x | | Zeigen g |
Zehng.-Mr. | Prog.-ld. Date U-Pozition Kode Description -
4 1039 50000 | 25.02,2025 B3LBDO7 BQOO1 a
1039 50000 | 25.02,2025 B3LBDO7 BQOO1 9999 | Achtung: Vorgabe Einbauhéhe benutzt
1040 50000 | 25.02,2025 B3LBDO7 BQOO2 a
1040 50000 | 25.02,2025 B3LBDO7 BQOO2 9999 | Achtung: Vorgabe Einbauhéhe benutzt
1040 50000 | 25.02,2025 B3LBDO7 BQOO2 9999 | Achtung: Starre Halterung mit einer Rohrbewegung? -
1040 50000 | 25.02.2025 B3LBDOF BQOO2 9999 | Achtung: Starre Halterung mit einer Rohrbewegung?
1041 50000 | 25.02,2025 B3LBDO7 BQOO3 a
1041 50000 | 25.02,2025 B3LBDO7 BQOO3 9999 | Achtung: Vorgabe Einbauhéhe benutzt
1042 50000 | 25.02,2025 B3LBDO7 BQOO4 a o
1042 50000 | 25.02,2025 B3LBDO7 BQOO4 9999 | Achtung: Vorgabe Einbauhéhe benutzt
1043 50000 | 25.02,2025 B3LBDOS BQOO4 a
1043 50000 | 25.02,2025 B3LBDOS BQOO4 9999 | Achtung: Vorgabe Einbauhéhe benutzt
1044 50000 | 25.02,2025 B3LBD0OS BQOO3 a
1044 50000 | 25.02.2025 B3LBDOS BQOO3 9999 | Achtung: Vorgabe Einbauhdhe benutzt
1045 50000 | 25.02,2025 B3LBD0OS BQOO2 a
1045 50000 | 25.02,2025 B3LEDOS BQOO2 9999 | Achtung: Vorgabe Einbauhéhe benutzt
1045 50000 | 25.02,2025 B3LBDOS BQOO2 9999 | Achtung: Starre Halterung mit einer Rohrbewegung?
1045 50000 | 25.02.2025 B3LBDOS BQOO2 9999 | Achtung: Starre Halterung mit einer Rohrbewegung?
1046 50000 | 25.02,2025 B3LBD0OS BQOO1 a
1046 50000 | 25.02.2025 B3LBDOS BQOO1 9999 | Achtung: Vorgabe Einbauhdhe benutzt
1047 50000 | 25.02,2025 B3LET20 BQOO4 (m!) (alt B3LBF20) a
1047 50000 |25.02,2025 B3LET20 BQOO4 (m!) (alt B3LEF20) 9999 | Achtung: Vorgabe Einbauhshe benutzt
1048 50000 | 25.02,2025 B3LBT10BQ___ 9999 | Zusatzlicher Unterbau von 640 mm notwendig! (#2583
1045 50000 | 25.02.2025 B3LETI0BQ_ 9999 | Achtung: Vorgabe Einbauhshe benutzt
1045 50000 | 25.02,2025 B3LETI0BQ___ 9999 | Attention: Field DIM 1, Default height used!
1045 50000 | 25.02.2025 B3LETI0BQ_ 9999 | Achtung: Starre Halterung mit einer Rohrbewegung?
1048 50000 | 25.02,2025 B3LBT10BQ___ 9999 | Achtung: Rohrunterstiitzung mit horizontaler Rohrbey
1049 50000 | 25.02,2025 B3LBT20 BQOO1 (alt B3LEF20) 9999 | Zusatzlicher Unterbau von 395 mm notwendig! (#2383
1045 50000 | 25.02,2025 B3LET20 BQOO1 (alt B3LEF20) 9999 | Achtung: Vorgabe Einbauhéhe benutzt
A
n
Projekt Datenbank: | DivmyData\LICAD"Projects\Janden\LICADPRIDB.FDBE (Port for private FB: 27400) | | Name des Projektes: | PGB 4

Bild 40: Import Protokoll mit Detail Informationen

4.13.3 Festlegen der Spaltenuberschriften

Vor dem Einlesen missen die Spaltentberschriften definiert werden. Klicken Sie hierfir auf die jeweilige
Titelzeile einer Spalte.

ﬂ LICAD V12 (12.1.0.213) - [ Projekt: PGB ] — O X
| Datei Aktion Hilfe
| x || (= Offnen einer Importdatei || £§ Feldnamen laden || Q% Feldnamen speichern || Importvorgang starten || Importprotokoll anzeigen
( Mlescbediien ) _ _ —_—
Import-Daten | plle auswahlen | Femzs n Le=zxs
i/ Nr. Enthalten Config. No -
2 true = Az 3 - 6533 1305 6300 513 610 140 =
Axis 4
3 ] Base clamp type =] 6583 3100 6300 559 610 140
4 ) BEWEGEER 7698 4200 6300 513 610 140
5 = Egltmocm 9343 3100 300 513 510 140
] ] Cl b 9348 -3100 6300 513 610 140
' ! tp!
il 7 = A 7963 -4200 300 513 610 140
8 ) ef Axiz H 6583 -3100 6300 559 610 140
9 ) B3LBD0S BOOO1 6583 -1275 6300 513 610 140

Bild 41: Den Spalten Uberschriften zuordnen

Wahlen Sie aus dem daraufhin eingeblendeten Drop-down-Men( einen entsprechenden Eintrag (Last,
Temperatur, etc.). Es missen nicht alle Spalten definiert werden, es reicht, wenn die wesentlichen Daten fir
die Auslegung einer Halterung (wie Last, Rohrdurchmesser, Temperatur, Z-Weg, Halterungskonfiguration und
Einbauhohe) vorhanden sind.
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Hinweis: Die Zuordnung der Spaltentberschriften erfolgt bis auf Text- und EXCEL-Dateien
automatisch.

Hinweis: Fir den Gebaudeanschluss, sofern dies nicht selber in der Tabelle definiert ist, sind
Anschweifsdsen vom Typ 75 voreingestellt.

Hinweis: Die vom Benutzer definierten Spaltentberschriften konnen flir spatere Zwecke in einer Datei
gespeichert werden, siehe unten.

Uber den Button ,,Info“ wird das Importprotokoll zusammen mit den LICAD Zeichnungsnummern fiir die
importierten Daten angezeigt. Des Weiteren konnen nicht korrekt umgesetzte Zeichnungen anhand einer
Fehler-Code-Nr. ausgefiltert werden.

Zeichnungen mit einer Fehler-Code-Nr. kénnen im Menipunkt ,Andern” des Hauptbildschirms entsprechend
korrigiert werden.

4.13.4 Auswahl von Spaltentiberschriften speichern und laden

Die Definition der Spaltentberschriften_kann fir eine spatere Verwendung in einer Datei gespeichert werden.
Klicken Sie dafir auf den Button ,,Feldnamen speichern® und legen in dem darauf erscheinenden "Datei
speichern - Dialog" einen Namen fir die Datei fest. Dem Dateinamen wird automatisch die Endung ,,LFG*
zugefligt.

Zum Laden einer Datei mit Informationen lber die Spaltentberschriften ist der Button ,,Feldnamen laden®
vorgesehen.

Wichtig: Es kdnnen gleichzeitig eine Einbauhdhe (Elev x) und eine Einbaudifferenz (DIM x) als
Spaltenlberschrift verwendet werden. Es werden dann zuerst die Einbaudifferenzen Gibernommen. Sind fir
eine Halterung auch Daten fur die Einbauhohen vorhanden, werden automatisch diese verwendet.

4.13.5 Ubernahme von Daten aus ilteren LICAD Versionen

Aus LICAD heraus ist es moglich Halterungsdaten einen zu Exportieren. Dies kann Gber das Programm Menu
"Halterungsdaten auf ASCII" aufgerufen werden. Im Anschluss daran ist wiederum maoglich diese Daten in die
neuste LICAD Version wieder zu importieren.

Wichtig: Die neuen Stiicklisten werden maoglicherweise gegenliber alterer andere Artikelnummern
aufweisen. Dies steht im Zusammenhang, dass vor der Version 10.0 der LISEGA Katalog 2010
oder alter als Grundlage verwendet wurde.

Die Einstellungen der technischen Spezifikationen fiir die Auswahl von Halterungen sind vor dem Import zu
setzen.
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4.13.6 Bedeutungen der Abklirzungen fiir die Spaltenuberschriften

Axis 1 Beschriftung der 1. Achse im Lageplan (max. 5 Stellen)
Axis 2 Beschriftung der 2. Achse im Lageplan (max. 5 Stellen)
Axis 3 Beschriftung der 3. Achse im Lageplan (max. 5 Stellen)
Axis 4 Beschriftung der 4. Achse im Lageplan (max. 5 Stellen)

Base clamp type

0=Standard Rohrlager, G2A=2-Wege (rechter Winkel Anordnung), G2P= 2-
Wege(parallel), G3= 3-Wege, G4= 4-Wege

BEWEGBER Max. zul. Bewegung fiir Federhdnger

Botton Con Unteres Anschlussteil, wenn die Halterung ohne Schelle ausgefiihrt werden
soll (0, 60, 61, 74, 63, 73, 75)

Calc No Nummer aus dem Berechnungsprogramm (max. 32 Zeichen)

Clamp base guide/liftoff

Flihrungsoptionen (Mogliche Werte: LIFTOFF, GUIDE, Fx1.0, Fx1.7, Fx2.8,
Fx4.7, <Beam-Name>)

Clamp base type

Eingabe entweder 49 oder 57

Config. No Nummer der Halterungs-Konfiguration (siehe Kapitel 6.2)
Mit ,,S” beginnend fir statische Halterungen. Z.B. S13
Mit ,Y“ beginnend fiir dynamische Halterungen
Mit ,C“ beginnend fir sog. kalte Halterungen (CO1= Rohrbiigel)
Cust DWG No Kunden Zeichnungsnummer (max. 25 Stellen)
Def Axis H Definition der lokalen Koordinate - horizontal
Def_Axis_L Definition der lokalen Koordinate — lateral
Def_Axis_V Definition der lokalen Koordinate - vertikal
DIM 1 Differenzeinbauhdhe (je nach Konfiguration werden 1 oder mehrere
Differenzen bendtigt)
DIM 2 Dito
DIM 3 Dito
DIM 4 D
Dist A Abstand zwischen 1. Achse und Rohrmittelpunkt im Lageplan
Dist B Abstand zwischen 2. Achse und Rohrmittelpunkt im Lageplan
Dist C Abstand zwischen 3. Achse und Rohrmittelpunkt im Lageplan
Dist D Abstand zwischen 4. Achse und Rohrmittelpunkt im Lageplan
Drawing N° LICAD-Zeichnungsnummer (z.B.: fir Ubernahme der Daten von einer anderen
LICAD Version)
Dyn. load H Last Dynamisch (Last Fall H)
Dyn. load HS Last Dynamisch (Last Fall HS)
Dyn. load HZ Last Dynamisch (Last Fall HZ)

Dyn. move horizontal

Horizontale Rohrverschiebung (nur Anzeigewert, Wert wird bei der
Teileauswahl nicht berticksichtigt!)

Dyn. move lateral

Seitliche Rohrverschiebung (nur Anzeigewert, Wert wird bei der Teileauswahl
nicht bertcksichtigt!)

Dyn. move negative

Bewegung des StoRdampferkolbens (negative Richtung = Lange nimmt ab)

Dyn. move positive

Bewegung des StoRdampferkolbens (positive Richtung = Ldngenzunahme)

Elev 1/L

1. Hohenkote oder linke Kote bei doppelter Gebdaudebefestigung

ELev 2/R 2. Héhenkote oder rechte Kote bei doppelter Gebdudebefestigung
Elev 3 3. Héhenkote
Elev 4 4. Hohenkote
Elev5 5. Hohenkote
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FDIFF

Zulassige Lastabweichung fir Federn

Hanger mark

U-Positionsnummer oder KKS etc. (max. 32 Stellen)

Hng_Type Vorgabe der Hanger Typ (Eingabe einer sechsstelligen Hanger Typnummer,
allerdings auf Typ 11 bzw. 21 beschrankt. Andere Typen werden durch die
Halterungskonfiguration bestimmt)

Hydro Load Last fiir z.B. Wasserdruckprobe

Info 1 Text fur zusatzliche Information, Zeile 1

Info 2 Text fur zusatzliche Information, Zeile 2

Info 3 Text fur zusatzliche Information, Zeile 3

Insul Rohrisolierungsstarke

Load Last (Kalt- oder Betriebslast in Abhdngigkeit der Einstellungen)

Load type Input load is hot or cold load

Move X Rohrbewegung in Rohrrichtung

Move Y Rohrbewegung seitlich zur Rohrrichtung

Move Z Rohrbewegung in vertikaler Richtung

Option Inlay plate/Coreflex | Optionales Rohrschellen Material (INLAYPLATE, COREFLEX oder STANDARD)

Pipe Rohrdurchmesser

Qty Anzahl der Halterungen

Rot_Z Turn Rotation um die Hochachse fiir PDS-Ubergabe

Stanchion Feet att (V)ertical load / (S)liding / (F)ixed allowed

Temp Medium Temperatur

Top Con GebaudeanschlussTyp (73, 74, 75, 76, 78 wenn mit Anschlussteil erlaubt

gewahlt, sonst 60, 61, 63)

Typ 11/25 feet/plate

Eingabe Y oder N (Allowed Yes / No)

V_Cl_Type Vertikalschellentyp (46, 48). Typ 46 schlielt Typ 45 mit ein.

Width Traversen- oder Vertikalschellenweite

X_Coor Referenzpunkt Rohranschluss (Rohrmittelpunkt)

Y _Coor Referenzpunkt Rohranschluss (Rohrmittelpunkt)

Z _Coor Referenzpunkt Rohranschluss (Rohrmittelpunkt) (X_Coor, Y_Coor, Z_Coor

werden fiir die Ubertragung der Halterung z.B. nach PDS oder SmartPlant3D
benotigt)

Tabelle 2: Definition der Variablen fiir Import

Achtung:

Die eingelesenen Werte werden als SI bzw. UNC-Einheiten angesehen, je nach Einstellung in

den Importoptionen.

4.13.7 Einlesen von UNC Einheiten

Falls Sie in den Optionen die Einstellung "Einheitensystem ist UNC" aktiviert haben, gibt es zwei weitere
Eingabefelder, mit deren Hilfe die Symbole fir die Einheiten Fufs und Inch/Zoll festgelegt werden mussen.
Voreingestellt ist die Symbolik, wie sie in LICAD verwendet wird.

Die Einlese Routine kann die UNC Daten in folgenden Formaten erkennen:

Format

Berechneter Wert

<Ganze Zahl><Symbol fir Einheit Fufs>
<reelle Zahl><Symbol fir Inch>

bestehend aus Fufs und Inch-Wert

<Ganze Zahl><Symbol fir Einheit Fuf3>

nur bestehend aus Fufs-Wert

<reelle Zahl><Symbol fir Inch>

nur bestehend aus Inch-Wert

<reelle Zahl>

nur bestehend aus Inch-Wert
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Tabelle 3: Mdogliche Formateinstellungen fiir UNC-Werte

Aus der obenstehenden Tabelle ist zu erkennen, dass die Einlese Routine verschiedene Formate automatisch
einlesen kann. Durch die Moglichkeit der freien Festlegung der Einheitensymbole, sollte es unter normalen
Umstanden immer maglich sein UNC-Einheiten einlesen zu kénnen.

4.14 Eingabedaten von Halterungen in eine Text- oder Excel-Datel
schreiben

Aus dem HauptmenU heraus kann Gber den Punkt , Halterungsdaten auf ASCII“ oder , Erweiterte
Datenibergabe an EXCEL" folgender Programmfenster aufgerufen werden.

x | GO ‘ Warnung: Microsoft Excel muss installiert sein! LS ® st UNC GEHEU‘QKE
Selektion LICAD-Zeichnungsnr. Revision U-Position Berechnungspunkt
Mr. (1) | Prg.d4r. | Rev. | U-Positionsnr, Nr., Prg.r. | Rev. | U-Positionsnr. 1-3-50000 40IP036FP
7 50000 366653-6 1 50000 49IP036FP
2-3-50000 HD Constant only
8 50000 366655-73 > 2 50000 HD Constant only
[ 50000 3627514 3 50000 HD Constant with br| | 3-3-50000 HD Constant with bracket
10 50000 362751 4 50000 HD Set up spring indl|| 4-3-50000 HD Set up spring ind. plate
11 50000 362751 > 5 50000 CH with bracket no 5-3-50000 CH with bracket no protection
12 50000 [ 50000 3751116
13 50000 447758 5-3-50000 3751116
14 50000 «
15 50000 482741
15 50000 4827411
17 50000 -3
18 50000
13 50000
20 50000
21 50000
22 50000 00CWC-WC-0021-P
23 50000 00CWC-WC-0021-P,
24 50000 01CWC-WC-0020-P
25 50000 00CWC-WC-0021-P,
5 50000 00CWC-WC-0021-P
27 50000 01CWC-WC-0020-P,
28 50000 366655-73
29 50000 PS34R
30 50000 PS34T9
31 50000 F5001
32 50000
33 50000
34 50000
41 3 41 P40 4
Projekt Datenbank: D:\myDatat\LICAD\Projects\Client 1\Plant 1\ LICADV120PRIDB.FDE (Port for private FB: 27400) Mame des Projektes: Default y:

Bild 42: Export von Konfigurationsdaten nach Excel oder in eine Textdatei

Dieser Programmpunkt schreibt nichts Weiteres als die vom Anwender eingegebenen Daten in eine Datei.
Diese Datei kann unter anderem dazu benutzt werden, um LICAD Zeichnungen zu kopieren. Dazu kann dann
der Programmpunkt ,Halterungsdaten einlesen verwendet werden.

Des Weiteren kann die Datei benutzt werden, um bestehende Tabellen eines Projektes mit entsprechenden
Informationen Uber die Halterungen zu fillen.
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m
a.m i (5] 57 Mappet 1) I= Mappel - Microsoft Excel v = B st
Dalel Em en Seiten yout Formeln Daten Ubernriifen Ansicht PDF Archite - 3 Creator Acrobat & e = @2 R
jif g i ‘ o
Cahb" ETEEr N I o = standard JBedmgtE Formatierung ~ 3@ Einfagen ~ X - p‘v &a N Einchecken
Sa ) : {35 Als Tabelle formatieren ~ | 3% Laschen ~ % Archivieren
E'"mgg" F &£ U~ |8~ B~ | 5B~ % oo | s ) Zellenformatvoriagen - | [Z] Format - i' urfgrgi:r: - jﬁ;:vgal;:d'
Zwmhenab\age Fl Schriftart il Ausrichtung £l Zah! £l Formatvorlagen Zellen Bearbeiten HABEL
AL - Je | LICAD dwg. no. @
A B c D E F G H 1 1 K L M N o P Q R !
1 |LICAD dwg. nD.REV'\SiDr Hanger mark Calculation poir Cust. dwg no Axis 1 Axis 2 Axis 3 Axis 4 Config no. DIM 1 DIM 2 DIM 3 DIM 4 Headroom dimension Headreem dimension Headroom dimension Headreom dimensio =
2 |1-3-54322 1 WMsm. warpysim 1234 s13 2000 0 0 0
3 |2-3-54322 o 123123 513 2000 0 0 0
4 3-3-54322 o 2345 513 2000 o 0 o
5 4-3-54322 0 q12456 532 1500 ] o 0 M
B[ & 5-3-54322 0 L1000 832 2000 o 0 0
7 6-3-54322 0 L1001 532 2000 o 0 0 =
8 7-3-54322 0 tzu7 529 o o o 0
9 |8-3-54322 0 tuzrzru786786 529 o 0 0 0
10 |
1n fl
12 I
13
14
15
16 A
W 4 » M| Hanger data list / Tabele? . Tabelle3 %3 4 1} r
Bereit | IEEERENS ; {+)

Bild 43: Export von Konfigurationsdaten nach Excel oder in eine Textdatei

Um eine Text- oder Excel-Datei zu erzeugen, muss als erstes eine Auswahl der LICAD Zeichnungen getroffen
werden (Uber den Button ,,Auswahl®). Die entsprechenden Daten werden im Fenster dargestellt. Als nachstes
ist entweder der Button ,, TXT“ oder ,,Excl“ anzuwahlen und nachfolgend ist im "Datei speichern - Dialog" ein
Name fur die Datei zu vergeben.

Hinweis: Um die Daten fur eine Kopie von Zeichnungen zu verwenden, sollten die Einstellungen der
Optionen mit gesichert werden, damit diese spater leichter wieder entsprechend eingestellt
werden kénnen.

4.15 Andern von Projektdaten existierender Zeichnungen im
Stapelverfahren

Mit jeder Zeichnung werden die (in den Optionen voreingestellten) Projektdaten gespeichert. Zur
gleichzeitigen Korrektur mehrerer Zeichnungen kann dieser Programmpunkt aufgerufen werden. Offnen Sie
im Hauptbildschirm das Bearbeitungsmen( und wahlen ,,Andern von Projektdaten“. Die entsprechende
Bildschirmmaske ist wie folgt aufgebaut:
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‘ x GO Die zu &ndernden Felder sind zu markieren,
Geben Sie den neuen Text in die Felder ein.

Nr.(t) |Prg.r. | Rev. |lU-Positionsnia Nr. | Prg.r. | Rev. | U-Positionsnr. Kunde [ ]
1 50000 49IPO3EFP | = e — |:|
2 50000 HD Constant >

3 50000 HD Constant Systembezeichnung l:l
4 50000 HD Setup s Kunden-Kommissionsnummer l:l
5 50000 CH with brac >>
7

8

9

50000 3666536 Sachbearbeiter [
50000 366655-73 &S
LISEGA-Angebotsnummer s o o

50000 362751-4

10 50000 362751 Feld Uberschrift [
<

12 50000

13 50000 44275A Weitere Informationsfelder 1 l:l
b 50000 Weitere Informationsfelder 2 l:l
15 50000 482741

16 50000 432741 Firmenname l:l
7 50000 Firmennamen Zusatz

8 50000
" <0000 Datum 18.01.2023
20 50000
21 50000
22 50000 00CWC-WC-
23 50000 00CWC-WC-
29 50000 01CWC-WC-
25 50000 00CWC-WC-
26 50000 00CWC-WC-
27 50000 01CWC-WC-
28 50000 366655-73
29 50000 PS34R
30 50000 P534T9
31 50000 F5001
32 50000 2]
41 4 41 4
Projekt Datenbank: D:\vmyData\LICAD\Projects\Client 1\Plant 1.LICADV120PRIDE.FDE (Port for private FE: 27400) Mame des Projektes: Default 4

Bild 44: Projektdaten in gespeicherten Zeichnungen dndern

Funktionsweise: Wahlen Sie aus dem linken Fenster die zu andernden Zeichnungen aus. Markieren Sie
anschliefsend die Felder, die mit einem neuen Eintrag tiberschrieben werden sollen und tragen den neuen
Text in die entsprechenden Felder ein. Nur die markierten Felder werden geandert!

Wichtig: Die Zeichnungen werden mit den neuen Werten irreversibel Gberschrieben!
Legen Sie eventuell vorher eine Sicherungskopie des entsprechenden Projektes an. Siehe dazu auch Kapitel
4.9 "Zeichnungen sichern / kopieren".

Die Eintrage einzelner Zeichnungen kénnen aber auch unter dem Punkt ,,Andern von Zeichnungen®
Uberschrieben werden.
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4.16 Ldéschen von Zusatzleistungen

In den Optionen konnen fir jede Halterung weitere Zusatzleistungen, wie Vormontage, Zusatzanstrich von
rohrumschliefsenden Bauteilen oder Blockierungen von Federhangern voreingestellt werden. Die
Materiallisten werden um die entsprechenden Positionen erganzt. Sollten aus irgendeinem Grund diese
Leistungen nicht mehr erwiinscht sein, so konnen tber diesen Programmpunkt die entsprechenden
Positionen aus den einzelnen Zeichnungen geloscht werden.

Offnen Sie im Hauptbildschirm das Bearbeitungsmenii und wahlen ,Léschen von Zusatzleistungen®. Die
entsprechende Bildschirmmaske ist wie folgt aufgebaut:

X || &0

Nr. (t) | Pro.-Nr. | Rev. | U-Positionsnr. I, Pro.r. | Rev. | U-Positionsrr, Ku

5 50000 CH with bradket no protection 1 50000 49IP036FP

6 50000 3751116 ¥ 2 50000 HD Constant only

7 50000 366653-6 3 50000 HD Constant with bracket

8 50000 Jo6655-73 4 50000 HD Set up spring indl. plate

9 50000 3627514 >

10 50000 3562751

11 50000 362751

12 50000 3

13 50000 442754

14 50000

15 50000 482741 .

16 50000 432741

17 50000

18 50000

19 50000

20 50000

21 50000

22 50000 00CWC-WC-0021-PS0001

23 50000 00CWC-WC-0021-PS0002

24 50000 01CWC-WC-0020-PS0002

25 50000 00CWC-WC-0021-PS0001

26 50000 00CWC-WC-0021-P50002

7 50000 01CWC-WC-0020-P50002

28 50000 356655-73

29 50000 P534R

30 50000 PS34T9

31 50000 F5001

32 50000

33 50000

34 50000

41 [ 4 4 1 »
Projekt Datenbank: D:\vmyData\LICAD\Projects\Client 1\Plant 1\LICADV120PRIDE.FDB (Port for private FB: 27400)

Bitte die zu léschende Zusatzleistungen markieren

Halterungen werkseitig vormentieren

Federh&nger werkseitig blockieren

Zusatzanstrich fir rohrumschliebende Bauteile
Zweites Typenschild fiir Konstantstitzen
Zweites Typenschild fiir Federstiitzen

Zweite Last- und Wegskala fir Konstanthanger |

Edelstahl-Einlegeblech

Alles auswihlen

Name des Projektes: Default

Bild 45: Zusatzleistungen in gespeicherten Zeichnungen l6schen

Funktionsweise: Wahlen Sie aus dem linken Fenster die zu andernden Zeichnungen aus. Markieren Sie
anschliefsend die Positionen, die aus den Materiallisten geléscht werden sollen.

Wichtig: Die Positionen werden irreversibel geldscht!

Legen Sie eventuell vorher eine Sicherungskopie des entsprechenden Projektes an. Siehe dazu auch Kapitel
4.9 "Zeichnungen sichern / kopieren".

Zusatzleistungen kénnen aber auch unter dem Punkt ,,Andern von Zeichnungen® geléscht oder neu mit
aufgenommen werden.
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4.17 Zuflgen von Zusatzleistungen

Wie oben beschrieben, konnen in den Optionen fir jede Halterung weitere Zusatzleistungen, wie Vormontage,
Zusatzanstrich von rohrumschliefsenden Bauteilen oder Blockierungen von Federhangern voreingestellt
werden. Die Materiallisten werden um die entsprechenden Positionen erganzt.

Diese Leistungen kdnnen Uber diesen Programmpunkt um die entsprechenden Positionen in jeder Zeichnung
erganzt werden.

Offnen Sie im Hauptbildschirm das Bearbeitungsmenii und wéhlen ,Zufiigen von Zusatzleistungen®. Die
entsprechende Bildschirmmaske ist adaquat zu Bild 48 aufgebaut.

4.18 Andern des Oberfliachenschutzes

Entsprechend dem LISEGA Oberflachenschutzsystem kdnnen die Einstellungen fir bereits existierende
Zeichnungen nachtraglich geandert werden. Im Andern-Menii des Hauptbildschirms sind hierfiir zwei
Programme daflr vorgesehen:

Datei | Andern | Sprache Hilfe Verfiigbare Stile

Zeichnungen selektieren

Zeichnungen léschen
Kopieren / Verschieben von Zeichnungen .

I Laschen von Zusatzleistungen &

Hinzufligen von Zusatzleistungen

Stiickliste mit zustzlichen Teilen ergénzen

U-Positionsnummer dndern

Erhchten Oberflichenschutz auf Standard zuricksetzen

Erhghten Oberflachenschutz wahlen \nde

Ausfihrung Erhdhte Anforderung -> Standard

Lizen
Andern von Projektdaten
Regis
) e "Geprift ven" Status setzen
Lizeng

oo, _

Wurde bereits ein erhohtes Oberflachenschutzsystem gewahlt (<> C3M), dann kann dies nur auf C3M
zuriickgesetzt werden. Im Anschluss daran kann ein anderes Oberflachenschutzsystem gewahlt werden.

Hinweis: Der Hintergriinde flr diese Schritte liegen darin, dass die Stiickliste von zusatzlichen Eintragen
bereinigt werden muss und auch bestimmte Teilenummern sich in Abhangigkeit des gewahlten
Oberflachenschutzsystems sich andern kdnnen. Bestimmte Kombinationen mit Zusatzleistungen kénnen
dabei ausgeschlossen werden.
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4.19 Inhaltsverzeichnis

Datei

X (&]S

e el |l e pod pog [T wep oafos |} leaf e

Lfd Mr. Prg.ld. Anl-Nr. Rev. U-Pasitionsnr. Berechnungspunkt Kdn.-Zeichnungsnr. Beaibeiter -
1 50000 43IP036FP
2 50000 HD Constant only
3 50000 HD Constant with bracket
4 50000 HD Set up spring ind. plate
5 50000 CH with bracket no protection
& 50000 3751116
7 50000 3666536
8 50000 366655-73
9 50000 3627514 -
10 50000 362751 3L2751-05
11 50000 362751 Inlay angewshlt
12 50000
13 50000 44275A
14 50000
15 50000 432741
15 50000 432741 432741-IP
17 50000
13 50000
19 50000
20 50000
21 50000
22 50000 00CWC-WC-0021-P50001 INSIDE
23 50000 00CWC-WC-0021-P50002 INSIDE
24 50000 01CWC-WC-0020-P50002 INSIDE
25 50000 00CWC-WC-0021-P50001 INSIDE
26 50000 00CWC-WC-0021-P50002 INSIDE
27 50000 01CWC-WC-0020-P50002 INSIDE
23 50000 366655-73 A2
29 50000 P534R
30 50000 PS34T9
31 50000 Fs5001
32 50000
33 50000
-
»
Anzahl der Datensatze: 34
Projekt Datenbank: | DivmyData\LICADProjects\Client 1\Plant 1\LICADV120PRIDE.FDB (Port for private FB: 27400) | Name des Projektes: - Default 4

Bild 46:  Beispiel einer Auflistung von Zeichnungen

Die Inhalte vom aktuellen Projekt gespeicherte Zeichnungen konnen wahlweise auf Drucker oder Bildschirm
ausgegeben werden. Aufrufbar ist dies Uber das Dateimend, Inhaltsverzeichnis im Hauptfenster.

Das Programm zeigt neben der LICAD-Zeichnungsnummer. die zugehorige Revisionsnummer.
Anlagenbezeichnung, Datum der Erstellung, U-Positionsnummer. sowie den Sachbearbeiter an (siehe Bild 46

).

Optional kann die Liste nach U-Positionen, Zeichnungsnummern oder Datum sortiert dargestellt werden. Statt
auf die Buttons zu klicken, kann auch direkt die Spaltentberschrift zum Sortieren angeklickt werden.
Nochmaliges Klicken auf dieselbe Spaltentberschrift dreht die Sortierreihenfolge um (auf-/absteigend
sortiert)
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4.20 Drucken von Zeichnungen

Datei Druckbildoptionen g
—_ Seitenansicht Option

| x | =1 Avzwahl Einzelne Druckauftrage (®) Standard & s
Nr.{t) |Prg.Nr. | Rev. |U-Positionsnr. Kunden-Zchng. Nr. Cale.Mr. - Nr. Prg.-Mr. | Rev. | U-Positionsnr, Kunden-Zchng. r. Cale.Mr.
1 50000 43IPO36FP =

2 50000 HD Canstant only >

3 50000 HD Constant with brac

4 50000 HD Set up spring ind.

5 50000 CH with bracket no pr >

[ 50000 3751116

7 50000 356653-6

8 50000 366655-73 3

9 50000 362751-4

10 50000 362751 3L2751-05

11 50000 362751 Inlay angewshlt 4

12 50000

13 50000 442758

14 50000

15 50000 482741

15 50000 432741 432741-IP

17 50000

18 50000

19 50000

20 50000

21 50000

22 50000 00CWC-WC-0021-PST INSIDE

23 50000 00CWC-WC-0021-PS0 INSIDE

24 50000 01CWC-WC-0020-PSC INSIDE

25 50000 00CWC-WC-0021-PST INSIDE

20 50000 00CWC-WC-0021-PSC INSIDE

27 50000 01CWC-WC-0020-PST INSIDE

28 50000 366655-73 AZ

] 50000 PS34R

30 50000 PS34T9

31 50000 F5001 -

g T L4 o -

Anzahl der Datensatze: 34
Projekt Datenbank: D:vmwData\LICAD\Projects\Client T\Plant 1\LICADV120PRIDE.FDB (Port for private FB: 27400) Mame des Projektes: Default

Gespeicherte Zeichnungen konnen einzeln oder in Serie ausgedruckt werden aus dem Hauptbildschirm
Button ,,Drucken®. Wahlen Sie eine oder mehrere Zeichnungen aus dem linken Fenster (benutzen Sie die
,Shift“ und oder ,,Ctrl“ Tasten fiir Mehrfachmarkierungen) und schieben diese mit Hilfe des Buttons ,,>" auf
das rechte Fenster.

Im Menu ,,Druckbildoptionen® kénnen verschiedene Komponenten fir die Druckausgabe geandert werden,
z.B. mit oder ohne Rahmen, mit oder ohne Lageplan. Diese Druckbildoptionen kénnen auch unter ,Optionen —
Drucken” (Bild 47) voreingestellt werden.

Wie bereits vorher erwahnt wurde, berechnet LICAD auch nachtraglich die Listenpreise (sofern aktiviert) der
Bauteile. Gehen Sie dazu wie unter Punkt beschrieben vor.
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Des Weiteren konnen unter ,,Optionen — Drucken® noch die Einheiten fiir die Bemafsung, die Stiickliste und
den Schriftkopfangaben eingestellt werden.

Projektdaten = Spezifikationen | Einstellungen = Konfigurationen | Zusatzleistungen - Oberflachenschutz | %W ahlen Sie Teile fr den Dberflachenschutz | Drucken | Systemeinstellungen

Druckbildoptioner

| Koordinatenkreuz +| Seitenansicht Fimenloge
+| Mardptel +| Rahmen
+| Yarzpannungssymbale +| Pasitionsnummern fur Sechskantmuttern
+| Projekt YWerzeichnis Firmenlogo =
Sheet top right Firmenlaga entfemnen
+| Lageplan
3D View
Gewichte in Stiickliste Bemassung
* kg lbs * mm inch

Einheiten im Schriftkopf.

*) kN /mm /C kg # mm /°C Ibs ¢ inch & *F

S| Einheitensystem Imperial Einheitensystem

Materialliste und 5 chriftkopf

Sprache Englisch
Sonstiges:
Linienbreite Grundriss 2.3 Nachkommastellen: 23
Breite Hilfzlinie 13

Bild 47:  Optionen fir die Druckausgabe

4.21 Drucken von Einzelstucklisten

Statt kompletter Zeichnungen kénnen vom Programm auch Einzelstiicklisten ausgegeben werden. In den
Listen werden Artikelnummern, Bezeichnungen, Mafse, Gewichte und Material aufgefiihrt. Zusatzlich werden
die Eingabedaten mit ausgegeben.

Die Auswahl wird wie unter Punkt 4.20 beschrieben vorgenommen. In Abhangigkeit von der Einstellung in
den Optionen werden entweder die Materialangaben oder die Listenpreise (sofern aktiviert) ausgegeben.

Die Listen konnen aber auch in eine Textdatei oder in ein EXCEL-Arbeitsblatt-Datei exportiert werden. Somit
lassen sich die Informationen der Stuckliste in anderen Programmen weiterverarbeiten.

4.22 Erzeugen von Gesamtstucklisten

Materiallisten von allen oder einzelner Halterungen kénnen Uber den Button ,,Auszug” aus dem Hauptmenu
zu einer Gesamtstickliste zusammengefasst werden.

Die Liste wird nach Artikelnummern sortiert ausgegeben und enthélt Bezeichnungen, Anzahl, Gewichte,
Preise(sofern aktiviert), sowie Gesamtgewicht und Gesamtpreis.

Der Eingabebildschirm ist analog 4.24 aufgebaut. Die Auswahl ist auch wie unter Programmpunkt 4.20
beschrieben vorzunehmen.
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X | G0 | @l | & %1 x5 Vorscheu Referenliste
Sele Typ Beschreibung Abmessungen Anzahl Gewicht Ta]

Nr. (1) | Prg.-Nr. | Rev. | U-Positionsnr, Nr. Prag.-Nr. | Rev. | U-Positionsnr, 115315 Constant hanger 3| 34500

o =000 P . 20000 P 255118 Set up spring hanger 1 14,50
354913 Weld-on Bracket 1 0,50

11 50000 362751 > 2 50000 HD Constant only 355019 \Weld—on Bracket 1 100

12 50000 3 50000 HD Constant with br 356018 \Weld-on Bracket 2 7.40

13 50000 42754 4 50000 HD Set up spring incl 357010 Weld-on Bracket 1 7,90

14 50000 ¥ || 5 50000 CH with bracket no g 2o ec Dynamic Pipe Clamp 1| 1530

15 50000 482741 8 50000 3751116 362751164 Dynamic Pipe Clamp 1| 1500 _

18 50000 482741 7 50000 3666536 366653-LG6 Dynamic Pipe Clamp 1 11500

17 | 50000 S E 50000 36665573 366655167 Dynamic Pipe Clamp 1| 431,90

18 50000 9 50000 3627514 3751114G6 Dynamic Pipe Clamp 1| 45,70

19 50000 394124 Rigid Strut (1335) 1 8,00

20 50000 < 395124 Rigid Strut (1205) 1 13,00

21 50000 396124 Rigid Strut (1220) 1 21,00

2 50000 D0CWC-WC-0021P 396154 Rigid Strut (1410) 1 2500

2 50000 DOCWC-WC-0021P 397124 Rigid Strut (1130) 1] 3400

24 50000 01CWE-WC-0020-P 433219 Three bolt damp D323.9 4 64,00

25 | 50000 D0CWC-WC-0021-P) 60591240 Eve nut 4 320

2% 0000 DOCWE-WC-0021F 615912-HD Clevis with pin 1 1,60

27 50000 D 1CWC-WC-0020P 635928-HD Hexagonal nut M24 9 0,99

P 50000 36665573 665613-HD Tie rod 1 7,25

29 o000 o539 675113-HD Threaded stud 1 0,22
675313-HD Threaded rod 1 2,90

30 50000 PSI34S 675413-HD Threaded rod 1 4,35

31 50000 Fs001 675513-HD Threaded rod 1 5,80

32 | 50000 715361 Bracket for CH, 2| 8400

33 | 50000 725928 Base plate for type 2 1 410

Ead 50000 755112 Type 75-Weld-on eys 1 0,65

-
4.1 »
Gewicht Total: [ka]
i > i )
Proiekt Datenbank: DvmvData\LICADNProiects\Client 1\Plant 1\LICADV120PRIDE.FDE (Port for private FB: 27400) Mame des Proiektes: Default

Bild 48:  Summenstiickliste erstellen

4.22.1 Beschreibung der Buttons

Betatigen Sie den Button ,GO“ um die Sortierung und Kumulierung flr die ausgewahlten Zeichnungen zu
starten.

Der Button "Druck" dient zum direkten Ausdruck der Liste. Mit Hilfe des Buttons "Drucker Setup" kann der
Drucker ausgewahlt werden bzw. Druckereinstellungen vorgenommen werden.

Uber den Button ,,Vorschau* wird die Liste als Druckvorschau dargestellt und kann als Ganzes betrachtet
werden, betatigen Sie dann den Button mit dem Druckersymbol um den Druckvorgang zu starten.

Mit Hilfe des Buttons ,, TXT“ kann der Inhalt der Liste in einer Textdatei (kann mit einem ASCII-Editor
bearbeitet werden) zwecks Weiterbearbeitung gespeichert werden.

Oder Gber den Button ,,EXCL“ kann der Inhalt direkt an Microsoft Excel Gbergeben werden, wobei Excel von
LICAD aus gestartet wird, falls erforderlich.

Benutzen Sie den Button Vorschau um eine formatierte Liste zu erhalten. Beachten Sie bitte auch den ,, Tipp
fir Druckereinstellungen A4 und Letter” in diesem Handbuch.

4.23 Erzeugen von Listen nach U-Position sortiert

Uber diesen Programmpunkt werden nach U-Positionen sortierte Listen erzeugt, Aufgerufen wird dieser
Programmpunkt aus dem Hauptbildschirm tber den Button ,,U-Position“. Die Auswahl wird wie unter Punkt
4.20 beschrieben vorgenommen. Die Funktionalitat der Buttons ist unter Punkt 4.22.1 beschrieben.
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|X| || |§| TXT ‘XLS| Yorschau
Selektion LICAD-Hr. Rev. |U-Positionsnr. Kunden-Zchng.-Nr. Berechnungspunkt | Anl =
Mr. () | Prg.Mr. | Rev. | U-Positionsnr., Mr. Prg.-Nr. | Rev. | U-Positionsnr, 1-3-50000 HBIPO3EFR
B o e 5 o e 2-3-50000 HD Constant only
10 50000 362751 » 2 50000 HD Constant only 3350000 HD Constant ?‘ith_ bracket
4-3-50000 HD Set up spring ind. plat
11 50000 362751 3 50000 HD Constant with br 5-3-50000 CH with bracket no prate
12 50000 4 50000 HD Set up springind] [~ - T7eiiie
13 50000 442754 ¥ |5 50000 CH with bracket no f 7-3-50000 3566536
14 50000 ] 50000 3751116 8-3-50000 36665573
15 50000 482741 7 50000 3666536 =
16 50000 482741 «lls 50000 366655-73
17 50000
18 50000
19 50000 .
20 50000
21 50000
22 50000 00CWC-WC-0021-P
23 50000 00CWC-WC-0021-P) —
24 50000 01CWC-WC-0020-P|
25 50000 00CWC-WC-0021-P)
26 50000 00CWC-WC-0021-P)
27 50000 01CWC-WC-0020-P|
23 50000 366655-73
29 50000 P534R
30 50000 P534T9
31 50000 FS001
32 50000
33 50000
34 50000
41 II'E
Gewicht Total: [kg]
4.1 » 41 3 |1255'7"6
||Projekt Datenbank: | D\myData'LICADYProjects\Client 1\Plant 1"\LICADV120PRIDB.FDB (Port for private FB: 27400) | | Name des Projektes: . Default Z)

Bild 49:  U-Positionsliste erstellen

Zeilenweise werden fir die gewahlten Zeichnungen der Gesamtlistenpreis und das Gesamtgewicht der
einzelnen Halterungen zusammengefasst. Zusatzlich listet das Programm noch die in einer Position
enthaltenen Hanger mit auf.

Benutzen Sie den Button Vorschau um eine formatierte Liste zu erhalten. Beachten Sie bitte auch den , Tipp
fur Druckereinstellungen A4 und Letter” in diesem Handbuch.
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4.24 Erzeugen von Einstelllisten

Die technischen Informationen von Hangern werden je Abhangungsposition mit Angaben Uber das
Gesamtgewicht und —preis ausgegeben. Das Programm wird aus dem Hauptbildschirm tber den Button
,Hangerliste“ aufgerufen.

Die Auswahl der Zeichnungen erfolgt wie zuvor bereits unter Punkt 4.20 beschrieben.

Die Funktionalitat der Buttons ist unter Punkt 4.22.1 beschrieben.

Es werden nur die Zeichnungen bertcksichtigt, die entweder Federhanger oder Konstanthanger beinhalten.

Fir die Druckerausgabe beriicksichtigen Sie bitte nachfolgenden Tipp.

Héngerliste

LICAD Drw. 02 U-Posin e Bescnremung Fecarze  Horzot Lateral  Vemkal  Blodderug FiH FIC}  Amznl  GewkniGe:  PremToml
il

15-3-54322 155455 221118 Facarnznger 12073 0 [ 00w asa 234, 2008, 1 1052 58 260834
7asen 121121 223118 Fecernanger @858 0 q ] 1732 ;w4 §m4 1 171726 1238178
19-3-5432 44546455 185127 Constartnanger {iow design) a a [ 1732 33 [ 35 1 26314 16597
nIsan 1a5e5058 185127 Comstzrtnanger {iow design) a a [l 1732 Az a aEs 2 28314 16597
13562 A454E 5T 185127 Constartnanger {iow design) a a [ 1732 33 ] 35 1 263,14 16597
nIsan s s 185127 Comstartnanger {iow design) a a [l 1732 3z a ET R 28314 16597

ATss dmsaAn
09.10.2015 11:15:34 Page 1 of 1

Bild 50: Beispiel einer Einstellliste in der Voransicht

4.25 Tipp fur Druckereinstellungen A4 und Letter

Alle Berichte sind fiir die Seitengrofse A4 ausgelegt. Beim Betatigen der Drucktaste wird automatisch dieses
Seitenformat zum Drucken verwendet.

Um auf anderen Seitengréfsen zu drucken, zum Beispiel Letter, verwenden Sie die Drucktaste in der
Druckvorschau und stellen Sie die gewunschten Eigenschaften ein:
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o
X

W Previen =
FECE Y IEEEEIE R

Hanger data list

crt Lateral tical ‘Weight Total

Sprngrale  Harzonial Ve Freet FF)
[knajrn] (men] mn] () o) Bl
12511-3-50000 L8F 128235 12235 (1) Conctant hanger 0 s E] [ e 12196

NS UICAD dwg No. Rew. Hanger mark, Customer dwg. no. | Tyme Desarigbon
Calculation pont

w2363 1LB20BQ101 TCONPEEQIIALL  ZMUB(LY  Var. sprng support
-
LMAIN STEA
1LBK20BQ 108 TCOMFEEQIILL B ()  Varsngsuppert 13333 083 734 34 @
—

N I ——)

8040282785

soa13527ss [& porzs -] Propers...
: Prit to fle

8042-392755

Copies

so00-382758 ) ‘ Wmbeofopes [ &

oot
s4350M8

55 =

Canest

Enter page rumbers andjor page rangss,
sepersted by commas. For exarmple, 1,3,5-12

JLISEGA  13nov.2025 140232

/

Pageof 1

Die Skalierung wahlen

QI ADEE| M4 o b W

Hanger data list

MY LICAD dug N Rev. Hanger mark Customer dug.no. [ Type. Descrpnon Sormgrate  Horzonssl st Verbidl  Preset FP) Count WeghtTots
Cakcuiation peint [kHijmm] [mm) [mm] [mem] L kol

10000 RIS 128235 (1) [ s » 65 87 I
262365083 1180 BQI0L TCOMPEEOLZAN 294118 (1) 533 21 * 1
TCORPEE QLA
1MAINSTER
1LBK0BQuDS TCOMPEEOIZAN 204118 (1)
2
TCORPEEQLAL
2MANSTER Print
040382755

8041362755

042382755
9000342755

54390745
Enter page rumbers andjor page ranges,
55390745 separated by conmas. For exavgle, 1,3,512

%-3:90745 ‘

Pt [Aipoges -
57-3:90745 Order Orect (1-9) )
N —

H390745

@ LISEGA  i3n0v.2025 140232

Pagelof!

Und anschliefsend die gewlinschte Blattgrofse aus der Liste wahlen.
Der Druck wird nun skaliert entsprechend der Blattgrofse gedruckt.
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5 Schnittstellen

5.1 DXF-/ ASCII-Schnittstellen Export

Uber diese Softwareschnittstelle kénnen Zeichnungen und Stiicklisten an andere Programme iibergeben
werden. Es werden drei Dateien erstellt, die in einem beliebigen Verzeichnis abgelegt werden kénnen.
Aufgerufen wird das Programm Uber den Button ,,DXF* aus dem Hauptbildschirm.

Die Auswahl der Zeichnungen erfolgt wie unter Punkt 4.20 beschrieben. Die Auswahl des Zielverzeichnisses
erfolgt aus dem rechten Fenster. Bei Bedarf kann auch hier ein neues Verzeichnis angelegt werden. Tragen
Sie dazu den Namen des zu erstellenden Verzeichnisses in das untere rechte Eingabefeld ein und klicken auf
den rechts danebenliegenden Button oder Driicken Sie die Return-Taste nach der Eingabe des neuen
Verzeichnisnamens.

Die Zeichnungen werden im sog. DXF-Format exportiert. Neben der Halterungszeichnung kénnen auch die

x GO | Optionen | [+| File name without spaces Ohne 5chweilnaht-Symbol Auzwahl
Nr. (1) Prg.r. Rev. U-Positionsnr. | & Nr. Prg.-Nr. | Rev. U-Paositionsnr. C'\temp
1 50000 43IP036FP = =
2 50000 HD Constant or > | |
3 50000 HD Constant wi =] C: [SYSTEM] -
4 50000 HD Set up sprin = a
5 50000 CHwithbracke: | > %DTLTPRJ
[ 50000 3751116 0123
7 50000 3666536 £ 3DViewer
8 50000 366655-73 <« £ 456
9 50000 3627514 £ 4VLADIMIR
10 50000 362751 g ilﬁ; -
= ola
11 50000 362751 < £ ALS4.1.0.3
12 50000 £ Andree
13 50000 447758 £ ARVOS
14 50000 (7] AVEVA DACH 2010
15 50000 482741 £ AVEVA Rich
1 s0000 482741 £ BENTLEY
(£ CAESARIT _
7 50000 £ deanwipe a
18 50000 £/ cx e
19 50000 (7] DEMO CAD STRESS
o] 50000 (] edvance
21 50000 (C7] FRAMATOME
22 50000 00CWC-WC-00 0 LICAD WEB
£ LICAD_C++_2020
23 50000 00CWC-WE-00 ] LICAD_RS_COPY_PRI
24 50000 01CWC-WC-00 £ LICADI_PRI
25 50000 DoCWC-WC-00 E| Licensing System 4.0 - Release No 41365
% 50000 00CWC-WC-00 £ ML
27 50000 01CWC-WC-00 0 New Folder
(7 one pipe sp2l
28 50000 366655-73 £ PDF Fonts
2 50000 P534R £ Perwez US Steel sizes
30 50000 PS34T9 faRr2
31 50000 F5001 £aRs ,
2 50000 g e =
33 50000 -
4] » aJu ¥ | =¢
Projekt Datenbank: D:\vmyData\LICADProjects\Client 1\Plant 1\LICADV120PRIDB.FDE (Port for private FB: 27400) Mame des Projektes: Default
4

Bild 51:  Export von Grafiken

Materialliste und andere Komponenten im DXF-Format ibergeben werden (siehe unten).
Die Grafik-Objekte sind nicht skaliert, d.h. sie liegen im Mafsstab 1:1 vor.

Der Dateiname kann wahlweise aus der LICAD-Zeichnungsnummer oder der U-Positionsnummer gebildet
werden. (LICAD-Zeichnungsnummer: Der linke Teil des Dateinamens wird aus der flinfstelligen Zahlnummer
der Zeichnung plus den letzten drei Zahlen der LICAD-Programmnummer gebildet.)

Folgende Dateien werden je Zeichnung erstellt:

- DXF: Enthalt die Grafik.

- TEC: Beinhaltet alle technischen Attribute einer Zeichnung

- STL: Die Stiickliste, ohne Uberschriften
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- TXT: wie STL, aber mit Uberschriften
Ob eine STL- oder TXT-Datei erstellt wird, ergeht aus den Einstellungen fiir den DXF-Export.

Vor der Erstellung der DXF-Datei kdnnen tber den Button ,Set“ u.a. diverse Einstellungen fir die Layer, Color
und Text Height vorgenommen werden. Der entsprechende Bildschirm fir die Einstellungen ist in Bild 52
dargestellt.
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Nur gesamte Einbauhishe

Optionen:

Zwei Ansichten

Zeichnung Stiickliste Diverses
Projekt Datenbank: Di\myData\LICAD\Projects\Client 1\Plant 1\LICADV120PRIDE.FDE (Port for private FB: 27400) Name des Projekies: Default

Bild 52:  Einstellungen fiir DXF-Export

Im Feld Optionen konnen verschiedene Komponenten aktiviert werden, die als grafische Elemente mit dem
DXF-File an das CAD-System Ubergeben werden. Wird das Kastchen ,,Optionen anwenden® gesetzt, wird auf
jeden Fall die Stuckliste mit Gbergeben.

Alle Eintrage miissen fiir die DXF-Ubergabe gesetzt sein! Sollten Eintrage fehlen, wird das Programm mit
entsprechenden Hinweisen Meldungen ausgeben.

Hinweis:  Uber den Schalter ,Nur gesamte Einbauhdhe kann eingestellt werden, ob die Bemafdung der
Halterung mit oder ohne die einzelnen Bauteile erfolgen soll.
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5.2 Schnittstellen und Komponentenbibliotheken

Das LICAD-Paket enthalt eine Vielzahl von Schnittstellen und Komponentenbibliotheken flir bekannte CAE-,
CAD- und Stahlwerksprogramme. Weitere Plug-ins einschliefslich Komponentenbibliotheken sind fir die
unten aufgefihrten Apps verfliigbar.

Bitte beachten Sie: Um die Plug-ins nutzen zu konnen, muss LICAD bereits installiert sein.

Von der Seite https://www.lisega.de/licad/interfaces/ konnen zusatzlich weitere Apps geladen werden.

5.2.1 AutoCAD®/Plant 2D/3D Tools

2D: Das AutoCAD Plug-in dient zum Erstellen von Vorder- oder Seitenansichten von LISEGA-
Katalogprodukten. Es enthalt nur einen Befehl (Lis2Dcat), mit dem ein Dialogfeld gedffnet wird. In diesem
wahlen Sie das entsprechende Produkt und die erforderliche Ansicht aus. Das Teil wird an den Mauscursor
angehangt, bis die Einfigeposition akzeptiert wird.

3D: AutoCAD- oder AutoCAD Plant Plug-in zum Erstellen von LISEGA-Rohrhalterungen im Modell in 3D. Das
Plug-in kann L3D-Dateien laden, die von LICAD erstellt wurden oder es kann direkt mit LICAD
kommunizieren, um die Rohr-Unterstitzung zu erhalten, die erstellt werden soll.

5.2.2 Smart3D® - Hanger and Support Plug-in

Intelligentes 3D-Hanger und Support-Task Plug-in zum Erstellen von LISEGA-Rohrhalterungen im 3D-Modell.
Das Plug-in kann L3D-Dateien laden, die von LICAD erstellt wurden oder es kann direkt mit LICAD
kommunizieren, um die Rohr-Unterstitzung zu erhalten, die erstellt werden soll.

(Siehe: Hexagon SmartSupport WEB-Site (Downloads / Smart3D / Inhalt))

5.2.3 BricsCAD

BricsCAD Plug-in zum Erstellen von LISEGA-Rohrhalterungen im Modell in 3D. Das Plug-in kann L3D-Dateien
laden, die von LICAD erstellt wurden oder es kann direkt mit LICAD kommunizieren, um die Rohr-
Unterstltzung zu erhalten, die erstellt werden soll.

5.2.4 Tools fur PDMS™ & E3D™

Dies ist die aktuelle Version des LISEGA-Katalogs fir AVEVA PDMS ™ und AVEVA E3D ™ und die
entsprechenden Plug-ins. Der Katalog ist mit alteren Versionen kompatibel.

5.2.5 Tekla Structure Tools

Tekla Structures-Erweiterungspaket einschliefslich LISEGA-Katalog und zum Erstellen von LISEGA-
Rohrhalterungen im 3D-Modell. Das Plug-In kann L3D-Dateien laden, die von LICAD erstellt wurden oder es
kann direkt mit LICAD kommunizieren, um die Rohr-Unterstltzung zu erhalten, die erstellt werden soll.

5.2.6 MicroStation Connect Tool

MicroStation Add-on Anwendung zum Erstellen von LISEGA-Pipe-Unterstitzungen im Modell. Die Anwendung
kann L3D-Dateien laden, die von LICAD erstellt wurden oder sie kann direkt mit LICAD kommunizieren, um
die Rohr-Unterstltzung zu erhalten, die erstellt werden soll.
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5.2.7 MicroStation V8i Tool

MicroStation Add-on Anwendung zum Erstellen von LISEGA-Pipe-Unterstitzungen im Modell. Die Anwendung
kann L3D-Dateien laden, die von LICAD erstellt wurden oder sie kann direkt mit LICAD kommunizieren, um
die Rohr-Unterstltzung zu erhalten, die erstellt werden soll.

5.2.8 SupportModeler™ Tool

Fir den SupportModeler ™ ist eine neue Komponentenbibliothek verfiigbar, die auf dem neuen Katalog
Standard Supports 2020, Metric Edition basiert. Dieses Paket enthalt ein Plug-in, das einen direkten Aufruf
vom SupportModeler ™ ermaoglicht. Aufserdem sind hier die Komponentenbibliotheken des Katalogs Standard
Supports 2020 abgelegt. Nach der Berechnung werden die Unterstlitzungen automatisch generiert und als
3D-Objekte im SupportModeler ™ -Modell angezeigt. Die Daten werden auch in der LICAD-Datenbank
gespeichert.
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6 Anhang

6.1 Eigenes Firmenlogo einbinden
LICAD bendtigt fur die sogenannten Kundenlogos beliebige Dateien im Bitmap-Format. Diese kdnnen z.B. mit
dem Microsoft Paint Programm erstellt und bearbeitet werden.

Der Name und die Grofse der Datei ist frei wahlbar. Allerdings sollte die Grofse der Grafik ein Seitenverhaltnis
(Breite zu Hohe) von 1 : 4 haben. Dies kann in Paint (ber das Men( Bild - Attribute gepriift werden.

Hinweis: Die Anzahl der Farben vom Bitmap sollte auf 16 begrenzt sein.

Um das Logo in LICAD einzubinden, sind nach dem Programmstart die Optionen - Drucken aufzurufen (Bild
53). Im Bereich Druckbildoptionen ist der Button zu klicken und im Datei-Offnen-Dialog ist der entsprechende
Dateiname vom Bitmap zu suchen. Das Drucken des Logos wird tber das Setzen des Schalters ,,Firmenlogo®

aktiviert.

Proiektdaten | Speziikationen | Einstelungen | Konfiguiationen | Zusatzleistungen | Oberflichenschutz | Wahlen Sie Teie fir den Dbefiachenschutz | Drucken | Systemeinstelungen

Druckbildoptionen
|| Koordinatenkreuz [v] Seitenansicht Firmenlogo
[¥] Mardpfeil (/] Riahmen

(] Yorspannungssymbole (] Positisnsnummern fiir Sechskantmutterm

[¥] Projekt Verzsichnis Firmenlogo =
BliE= i Fitmenlogo entfemen
(] Lageplan
3D Visw
Geichte in Stiiokiste Bemassunn
kg Ibs op inch

Einheiter im S chriftiopt.
Es kann immer nur e

=) kN /mm £ °C kg /mm /T Ibs #inch / °F

51 Einheiterssystem Imperial Eirheitensystem

Matesialiste und §chiiftkopf-

Sprache Englisch

Sonstiges:

Linienbreite Grundriss 23 Nachkommastellen: 23

Breite: Hilfslinie:

Projekt Datenbank: D:AmyData\LICAD\Projects\Client 1\Plant T\LICADV120PRIDB.FDB (Port for private FB: 27400) Name des Projektes: Default

B = X Passuot Schulz

Bild 53:  Fenster flir die Optionen — Druck - Einstellungen
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6.2

Die Halterungskonfigurationen (Sinnbilder)

6.2.1 Konfigurationen im statischen Bereich
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Nr. 69 Nr.70 Nr.71

Nr.80

*1) Zusatzlich koénnen fir Rohrlager vom Typ 49 auch Abhebesicherungen, seitliche Fihrungen oder aber
auch seitliche Fiihrungen in Verbindung mit Abhebesicherungen gewahlt werden. Bei seitlichen
Fuhrungen sind die Felder fur die Tragerprofile und die max. zulassigen Seitenkréafte, bzw. bei
Abhebesicherungen die Abhebekraft, anzugeben.
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*2) Wechsellastschellen als Hangeschellen: Die zulassigen Lasten sind fir den dynamischen Betrieb
berechnet. In besonderen Fallen werden diese Wechsellastschellen unter permanenter statischer
Belastung ausgesetzt. Hierflir werden die zulassigen Lasten gemafs der Tabelle Kapitel 6.4
abgemindert.

Werden die Wechsellastschellen ausschliefslich auf Druck beansprucht, werden die zul. Lasten nicht
gemindert.

*3) Diese Konfigurationen sind nur bei vertikalen Wegen/Belastungen zulassig

6.2.2 Konfigurationen im dynamischen Bereich

] [E]] ]

| . | " @
Y, Y,

Nr. 01 Nr. 02 Nr. 03
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Nr. 04 Nr. 05 Nr. 06

Nr. 07 Nr. 08
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6.2.3 Konfigurationen im Bereich Rohrsattel & -lager
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*4) Bei Rohrstlitzen Typ 58 ist die Angabe Uber die Art der Belastung einzugeben: ausschliefslich
Vertikallast, gleitend oder fest
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6.3  LISEGA Lastgruppeneinteilung
LISEGA Normal Operation Disturbed Condition Faulted Condition
LOAD Nominal H / Normal Upset HZ/Emergency HS / Faulted
GROUPS
80°C 150°C 80°C 150°C 80°C 150°C
C 0,31 0,8 0,7 1,1 1,0 1,4 1,3
D 0,62 2,5 2,2 3,3 2,9 4,3 3,8
1 1,25 4,2 3,7 5,6 5,0 7,2 6,4
2 2,5 6,7 6 9 8 13,3 12
3 5 11,3 10,1 15 13,4 22,2 20
4 10 23,3 20,9 31 27,8 41 37
5 20 34 30 46 41 61 55
6 40 56 50 74 66 96 86
7 60 83 74 108 97 140 126
8 80 114 102 150 135 195 175
9 100 151 135 196 176 255 230
10 160 222 199 295 265 381 343
20 200 297 266 395 355 512 461
30 240 340 305 452 406 585 526
40 300 380 340 505 450 650 585
50 400 490 440 650 585 840 755
Tabelle 4: LISEGA Lastgruppeneinteilung - Statische Beanspruchung
LISEGA- Normal/Upset Emergency Faulted
LOADGROUPS Level A/B Level C Level D
80°C 150°C 80°C 150°C 80°C 150°C
1 3 2,9 4,0 3,8 5,2 5,0
2 4 3,9 5,3 5,1 6,9 6,7
3 8 7,5 10,6 9,7 13,7 12,6
4 18 16,5 23,9 22,0 31,0 28,5
5 46 44,0 61,0 58,5 77,0 74,5
6 100 94,5 141,0 127,0 180,0 162,0
7 200 175,0 267,0 239,0 336,0 301,0
8 350 339,0 472,0 423,0 655,0 588,0
9 550 535,0 735,0 715,0 935,0 910,0

Tabelle 5: LISEGA Lastgruppeneinteilung - Dynamische Beanspruchung
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6.4  Wechsellastschellen als Hangeschellen

zul. permanente

Rohrtemperatur Zugbelastung

bis 350°C 100%
3510C — 450°C 100%
4519C — 500°C 80%
501°C - 510°C 80%
511%C — 530°C 65%
5319C — 560°C 55%
5619C — 580°C 65%
581°C - 600°C 60%

Diese Auslequng bezieht sich auf Zeitstandsfestigkeiten im
Bereich von 200.000h bei Temperaturen = 450°C,

Tabelle 6:Abminderung der zul. Lasten bei permanenter statischer Zugbelastung

6.5  Hinweis zur Lastverstellung bei Konstanthangern Typ 11
Betrifft Typ 11, 12, 13, 14, 16, 79

Die jeweilige Lasteinstellung erfolgt Uber eine entsprechende Vorspannung der Hauptfeder. Da die
Kennlinien der resultierenden Ausgleichskraft und der Hauptfeder gleich sind, erfolgt dabei lediglich eine
lineare Verschiebung der Anfangskraft F1.

Die Kraftanderung ist hierdurch in jedem Punkt der Bewegung gleich und die Traglast bleibt bei jeder
Lasteinstellung konstant.

Weg

A
I
0% [
25%:
50%
75% ;
100%

F,+F,=Fsgy F.+F,=Fysq Fi+F.=Fqg0% Fi+F.=Faoy

=

2

Bild 54: Die Lastverstellung bei Typ 11

Der verfligbare Arbeitsbereich verandert sich proportional zur Lastveranderung.

Der maximal mogliche Arbeitsbereich (0 — 100%) wird bei halber Nennlast (F50%) erreicht. Bei Nennlast
(100%) steht der halbe Arbeitsbereich (0 — 50%) zur Verfigung.

Zu beachten ist, dass bei 40% der Nennlast (F40%) nur 90% des Arbeitsbereiches (10 — 100%) zur
Verfligung steht. Der Wegbereich zwischen 0 und 10% sind aus technischen Griinden nicht nutzbar. Dieser
Sachverhalt wird in LICAD bei der Berechnung der Blockierpositionen ebenfalls berlicksichtigt.
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6.6  Schriftkopfbeschreibung einer LICAD-Zeichnung
The Calculation Wote NHumber 0003
My Hanger Hark Humsber 0001
o 2 - 15,00 %7 LISEGA
PI:H:I = 13’35 kM b R H WAUH =&kl R
FiC) = 15,20 kMW
FiP) = 15,20 kM Cuskomer LISEGA Offer MN* :
FiHyl= 1%,00 kM EEMCO Podolsk 105-8-45003 258
Later.= 2w Plant [ System |
Horz.= & wm No information neede LICAD Dwegy. - NH* Faw
vert .= 5 wm Any sysktem 222-3-54322
B, N*
@ ob = 223,99  wwnm S0001-00001 Infotexke 1
Insul= 100  sam Bestell-Nr. : Infotexk 2
Temp .= 450 "2 BSTHMR: 0055 LISEGA SE
&P = 10 % Haerr Sarnoch
Spring rate = 268, 7 Mimm | Eigener Titel Drawing N*
Tat Twls S0 wm Eink sy My Drwaing MNumber 00002
Prezsets= 31 wm
eff  Heg 5,01 wm Project mhnsger 18.12.2015 | Checked:
Tvl rez dnfupe 15726 T Hery Schulzeé
The Calculation Wote MNumber 0003 Nummer dES
Berechnungspunktes
My Hanger Mark Humber 0001 \
Topat FIC) = 15,00 kN U-Positionsnummer
FiH) = 12,86 kIT
Fid) = 15,20 kIT _
F(F) = 15,20 kM a) Eingegebene Last (z.B. Kaltlast)
FiHy!= 15,00 kN b) Berechnete Warmlast
Later.= 2 nm
Horz = P c}E!erec_hnete Kaltlast
vert .= 5 mm d) Blockierlast des Hangers
P CTEVERET e) Hydrolast
In=sul= 100 pnun .
Temnp . = 450  *a Eingegebene Rohrbewegungen
o F = 10 =
Epring rate = 286, T 1T s i
i L ™ Daten der Rohrleitung
Preset= 21 rwn . ;
CEf Hog 5,01 Lastabemhung , ngerrate,
Twl res dnfup=  16/26 mm Arbeitsweg des Hangers,

Blockierposition,

eff. Weg aus L- H- und V-Weq,
Wegreserven fur unten und oben
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03

‘ /\/ Freie Flache fur ein Firmenlogo

Customer

FEMCO Podolsk ——— Kundenname
Plant § System :

No information nesde ———— Anlﬁgenﬂﬂme

Any system

P.0. W* : R\

%0001-00001 System

Bestell-Hr. \

BSTNE: 0099 Kundenkommissions-Nr.

Eigener Tit E\
Eink ag Bestellnummer

Project manager  18.12.2015 Raum fur weitere Eintrage

Herr Schulzé
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7 Hinweise zur Installation

7.1  Registrierung

Jeder Anwender von LICAD muss einen glltigen Registrierungscode (Lizenz) haben. Wenn Sie eine Lizenz
bendtigen, fillen Sie bitte das Anmeldeformular aus https://www.lisega.de/licad/registrierung/ .

Zusatzliche Lizenzen kdnnen auf Anfrage geliefert werden. Wenn Sie LICAD nur aktualisieren mdchten, ist
eine erneute Registrierung nicht notwendig. Mit diesem Online-Registrierungsformular kénnen Sie Ihre
personliche LICAD-Lizenz anfordern. Die Lizenz wird zur Verwendung der Software benotigt. Bitte flllen Sie
alle Felder aus und klicken auf ,,Registrieren®, um den Registrierungsvorgang abzuschliefsen. Nach
Uberpriifung Ihrer Angaben zur Einhaltung der Compliance Richtlinien erhalten Sie anschlieRend eine
Bestatigung Ihrer Anfrage als E-Mail.

Die Registrierung ist kostenlos.

7.2  Warum hat jeder Anwender einen eigenen Key?

Dies liegt an der Verwaltung von Zeichnungsnummern und die dadurch gewahrleiste Moglichkeit
Zeichnungen zwischen den Anwendern auszutauschen (LBF Export/Import).

Die Zeichnungsnummer wird Uber den fiinfstelligen Schlissel (,12345%) und einem numerischen Zahler
generiert (1, 2, 3, ..., 9999).

Ein Beispiel hierflr ist 6688-3-50000

&) LISEGA

A BUHLMANN COMPANY

LISEGA Offer N°:
0-8-0 0

LICAD dwg. no. Bev.
12511-3-50000

KoooXX
Yy
Drawing no.:

Checked:

Key Nummer: 50000
Laufende Nummer: 6688
LISEGA interne Weiche: -3-
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Die Zeichnungen werden im eingestellten Projektverzeichnis abgelegt. Das Projektverzeichnis kann lokal auf
dem Rechner liegen und kann beliebig an anderen Orten angelegt werden.

B Musik

. Videos
v & dyitem (L)
AppData
AVEVA
v Benutier
FS
~ Offenthch

Offenthiche Bdder
v Offenthiche Dokumente
- LISEGA

LICAD - Projects

In dem Projektverzeichnis sind folgende Dateien:
LICADPRJDB.FDB — die aktuelle Projektdatei ab Version 12.0
LICADVxxxPRJIDB.FDB — Projektdateien ab Version 10 (xxx steht fiir die jeweilige LICAD Version)

Nehmen wir an, dass Anwender A den Key 50000 erhalten hat. Dann lautet die erste Zeichnungsnummer, die
von ihm erstellt wird 0001-3-50000. Die nachste 0002-3-50000 usw.

Anwender B hat den Key 51000 erhalten. So lautet die erste Nummer 0001-3-51000.
Anwender A und B generieren dann fortlaufend Zeichnungen gemafs nachfolgenden Schema.

Sendet Anwender B seine Zeichnungen an Anwender A (via LBF), dann wird Anwender A die Zeichnungen von
Anwender B anhand des Keys (51000) erkennen kénnen.

Anwender A

0001-3-50000
0002-3-50000
0003-3-50000
0004-3-50000
0005-3-50000

Anwender B

0001-3-51000
0002-3-51000
0003-3-51000
0004-3-51000
0005-3-51000

Anwender A

0001-3-50000
0001-3-51000
0002-3-50000
0002-3-51000
0003-3-50000
0003-3-51000
0004-3-50000
0004-3-51000
0005-3-50000
0005-3-51000
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Hinweis: Hatten beide Anwender den selben Key, dann ware der Austausch der Zeichnungen nicht moglich.
Denn beide Anwender wiirden dieselben Zeichnungsnummern generieren.

Solange die Zeichnungen nicht ausgetauscht werden sollen (Projekt B -> Projekt A) konnen alle Anwender
denselben Key benutzen. Dies wird aber nicht empfohlen.

7.3 LICAD das erste Mal starten

Registration

Company:
Marmne:

Senal no.:

Die Benutzerinformationen einschliefslich der Seriennummer missen eingegeben werden.
Dieser Dialog wird fir jeden Benutzer angezeigt, der LICAD zum ersten Mal startet. Jeder Benutzer muss
seine eigene Seriennummer eingeben. Zwei Benutzer mit der gleichen Seriennummer sind nicht moglich.

7.4  LICAD 12 erneut installieren

7.4.1 Zurucksetzten der LICAD Zeichnungsnummer, Firmenname,
Sachbearbeiter

Ein Zuricksetzen des laufenden Zahlers der LICAD Zeichnungsnummer ist dann notwendig, wenn

e das Programm erneut installiert wurde und bestehende Zeichnungen zu bertcksichtigen sind
e durch einen Systemfehler der Zahler falsch gesetzt wurde

Als ersten Schritt ist die letzte vergebene Zeichnungsnummer zu ermitteln. Offnen Sie den Programmpunkt
Inhaltsverzeichnis in LICAD und notieren sich die Zeichnung mit der hochsten Nummer (z.B. 1004-3-57500).

Wechseln Sie nun in LICAD in die Optionen - Systemeinstellungen und im Feld Lfd. Nr. den Wert mit z.B.
12536 Uberschreiben.

Fegistiesnfcematanen:

Regetened for: Supplement: Sachbearbaiter Lid. Mr.
Eneigie & Power Sébasten Solrat 12536
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Zum Sichern den darunter befindlichen Button mit dem Haken anklicken. Die nachste neue Zeichnung wiirde
dann z.B. die Nummer 1006-3-57500 erhalten

7.5  Wichtige Informationen zum Upgrade auf die aktuelle Version
Hinweis: nicht anwenden bei den Versionen 10.4 oder 10.3

Wenn LICAD 12 noch nicht installiert wurde, kann dieser Abschnitt ignoriert werden! Es missen keine
weiteren Anpassungen vorgenommen werden.

Altere Versionen von LICAD 10 miissen zuvor deinstalliert werden.
Bitte beachten Sie folgendes (summary):
1. Sichern Sie die alten Projektdateien
2. Deinstallieren Sie die alte LICAD Version
3. Installieren anschliefsend 12.0

4. Konvertieren Sie die alten Projektdateien
Bitte lesen Sie hierzu mehr:

7.5.1 Vorbereitung

Bevor Sie 11.0 installieren, missen Sie eine Sicherungskopie der Projektdatei fiir die Versionen 10.0, 10.1,
10.2 bzw. 10.3 erstellen. Die Projektdatei enthalt die LICAD-Zeichnungen. Weiterhin ist die aktuelle
Zeichnungsnummer zu beachten. Die Erstellung von sogenannten LBF-Dateien (LICAD-Backup-Dateien) ist
hier nicht notwendig.

7.5.2 Erstellen einer Sicherungsprojektdatei von Zeichnungen

Kopieren Sie dazu die Projektdatei (LICADV10xPRJDB.FDB) in ein anderes Verzeichnis. Die Projektdatei
befindet sich in diesem Verzeichnis:

c:\Users\Public\Dokumente\LISEGA\LICAD V10\

Es wird empfohlen, diese Daten an einen Ort zu kopieren, der auch spater fur das Projektmanagement
verwendet werden kann. Zum Beispiel: d:\data\LISEGA\LICAD V10\Projects\

7.5.3 Aktuelle Zeichnungsnummer ermitteln

Die Informationen Uber den Registrierungsschlissel sind erforderlich, wie im linken Screenshot unten
gezeigt.

Es wird auch empfohlen, die aktuelle Zeichnungsnummer flr zukinftige Verwendung zu beachten. Daher

offnen Sie die Spezifikationen - Systemeinstellungen, wie im rechten Screenshot unten gezeigt. Ansonsten
wirde das Programm berichten, dass die Zeichnungsnummer bereits existiert.

Registierndosmatioren
Uicense: Registared for; Supplement: Sachbearbsiter Lid. Mr.
Reptisonra Energie & Power Sébaben Sciral 15%
Licensed to

Version 101.0.38/05.01.2017
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7.5.4 LICAD V10.x deinstallieren

Offnen Sie das Windows System Control Panel und wéhlen Sie Programme und Funktionen (oder Apps und
Funktionen Window10). Wahlen Sie LICAD und anschliefdend deinstallieren (rechte Maustaste).
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7.5.5 Neue Version installieren und starten

Starten Sie das Programm LICAD_SETUP.exe.

Nach der Installation starten Sie LICADV10.EXE. Die Software fragt nach dem Registrierungsschlissel. Wenn
Sie nicht mehr die Informationen flr die Registrierung haben, fragen Sie nach dem Schlissel bei
licad@de.lisega.com. Bitte geben Sie die Nummer des alten Registrierungsschliissels ein.

Um die Zeichnungsnummer zurlickzusetzen, siehe Kapitel O

7.5.6 Alte Projektdatei in eine aktuelle Version konvertieren

Bitte 6ffnen Sie aus dem Hauptbildschirm Datei-Menii und wahlen Sie , Altere Projektdatenbanken in die
aktuelle Version konvertieren®.

Klicken Sie auf die Schaltflache CONVERT, den nachsten Screenshot.

i | CONMVERT

Wahlen Sie im Men( Datei 6ffnen (wie unten gezeigt) das Verzeichnis aus, in das Sie zuvor die Projekt-
Sicherungsdatei kopiert haben. (Zum Beispiel: d:\data\LISEGA\LICAD V10\Projects\.)

B offnen X
— - 1 « DATA(D:) » Data > LISEGA > LICADV10 > Projects v 0 Projects” durchsuchen P
Organisieren v Neuer Ordner = i | 0

actual o Name Anderungsdatum Typ GroB
Anforderungen | LICADV10PRIDB.FDB 16.05.2017 10:00 FDB-Datei 14
archiv

burn

DOCUS

& LICAD V1O
LISEGA
LICAD V10 o >
Dateiname: | LICADV10PRIDB.FDB ~| |LICAD V10.0 or 10.1 project dati v

Wenn die Datei LICADV10xPRJIDB.FDB sichtbar ist, klicken Sie darauf und wahlen Sie 'Offnen’. Danach wird
die Projektdatei konvertiert und die letzte Meldung sollte da sein: Alle Scripts wurden erfolgreich ausgefihrt
(siehe unten auf dem Bildschirm).

Als Ergebnis wurde eine neue Projektdatei LICADV104PRJIDB.FDB im selben Verzeichnis angelegt.

Um die neue Projektdatei mit den konvertierten Zeichnungen zu verwenden, 6ffnen Sie das Projektmenu auf
dem Hauptbildschirm und wahlen das Sicherungsverzeichnis, das Sie fir die Umwandlung verwendet haben.
(Zum Beispiel: d:\data\LISEGA\LICAD V10\Projects\.)

Weitere Informationen finden Sie im Kapitel Projektmanagement im LICAD-Handbuch.
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X -

Scopt "10_00_00_0005" & skipped because datsbase slieady contans thiz changs
Add gcnpt "10_02_00_0038" bo execute kt

Tiy ko run the scripks

FDScnptl CongolePut Running scapt [10_02_00_00:38]

e e N

FOvS cnptl ConsobePut: Ok [00:00:00.000)

FDScript ConsolePut

l|]‘l|lll'||lll|rllllllllllll|rlll|rll'||lll||lll|l
FDScnpt] ConsabePut: O (00 00:00.031 )
FD5criptl ConsobePut

llhIIII'|IFIIIIIIIIIII'!IIIIIIII'IIPII'IIIIIIIII'!II-
FO5 cript] ConsokePut: Ok [00:0C: 00.000)
FDScrpt1 ConsolaPut

e
FDScript ConsolePut: Ok [00:00:00.015]
FDScnptl ConsolePut

FDScnpt ConcolePut: Ok |00 00 00.000)
FD5 eript ConsobePut

FOvS copt ConsobePut: Ok |00 00 00.000)

FD5cnptl ConsolePut: Scapt [10_02_00_0035] firished wathowt eirces (00000 00L0TE]
FOv5 cnptl ConsolePut

FOScnptl ConzolePut inger into InfoT ab | verson, executed_sql | valu

FO5enptl ConsolePut: Ok [00:00:00.0NE)

A1 scnpts have been succestiuly executed |

Setzten gegebenenfalls die Zeichnungsnummer zurlck. Siehe dazu 7.4.1
LZurlcksetzten der LICAD Zeichnungsnummer®.

7.6  Setup command line parameters (Kommandozeilen-Parameter

einrichten)

Das LICAD-Setup wurde mit Inno Setup erstellt, so dass alle Standard-Befehlszeilenparameter von Inno
Setup verwendet werden kdnnen und zwei neue Parameter hinzugefligt wurden.

7.6.1 LICAD specific command line parameters

/SYS_DBS_FOLDER ="x:\dirname"
Uberschreibt den Standardverzeichnisnamen, der auf der Seite des Assistenten zur Auswahl des
Zielorts fur Systemdatenbankdateien angezeigt wird. Es muss ein vollstandig qualifizierter Pfadname
angegeben werden.

/PRJ_DB_FOLDER ="x:\dirname"

Uberschreibt den Standardverzeichnisnamen, der auf der Assistentenseite Zielort der
Projektdatenbankdatei auswahlen angezeigt wird. Es muss ein vollstandig qualifizierter Pfadname
angegeben werden.

7.6.2 Default Inno Setup command line parameters

HINWEIS: Die folgenden Informationen stammen aus der Hilfe von Inno Setup!
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Das Setup-Programm akzeptiert optionale Befehlszeilenparameter. Diese konnen fir Systemadministratoren
und fir andere Programme, die das Setup-Programm aufrufen, nitzlich sein.

[HELP, /?

Zeigt eine Zusammenfassung dieser Informationen. Wird ignoriert, wenn die Abschnittsrichtlinie
UseSetuplLdr [Setup] auf nein gesetzt wurde.

[SP-
Deaktiviert die Aufforderung This will install... Do you wish to continue? am Anfang des Setups.
Natirlich hat dies keinen Effekt, wenn die DisableStartupPrompt [Setup]-Abschnittsdirektive auf ja
gesetzt wurde.
[SILENT, /VERYSILENT
Weist das Setup an, leise oder sehr leise zu sein. Wenn das Setup leise ist, werden der Assistent und
das Hintergrundfenster nicht angezeigt, aber das Fenster mit dem Installationsfortschritt wird
angezeigt. Wenn ein Setup sehr leise ist, wird das Fenster mit dem Installationsfortschritt nicht
angezeigt. Alles andere ist normal, so werden z. B. Fehlermeldungen wahrend der Installation
angezeigt und die Starteingabeaufforderung wird angezeigt (wenn Sie sie nicht mit
DisableStartupPrompt oder der oben erlauterten Befehlszeilenoption '/SP-' deaktiviert haben).
Wenn ein Neustart erforderlich ist und der Befehl '/NORESTART' nicht verwendet wird (siehe unten)
und das Setup nicht aktiv ist, wird ein Meldungsfeld Reboot now? angezeigt. Wenn es sehr leise ist,
wird es ohne Nachfrage neu starten.
/SUPPRESSMSGBOXES
Weist Setup an, Meldungsfenster zu unterdricken. Hat nur eine Wirkung, wenn es mit '/SILENT' oder
'/VERYSILENT' kombiniert wird.
Die Standardreaktion in Situationen, in denen man die Wahl hat, ist:
e Ja, wennesum die Frage "Neuere Datei behalten?
e Nein in der Situation "Datei existiert, Uberschreiben bestatigen".
e Abbruch in Abbruch-/Retry-Situationen.
e Abbrechen in Situationen mit Wiederholung/Abbruch.
e Yes (=continue) ina
DiskSpaceWarning/DirExists/DirDoesntExist/NoUninstallWarning/ExitSetupMessage/Confirm
Uninstall situation.
e Ja (=Neustart) in einer FinishedRestartMessage/UninstalledAndNeedsRestart-Situation.
Finf Meldungsfelder sind nicht unterdrickbar:
e Das Nachrichtenfeld Uber das Setup.
e Das Meldungsfeld Exit Setup?
e Das Meldungsfeld FileNotInDir2 wird angezeigt, wenn Setup das Einlegen eines neuen
Datentragers verlangt und dieser nicht gefunden wurde.
e Jedes (Fehler-)Meldungsfeld, das vor der Installation (oder Deinstallation) angezeigt wird,
konnte die Befehlszeilenparameter lesen.
e Jedesvon [Code] angezeigte Nachrichtenfeld unterstiitzt die Funktion MsgBox.
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/LOG

e Bewirkt, dass Setup eine Protokolldatei im TEMP-Verzeichnis des Benutzers erstellt, in der
die Installation der Datei und die wahrend des Installationsvorgangs durchgefiihrten
[Ausfihren]-Aktionen detailliert beschrieben werden. Dies kann eine hilfreiche Unterstitzung
bei der Fehlersuche sein. Wenn Sie z. B. den Verdacht haben, dass eine Datei nicht ersetzt
wird, obwohl sie ersetzt werden sollte (oder umgekehrt), konnen Sie der Protokolldatei
entnehmen, ob die Datei wirklich Gbersprungen wurde und warum.

e Die Protokolldatei wird mit einem eindeutigen Namen auf der Grundlage des aktuellen
Datums erstellt. (Sie wird nicht Gberschrieben oder an bestehende Dateien angehangt.)

e Diein der Protokolldatei enthaltenen Informationen sind technischer Natur und daher nicht
dazu bestimmt, von Endnutzern verstanden zu werden. Sie sind auch nicht fur die
maschinelle Verarbeitung vorgesehen; das Format der Datei kann ohne vorherige
Anklndigung geandert werden.

/LOG="filename"

e Wie /LOG, nur dass Sie hier einen festen Pfad/Dateinamen fir die Protokolldatei angeben
konnen. Wenn eine Datei mit dem angegebenen Namen bereits existiert, wird sie
Uberschrieben. Wenn die Datei nicht erstellt werden kann, bricht Setup mit einer
Fehlermeldung ab.

/NOCANCEL

e Verhindert, dass der Benutzer den Installationsvorgang abbricht, indem die Schaltflache
Abbrechen deaktiviert und Klicks auf die Schaltflache Schliefsen ignoriert werden. Nitzlich
zusammen mit '/SILENT' oder '/VERYSILENT"..

/NORESTART

e Verhindert, dass Setup das System nach einer erfolgreichen Installation oder nach einem
Fehler beim Vorbereiten der Installation, der einen Neustart erfordert, neu startet. Wird in der
Regel zusammen mit /SILENT oder /VERYSILENT verwendet.

/RESTARTEXITCODE=exit code

e Specifies a custom exit code that Setup is to return when the system needs to be restarted
following a successful installation. (By default, O is returned in this case.) Typically used along
with /NORESTART. See also: Setup Exit Codes

/CLOSEAPPLICATIONS

o \Weist Setup an, Anwendungen, die Dateien verwenden, die von Setup aktualisiert werden
missen, nach Moglichkeit zu schliefsen.

/NOCLOSEAPPLICATIONS
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e Verhindert, dass Setup Anwendungen schliefst, die Dateien verwenden, die von Setup
aktualisiert werden missen. Wenn auch /CLOSEAPPLICATIONS verwendet wurde, wird
dieser Befehlszeilenparameter ignoriert.

/FORCECLOSEAPPLICATIONS

e Weist Setup an, beim Schliefsen von Anwendungen das Schliefsen zu erzwingen.

/NOFORCECLOSEAPPLICATIONS

e Verhindert, dass Setup beim Schliefsen von Anwendungen das Schliefsen erzwingt. Wenn
auch /FORCECLOSEAPPLICATIONS verwendet wurde, wird dieser Befehlszeilenparameter
ignoriert.

/RESTARTAPPLICATIONS

o Weist Setup an, Anwendungen neu zu starten, wenn maoglich. Hat nur eine Wirkung, wenn es
mit '/CLOSEAPPLICATIONS' kombiniert wird.

/NORESTARTAPPLICATIONS

e Verhindert, dass Setup die Anwendungen neu startet. Wenn auch /RESTARTAPPLICATIONS
verwendet wurde, wird dieser Befehlszeilenparameter ignoriert.

/LOADINF="filename"

e Weist Setup an, die Einstellungen aus der angegebenen Datei zu laden, nachdem es die
Befehlszeile Uberprift hat. Diese Datei kann mit dem Befehl '/SAVEINF="wie folgt vorbereitet
werden.

e Vergessen Sie nicht, Anfiihrungszeichen zu verwenden, wenn der Dateiname Leerzeichen
enthalt.

/SAVEINF="filename"

o \Weist Setup an, die Installationseinstellungen in der angegebenen Datei zu speichern.
e Vergessen Sie nicht, Anflihrungszeichen zu verwenden, wenn der Dateiname Leerzeichen
enthalt.

J/LANG=language

e Gibt die zu verwendende Sprache an. Language gibt den internen Namen der Sprache an, der
in einem Eintrag im Abschnitt [Languages] angegeben ist.
e When avalid /LANG parameter is used, the Select Language dialog will be suppressed.

/DIR="x:\dirname"

e Uberschreibt den Standardverzeichnisnamen, der auf der Seite des Assistenten fiir die
Auswahl des Zielorts angezeigt wird. Es muss ein vollstandig qualifizierter Pfadname
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angegeben werden. Er kann ein Prafix "expand:" enthalten, das Setup anweist, alle
Konstanten im Namen zu erweitern. Beispiel: '/DIR=expand:{pf}\Mein Programm'’.

/GROUP="folder name"

/NOICONS

Uberschreibt den Standardordnernamen, der auf der Seite des Assistenten zur Auswahl des
Startmeni-Ordners angezeigt wird. Kann ein "expand:"-Prafix enthalten, siehe '/DIR=". Wenn
die Direktive DisableProgramGroupPage im Abschnitt [Setup] auf yes gesetzt wurde, wird
dieser Befehlszeilenparameter ignoriert.

Weist Setup an, das Kontrollkdstchen Keinen Startment-Ordner erstellen auf der
Assistentenseite Startment-Ordner auswahlen zu aktivieren.

/TYPE=type name

Uberschreibt den default setup typ.
Wenn der angegebene Typ existiert und kein benutzerdefinierter Typ ist, wird der Parameter
/COMPONENTS ignoriert.

/COMPONENTS="comma separated list of component names"

Setzt die Standardkomponenteneinstellungen aufser Kraft. Wenn Sie diesen
Befehlszeilenparameter verwenden, wahlt Setup automatisch einen benutzerdefinierten Typ
aus. Wenn kein benutzerdefinierter Typ definiert ist, wird dieser Parameter ignoriert.

Nur die angegebenen Komponenten werden ausgewahlt, die Ubrigen werden abgewahlt.

k1

Wenn einem Komponentennamen ein "*" vorangestellt ist, werden auch alle untergeordneten
Komponenten ausgewahlt (aufser denen, die das Flag dontinheritcheck enthalten). Wird
einem Komponentennamen ein "!"
abgewahlt.

Dieser Parameter andert nicht den Zustand von Komponenten, die das Kennzeichen "fest"
enthalten.

Beispiel:

Heben Sie die Auswahl aller Komponenten auf und wahlen Sie dann die Komponenten "help"
und "plugins" aus:

/COMPONENTS="help,plugins"

Beispiel:

Heben Sie die Auswahl aller Komponenten auf und wahlen Sie dann eine Ubergeordnete
Komponente und alle ihre untergeordneten Komponenten mit Ausnahme einer Komponente

-Zeichen vorangestellt, so wird die Komponente

aus:
/COMPONENTS="*parent,!parent\child"

J/TASKS="comma separated list of task names"

Gibt eine Liste von Aufgaben an, die zunachst ausgewahlt werden sollen.

Es werden nur die angegebenen Aufgaben ausgewahlt; die Gbrigen werden abgewahlt.
Verwenden Sie stattdessen den Parameter /IMERGETASKS, wenn Sie den Standardsatz von
Aufgaben beibehalten und nur einige von ihnen auswahlen/abwahlen méchten.
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Wenn einem Aufgabennamen ein "*" vorangestellt ist, werden auch alle untergeordneten
Aufgaben ausgewahlt (mit Ausnahme derjenigen, die das Kennzeichen dontinheritcheck
enthalten). Wenn einem Aufgabennamen ein "!I" vorangestellt ist, wird die Aufgabe
abgewahlt.

Beispiel:

Heben Sie die Auswahl aller Aufgaben auf und wahlen Sie dann die Aufgaben "desktopicon"
und "fileassoc" aus:

/TASKS="desktopicon,fileassoc"

Beispiel:

Heben Sie die Auswahl aller Aufgaben auf und wahlen Sie dann eine bergeordnete Aufgabe
und alle ihre untergeordneten Aufgaben mit Ausnahme einer Aufgabe aus:
TASKS="*parent,!parent\child”

/MERGETASKS="comma separated list of task names"

Wie der Parameter /TASKS, mit dem Unterschied, dass die angegebenen Aufgaben mit den
Aufgaben zusammengefiihrt werden, die sonst standardmafsig ausgewahlt worden waren.
Wenn UsePreviousTasks auf yes gesetzt ist, werden die angegebenen Aufgaben
ausgewahlt/abgewahlt, nachdem alle vorherigen Aufgaben wiederhergestellt wurden.
Beispiel:

Behalten Sie den Standardsatz ausgewahlter Aufgaben bei, wahlen Sie aber zusatzlich die
Aufgaben "desktopicon" und "fileassoc" aus:

/MERGETASKS="desktopicon,fileassoc"

Beispiel:

Behalten Sie den Standardsatz ausgewahlter Aufgaben bei, heben Sie jedoch die Auswahl der
Aufgabe "Desktopicon" auf:

/MERGETASKS="Idesktopicon"

/PASSWORD=password

7.7

Gibt das zu verwendende Passwort an. Wenn die Direktive Password im Abschnitt [Setup]
nicht gesetzt wurde, wird dieser Befehlszeilenparameter ignoriert.

Wenn ein unglltiges Passwort angegeben wird, wird dieser Befehlszeilenparameter ebenfalls
ignoriert.

Bestehende Versionen aktualisieren

7.7.1 Fruhere LICAD 10 Versionen auf 10.2 updaten
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[ Setup @1

LICAD 10 is already installed,
l % This versicn is not able to update an existing versicn,
Please backup the project data file "LICADVIOPRIDE.FDB" first,
Uninstall the previcus LICAD 10 version and
run this installer again after uninstallation!
This LICAD 10 versicn include an procedure to convert the old database
"LICADVIOPRIDE.FDB"
to the new database "LICADV102PRIDB.FDE"!

Dieses Setup unterstltzt keine Updates von alteren LICAD 10 Versionen.
Es muissen funf Schritte unternommen werden, um den Computer auf die Installation von LICAD 10.2
vorzubereiten.

Fraoject data I Specifications I Settings I Configurations | Additional services I Frint | System settings | Hot-dip galvanised

Fieqistration information

Registered for: Supplement: Responsible pereon Mext dwa. no. -
» 34754

Schritt 1: Starten Sie die aktuell installierte LICAD 10 Version und klicken Sie auf die Schaltflache "Specs".
Wechseln Sie zur Registerkarte "Systemeinstellungen"
Merken Sie sich die ,nachste Zeichnungsnummer®. Sie brauchen diese fir den ersten Start von LICAD 10.2.
LICAD.
Die Anwendung schliefsen.
Schritt 2: Stellen Sie sicher, dass LICAD V10 nicht gestartet ist! Die aktuelle Projektdatei
"LICADV10PRJDB.FDB" der installierten LICAD 10-Version muss manuell gesichert werden. Kopiere daher
die Datei "LICADV10PRJDB.FDB" in ein neues Verzeichnis. Der Standardinstallationsort ist:

“<Common Documents>\LISEGA\LICAD V10\”
Schritt 3:
Deinstallieren Sie die vorherige Version von LICAD 10. Dadurch wird auch die aktuelle Projektdatei
"LICADV10PRJIDB.FDB" geloscht. Das ist der Grund, warum eine manuelle Sicherung dieser Datei notwendig
ist!
Schritt 4:
Installieren Sie LICAD V10.2, starten Sie LICAD, geben Sie die Benutzerinformationen und IThre
Seriennummer ein. Setzen Sie nun die nachste Zeichnungsnummer auf den gespeicherten Wert zurlick (ab
Schritt 1). Springen Sie "Specs" -> "Systemeinstellungen" und andern Sie den Wert 1 auf den Wert aus Schritt
1. Dies vermeidet doppelte Zeichnungsnummern und / oder den Fehler "Schliusselverletzungsfehler".
Schritt 5:
Konvertieren Sie die alte Projektdatei "LICADV10PRJIDB.FDB" in das neue Format mit LICAD 10.2 (Datei-
Meni -> "V10.0 / V10.1 Projektdatenbank konvertieren") Jetzt ist das Update abgeschlossen und Sie kénnen
weiterhin LICAD verwenden.
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7.7.2 Installation uber eine neuere Version

[ Setup ﬁq

l . etup canceld, because newer version 10.2.0.55 already installed!

Das Installieren einer alteren Version wird nicht unterstiitzt. Setup wird beendet, wenn eine neuere Version
bereits installiert ist!

7.7.3 Installation der selben Version
Die Installation der gleichen Version wird nicht unterstitzt.

[ Setup I&w

l . Setup canceled, because same version 10.2.0.42 already installed!

Setup wird beendet, wenn eine neuere Version bereits installiert ist!

7.7.4 Beispiele zum Aufruf des Installationsprogramms

7.7.5 Installation mit einem definierten Log File

Das Angeben des Befehlszeilenparameters / LOG = "Dateiname" wird das tun. Z. B. "LICADV10_SETUP (V
10.2.0.42) .exe" /LOG=C:\temp\licad10_2_setup.log In der TEMP-Datei des Admin-Benutzers, der LICAD
installiert, wird standardmafsig eine Protokolldatei namens "Setup Log <date> # <counter> .txt" angelegt.

7.7.6 Interaktive Installation mit vordefinierten Verzeichnissen

Diese Befehlszeile andert nur die Verzeichnisnamen, die zuerst in den entsprechenden Wizard-
Verzeichnisauswahlseiten angezeigt werden.
Der Benutzer kann sie bei der Installation als normal andern.
“LICADV10_SETUP (V 10.2.0.42).exe” ¢
/DIR="C:\Progs\LICAD_10\" ¢
/SYS_DBS_FOLDER="C:\Progs\LICAD_10\ databases” ¢
/PRJI_DB_FOLDER="C:\Progs\LICAD_10\databases”
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7.7.7 Silent Installation

“LICADV10_SETUP (V 10.2.0.42).exe” /VERYSILENT /SUPPRESSMSGBOXES

Dies wird LICAD ohne jegliche Benutzerinteraktion in den Standardverzeichnissen installieren.

7.7.8 Silent installation mit definierten Pfaden und Log File

“LICADV10_SETUP (V 10.2.0.42).exe” ¢
J/VERYSILENT ¢
/SUPPRESSMSGBOXES ¢
/DIR="C:\Progs\LICAD_10\" ¢
/SYS_DBS_FOLDER="C:\Progs\LICAD_10\sysdbs” ¢
/PRJ_DB_FOLDER="C:\Progs\LICAD_10\prijdb” ¢
/LOG=C:\temp\licad10_2_setup.log

Dies wird ein vollstandiges Autoinstall von LICAD 10 ohne jegliche Benutzerinteraktion durchfiihren. Alle
Dateien werden im Pfad "C: \ Progs \ LICAD_10" einschliefslich der Projektdatei gespeichert, die in
Unterverzeichnissen gemafs den Befehlszeilenparametern gespeichert sind. Die Protokolldatei ist auf "C: \
temp \ licad10_2_setup.log" gesetzt.
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8 Historie

8.1 Hinweise zur Version 2026.1

Typ 26 wird in 2D-Ansichten ohne Schraubverbindungen (Sicherungsvorrichtungen) dargestellt

Die Min-Max-Werte fir Lastgruppenverbindungen fir Typ 36 im E3D-LISEGA-Katalog wurden Uberarbeitet
Die maximale L-Abmessung wurde fir Typ 334318 von 395 mm auf 295 mm geandert

U-Bolzen 400538 und 400588 hinzugefligt

Material fir Typ 405627 korrigiert

Das Informationsfenster fir dynamische Stltzen zeigt die Einheit fur die Isolierung in mm an, wenn ,,UNC*
ausgewahlt wurde

,Tvlres dn/up® wird in der Zeichnung nicht angezeigt, aufser bei Typ 39
Die Schaltflache zur Pfadauswahl ist in der Transfer-App zu ABAS ERP nicht sichtbar

Die TEC-Datei wurde um zusatzliche Felder fiir den DXF-Transfer erweitert

8.2 Hinweise zur Version 2026.0

1. Neuigkeiten:
Ausdruck von Zeichnungen mit Wasserzeichen optional maglich.
Neue Typen 25..15 als Ersatz fir Typ 25..18 inkl. Grundplatten fiir Wegbereiche 1 bis 3.
Neue Rohrlager Typ 49..15 hinzugefligt inkl. Mehrfachfihrungen.
Ausschluss von Typ 58 mit erhdhtem Oberflachenschutz moglich.
Kombination von Federstltzen und Stitzen optional mit Gleitelementen.
Programm ,Zeichnungsindex” um CSV-Exportoption erweitert.
Export von 3D Zeichnungen via STEP Format vollstandig Gberarbeitet.
2. Anderungen
Stutzen, Typ 58, mit Option Gleitplatte. Horizontale Bewegungen zulassig.
Nummern von Festpunkt-lagern von 49 .. 15 auf 49 .. 16 geandert.
Rohrlager (nur Typ 49) erhalten Uberarbeitete Werte flr zulassige Lasten und hydraulische Belastungen.
Wenn einzelne PG4-Artikel fir den erweiterten Oberflachenschutz abgewahlt werden, wird auch 934500
deaktiviert.
Option fiir L3D- oder L3DX-Export hinzugefligt (L3DX ist eine XML-Datei, die die gleichen Informationen
wie eine L3D-Datei enthalt).
Der interne Datenaustausch von LICAD mit dem 3D-Viewer erfolgt nun Gber L3DX.
Lesen von ROHR2-Dateien im UTF8-Format.
Auswahltabellen fir Rohrschellen.pdf gedndert (verschiedene Artikel fehlten).
E-Mafs der Rohrlager Typ 49-SP (inkl. Edelstahl-Gleitplatte) um 1 mm reduziert.
Fehlermeldung in der Support-Konfiguration ,Stofsdampfer und Vertikalhalterungen” erweitert.
Keine Verwendung von F91-Material fir die Klemmenauswahl: Der Standardwert ist beim ersten Start
L1rue”.
LISEGA-Logo geandert.
Wenn auf dem System kein Drucker installiert ist, kam es zu Problemen.
3. Bug-Fix
LICAD warnt kein zweites Mal (Anderung), selbst wenn eine Kollision (Clash) vorliegt.
Rohrlager 49 46/51/56/61 25 fiir 100 °C hinzugefligt (Option ohne Niedrigtemperaturmaterial).
Fehler beim Versuch, Zeichnungen zu filtern (Berechnungspunkt — Umfangsprifungsfehler).
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Der Wert der minimalen L-Abmessung wurde bei der Prifung nicht auf 20 mm gerundet.
UK/US-Profile zu Typ 76 hinzugefligt (Grafik).

Auslegung von Federtraversen vom Typ 79..19 immer mit Blockierung Option.

Hinzufligung von Blockierungskosten zur Stlickliste waren ohne Gewichtsangaben.

Endlosschleife, wenn eine Gelenkstrebe ausgewahlt wird, die von der Lastgruppe hdher ist als der
grofstmogliche Anschluss.

Die ausgewahlte Einbauhohe fir konstante Stiitzen vom Typ 19 wird nicht angezeigt, wenn die
Einstellung enthalten ist.

Die Meldung ,Verschiebung des Rohrlagers aufserhalb der zuldssigen Grenzen!” wurde nicht angezeigt,
wenn der Hanger vorgewahlt wurde.

U-Positionsnummer auf problematische Zeichen (; oder #) (berpriifen

Korrektur Grafik Typ 197317 und 197127 (A-Masse, M-Masse)

Fehlende Kennzeichnung ,,S” fir dynamische Stlitzen mit sehr kleinen Durchmessern (< 33,7 mm)
Falsche Darstellung der Einlegeplatten fir Typ 4H (hohenverstellbare Rohrlager).

LOF-Ausgabe: Die Blockierposition wurde nicht an den DESP fir Typ 16..16/17 angehangt.

Bei der Angabe der Reserven (Tvl res dn/up) flr starre Streben wurden z.T. nicht alle Werte angezeigt.
Die Vorauswahl des Typs 49xx5x als Mehrfachflhrung ist bei Temperaturen unter 600 °C nicht mehr
moglich.

8.3  Hinweise zur Version 12.1

Abwahl der HD-Option bei einzelnen Produktgruppen (VH-, CH-Traversen und Gleitplatten flr Bolzen).
Uberarbeitete Anzeige der 'Versionskontrolle'.

Hilfetext fur Importbeschreibung "Grundklammertyp" geandert auf G2A, G2P, G3 und G4 statt 1, 2, 3 und 4.
Auswahlroutinen fir Typ 27 angepasst. Die maximalen Anhangelasten werden genauer berechnet.

Auswahl der dynamischen Klemmen (Typ 36/37) Uberarbeitet (T > 100°C).

Auswahl der dynamischen Klemmen im statischen Bereich Uberarbeitet, Eigengewicht wird mitberticksichtigt.
Anderung des Durchmessers der Drehzapfen bei Festpunktschellen (ibernommen.

Berechnung des Gewichts flir Rungen (Typ 58) geandert.

Bei der Ubernahme in das EKS wurde der L-Wert fiir Rungen nur dreistellig geschrieben.

Angabe der Einstellmoglichkeit '+30mm' fur Federstutzen und '+60mm' fur Konstantstttzen auf dem
Ausdruck.

Nutzung der Einstellmoglichkeit (+60mm) fir Konstantstltzen (Typ 16 + 19).

Steuerungslogik: Erweiterung und Spezifikation fur flache Konstantstitzen Typ 19.

EURO- und US$-Preisliste iberarbeitet 01/24.

Konvertierung Projekt-DB 12.0.0.0 fehlgeschlagen.

Versionsinformation der LICADSYSDB geandert auf 12.1.0.0212.

8.4  Hinweise zur Version 12.0
Die wesentlichen Anderungen zur Vorgangerversion finden Sie hier.
1. Neu hinzugekommen
Neue Rohrschellen und Lager (Typ 36, 44, 48, 49) fir Temperaturbereich bis 620°C/1200°F
Export von Halterungszeichnungen im Format STEP, STL und PNG (Experimental)
2. Anderungen
Einlesen von Hangedaten: Auswahl von Mehrfach Fihrungslagern maoglich.
Nicht nutzbare EXCEL-Zellen werden beim Einlesen von Halterungsdaten ignoriert.
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Fehlermeldung: 'ABHGLesen: Parameter A_NR_Search = 0' geandert in 'Konfigurationsnummer
erforderlich!
Typ 57 optional in feuerverzinkt erhaltlich.
Blauer/roter Indikator fiir warme oder kalte Eingabelast.
MSG 'Ein oder mehrere Teile entsprechen nicht dem gewahlten Oberflachenschutz' flir zuriickgezogene
Gleitplatten.
Neue Fenstergrofsen-Verwaltung. Hohe Bildschirmauflosung vs. Schriftgrofse.
Auswahltabelle fir Menlsprache ist zweisprachig.
Bei Typ 43 erscheint bzgl. des Winkels kein Text oberhalb der Stickliste.
Blockierungen erscheinen in der Stiickliste mit Gewichtsangaben.
Unterprogramm , Katalog“ komplett Gberarbeitet.
3. Bug-Fix
Beim Wechsel aus der Vorschau zum Andern wurde eine andere Zeichnung gedffnet, wenn der Filter
gesetzt war.
Druck bertcksichtigt nicht die Drehung des dargestellten Tragers.
Falsche (zu kleine) Werte fiir die Hydrolast bei gekoppelten Rohrschellen vom Typ 44.
Korrektur der Werkstofftabelle fir Shear Lugs 13CrMo4-5 /A387 Grade 12.
Erweiterten Oberflachencode zu Bauteilen hinzufligen: Halterungen fir erhdohte Anforderungen muissen
ausgeschlossen sein.
Falsche Typennummer in LOF-Datei flir SPRE SPCO /LISEGA3.0/34T916.
Umbenennung von Teilen von 499615FP/499665FP in 499715FP/499765FP.
3D-Ansicht aktualisieren, bei Drehung von Teilen.
Endlosschleife bei der Bestimmung von dynamische Schellen mit Winkel gréfser als Null und zu hoher
Lasteingabe.
Fehler bei der Anzeige des Typs 21C219 in 3D.
Grafikfehler bei Kombination von 49xxyy und 7600yy (Uberlappung von Teilen).
Statische Halterungen inkl. Typ 35 sind bis zu 6° Auslenkwinkel zugelassen.
Text 'Hangertyp aus Benutzerhandbuch ausgewahlt' kann auch bei starren Stutzen gedruckt worden sein.
Typ 36: E-Mafs-Korrektur in L3D-Plug-ins.
Unerwartete Fehlermeldungen beim Importieren von UNC-Stitzdaten, wenn die Einheiten in den
Optionen UNC sind.

4. Weiteres
Fliefskommafehler beim Drucken von 44xx5xi nach Programmstart (DXF, PRINT).
Fehler beim Einlesen der PASS-Datei mit ' (Punkt) in der zweiten Zeile aufgetreten. Erweiterung '.ctp'
wird jetzt geprift.
Problem beim Lesen von CAESAR II-Dateien und UTF8-Zeichensatz (Chinesisch).
Korrektur der Breite des Einlegebandes fur Typ 44.
Gewicht von Teil 704611 von 3,5 auf 3,6 kg geandert.
Moglicherweise falscher Wert angezeigt nach Anderung der Vormontageoption.
Grofs-/Kleinschreibung im Fall kN.
Glyphensymbol fur Optionsknopfe geandert.
Durchmesser der Gewindeblgel fiir Typ 36 in 3D-Katalogen angepasst.
Kataloganderung fir Gewichte von Rohrstitzen vom Typ C.
Sonderzeichen '&' aus Ubersetzungsstrings entfernt.
Neuer Hinweis zum Schalter "Durchmesser wahlen".
Neuer Hinweis zu den Schaltern "Gesamtlast' und 'Gesamthydrauliklast".

128 LICAD Handbuch 2026 — LISEGA Gruppe



Neuer Hinweis: "Wahlen Sie Kalt oder Warm als Eingangslast".
Liste der LISEGA Niederlassungen Uberarbeitet.

8.5 Hinweise zur Version 11.1

Die wesentlichen Anderungen zur Vorgangerversion finden Sie hier.
5. Neu hinzugekommen

Neuer Eintrag im Hauptmen(: LISEGA LICAD Kanal

Belastungstabelle fiir Rohrschellensockel (EN/US).pdf hinzugefligt

L3D-Export als XML-Datei

Suchfelder im Zeichnungsauswahldialog hinzugefligt

Vorauswahl von Rohrlagern

Maximale Lange der Gewindestangen kann auf 1500 mm begrenzt werden

Hoéhenverstellbare Rohrlager Typ 4H inkl. Option -SP, Coreflex & -IP, Preise, neue Konfig. Nr. 80 statisch
Ubergabedatei von ROHR2 erweitert um das Feld Knotenname (Version 2.0)

3D-Viewer integriert

Erweiterung der Schnittstelle: Einlesen von PASS/STAR-PROF-Dateien

6. Anderungen

Gelenk-Federstitze: Hinweis auf dem Ausdruck hinzufiigen, wenn die Lange der Verlangerungen unter dem
Mindestwert liegt (Verlangerungsgrofse nicht einstellbar)

Preise fir Typ 952202 und 952102 Zweites Namensschild

Polnische Ubersetzung fehlt fiir Zweite Typenschilder

Datei Pipe_clamp_Selection_Table (EN) ersetzt durch Load table for pipe clamp bases (US)

Das Versionsfenster der Programmversion wieder eingefligt

Meldung beim Schliefsen des Designers oder der Modifikation: Speichern & Beenden

Versionsinfo LBF/Projektdateibeschreibung in LICAD geandert

Text gedndert 'Rohrschelle wird fir eine um 0° geneigte Last ausgewahlt' (0° -> 1°)

Interpolation bei der Bemessung von dynamischen Schellen in Abhangigkeit von horizontalen Bewegungen
Uberarbeitete Datenblatter der Oberflichenschutzcodes

Fir Konstanthanger (Typ 18/19) wurden die Hydrolasten auf 2 x Solllast erhéht

Uberarbeitete Lasten und Gewichte fiir Rohrlager aus ST-Material

Uberarbeitete PDF-Dateien 'Belastungstabelle fiir Rohrschellenbdden (EN/US).pdf!

7. Bug-Fix

Falsche Berechnung des Gewichts fir die Typen 760021 und 760022

Fehlerbehebung L3D-Dateiexport (Fehlermeldung: Index Uberschreitet das Maximum (4))

LOF-Dateien fiir PDMS: Falsche Ausgabe des Typs 3L, wenn kein Material angegeben ist (3Lxxxx-0-1)
Falsche Preise beim Einlesen von LBF mit erweiterten Oberflichencodes (KB_SURFACE)

Beim Andern der Kalt/Warm-Option kann die Eingabe ignoriert werden, wenn zuvor die Vorschau aufgerufen
wurde

L3D-Export berlicksichtigte nicht die Rotation von Gebaudeanschlissen, wenn Tragerklammern verwendet
werden

Ubersetzungsfehler in Italienisch bei LBF-OUT

Umschalten der maximalen Gewindestangenlange wird nicht als Anderung erkannt

Moglicherweise zu kurze Gewindestange, wenn die Option 2000 mm als Maximallange eingestellt ist (4 x
1500)
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Keine Vorauswahl des Typs 18/19, Konstanten, bei einer Belastung von 0,21 kN oder 47,2 lbs

In 'Add additional service' wurden Einlegeplatten zu dynamischen Klammern hinzugefiigt, obwohl nicht
ausgewahlt

Typen 586611, 587111, 586621, 587121 mit falschem L-Mafs angezeigt

Uberpriifung und Korrektur der Eingabebreite fiir vertikale Klammern auf 10mm Schritte

Uberpriifung der Hydrobelastung entsprechend der horizontalen Bewegungen bei Typ 36/37

Interpolation bei der Auslegung von dynamischen Klemmen in Abhangigkeit von der Temperatur unter 100°C
Option zur Berlcksichtigung von Typ 42 blockiert unter Umstanden die Auswahl von Typ 43

8.6 Hinweise zur Version 11.0

Die wesentlichen Anderungen zur Vorgangerversion finden Sie hier.

Typ 16..25 Konstant-Gelenk-Stitze hinzugeflgt

Gleitplatten flir Omega-Lager erhaltlich

Die Auslegung der Halterung wird abgebrochen, wenn der Grenzwinkel (4°) Gberschritten wird.
Erweiterte Datenlbertragung nach EXCEL

Manuelle Spezifikation von Stofsbremsen und Gelenkstreben Uberarbeitet

Last Reserve fir Dyn. Schellen zurlickgezogen

Uberarbeitete zul. Belastungen fiir Typ 43

Uberarbeitete Faktoren fir HZ = 1,15 und HS = 1,5 (in Bezug auf Schellen)

Unterlegscheiben fir U-Blgel hinzugefigt

Die zuldssigen Belastungen der Schellen in Abhéngigkeit vom Lastangriffswinkel. Hierzu wurde ein neues
Kapitel in diesem Handbuch dazu gefligt.

Typ 40 mit Coreflex-Band 420004 wahlbar
Materialbeschreibung fir Typ 40 (UNC) geandert
Projektinitialisierungsbildschirm angepasst

Uberarbeitete Datenblatter mit Oberflachenschutzcodes

Uberpriifung des Toleranzbereiches fiir den Rohrdurchmesser
Bei Festpunktlagern werden Symbole des Vormontagewinkels ausgeblendet

Fehlerbehebungen:
Beim Andern der Zeichnung 3L-00 nicht richtig eingestellt
Anzahl der Gewindestangen (unter Zweifach Ausfihrung Typ 18)
Meldung "Splitting" fur starre Halterungen im statischen Design unter 6 Grad falsch
Informationen zu Durchmesser und Lastgruppe werden in der Stlckliste nicht angezeigt, wenn sie nicht
speziell sind
Datenfehler mit verschiedenen Typen 44 bei den Anschlussgrofsen
Das Runden auf Werte von 10 fir vertikale Klemmen funktioniert moglicherweise nicht
Anzahl der Bocke, Typ 35, abhangig von der Versionsnummer 10.4.0.83
Typnummer der tragerklammern, Typ 78, enthaltenen Leerzeichen (bei HD +)
Routine zur Bestimmung der min. Pin-to-Pin-Abmessung von Traversen chne Rohrschellen Gberarbeitet
Der Wert der Isolierung am Cryo-Lagern wird beim Andern nicht angezeigt
Einzelne Gewichte fir Typ 56 korrigiert
Fehler 615500 behoben
Konstanthanger Auswahl Typ 18D327 nur fir Lasten zwischen 0,37 kN und 0,72 kN
Der Text 'Schelle muss vor Ort gestrichen werden' wird nach dem Hinzufligen der Option HD in den
Funktionen nicht angezeigt
Artikel 934000 erscheint in EKS falsch (nur in Verbindung mit Artikel 934500)
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8.7 Hinweise zur Version 10.4

Nachfolgend finden Sie Anderungen, die von grofierer Bedeutung sind.
Neuer Typ 16..16 und 16..17 hinzugefligt (mit Gleitplatte)

Vorauswahl vom Typ 27 (Pendelstitze) hinzugefligt

Typ 35 kann als HD abgewahlt werden

Typ 36/37 kann als HD abgewahlt werden

Typ 37 jetzt auch mit Halterung Typ 35

Die Auswahl der Klemmen mit speziellen Anschlissen fir starre Stiitzen wurde geandert
Die Gewindestangen sind in der Ubersichtsstiickliste zusammengefasst
Amerikanische W-Profile hinzugeflgt

UK Universalbalken hinzugefligt

Konvertieren Sie Zeichnungen von vergréfsertem in Standarddesign
Typ 34 ist als Sonderdurchmesser erhaltlich

Typ 78..11-HD ersetzt durch Typ 78..11 (standardmafsig feuerverzinkt)
Auswahllogik fir Schellen des Typs 42 (berarbeitet
C4H-Oberflachenstandard mit HD fur Produktgruppe 2

Uberarbeite Lasttabelle fiir Rohrlager in Abh&ngigkeit von Reibwerten

Zusatzlich sind hier noch die Anderungen erwihnt, die in der Version 10.3 vorgenommen wurden.
Blockieren mit optionaler Blockierstickbefestigungen

Zweite Wegskala und Typenschild fir Feder- und Konstanthangern

Stofsbremsen mit langen Wegbereichen

Erweiterter Oberflachenschutz bis hin zu C5M-H

Neue Konstanthangertypen 127215 & 127315

Erweiterter Auswahlbereich fir Rohrdurchmesser bis zu 1800mm fir die Typen 34, 37, 44, 48, 49

Hinweis: Hier sei darauf hingewiesen, dass der erweiterte Oberflachenschutz fur zusatzliche Kosten fihren
wird.

Zusatzlich wurden folgende Punkte, die uns von Anwendern gemeldet wurden, bearbeitet:
Name des Projekt Pfades optional auf dem Ausdruck

Abstandsplatte zu Arretierung von Lager auf Traversen auch in HD Ausfiihrung
Zusatzlicher Hinweis der Lastreserve bei Sonderschellen (R%)

Die teleskopierbaren Federstutzen wurden zurlickgezogen

Das Spalt Mafs Z bei Konstanthangertraversen kann ggfs. entfallen (Omega-Lagern)

Ein wichtiges Thema ist der Bereich der Schnittstellen. Alle Bauteilbibliotheken und Plug-ins wurden
Uberarbeitet und an die neue LICAD Version angepasst. Daher missen diese auch neu installiert werden.

8.8 Hinweise zur Version 10.3

In der jetzigen Version wurden wieder Neuheiten aufgenommen. Die wichtigsten davon werden nachfolgend
aufgelistet.

Blockieren mit optionaler Blockierstlickbefestigungen

Zweite Wegskala und Typenschild fir Feder- und Konstanthangern

Stofsbremsen mit langen Wegbereichen

Erweiterter Oberflachenschutz bis hin zu C5M-H

Neue Konstanthangertypen 127215 & 127315

Erweiterter Auswahlbereich fur Rohrdurchmesser bis zu 1800mm fir die Typen 34, 37, 44, 48, 49

Hinweis: Hier sei darauf hingewiesen, dass der erweiterte Oberflachenschutz fir zusatzliche Kosten fiihren
wird.
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Zusatzlich wurden folgende Punkte, die uns von Anwendern gemeldet wurden, bearbeitet:
Name des Projekt Pfades optional auf dem Ausdruck

Abstandsplatte zu Arretierung von Lager auf Traversen auch in HD Ausfiihrung
Zusatzlicher Hinweis der Lastreserve bei Sonderschellen (R%)

Die teleskopierbaren Federstitzen wurden zurlickgezogen

Das Spalt Mafs Z bei Konstanthangertraversen kann ggfs. entfallen (Omega-Lagern)

Weiterhin sind an zahlreichen Stellen diverse Meldungen und Hinweise flr eine einfachere und sichere
Handhabung der Software vorgenommen worden.

Ein wichtiges Thema ist der Bereich der Schnittstellen. Alle Bauteilbibliotheken und Plug-Ins wurden
Uberarbeitet und an die neue LICAD Version angepasst. Daher mussen diese auch neu installiert werden.

8.9 Hinweise zur Version 10.2

Die LICAD Version 10.2 stellt eine erweiterte Projektmanagementfunktion zur Verfiigung. Dies ist die
wesentliche Verbesserung zu den vorherigen Versionen 10.0/10.1. Die Projektmanagementfunktion
ermoglicht es den Benutzern, die Projektdateien (Datenbanken) an verschiedenen Orten zu speichern,
entweder auf dem lokalen Rechner oder im Netzwerk. Die Handhabung ware somit wieder vergleichbar mit
den LICAD Versionen 9 oder alter.
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9 Nutzungsbedingungen

9.1 Vertrag Gber die Nutzung der Software LICAD

Die Software und das dazugehorige Schriftmaterial sind urheberrechtlich geschitzt.

Der in der Software vorhandene Urheberrechtsvermerk darf nicht entfernt werden.

Es ist dem Lizenznehmer nicht erlaubt, ohne vorherige schriftliche Einwilligung von LISEGA, die Software oder
das zugehorige schriftliche Material einem Dritten zu tUbergeben oder einem Dritten sonst wie zuganglich zu
machen. Der Lizenznehmer

erhalt mit dem Erwerb des Produktes Eigentum nur an dem kdrperlichen Datentrager, auf dem die Software
aufgezeichnet ist. Ein Erwerb an Rechten an der Software selbst ist damit nicht verbunden.

LISEGA behalt sich insbesondere alle Veroffentlichungs-, Vervielfaltigungs-, Bearbeitungs- und
Verwertungsrechte an der Software vor.

LISEGA ist berechtigt, Aktualisierungen und Modifikationen der Software nach eigenem Ermessen
durchzufiihren. Entsprechende Programmrevisionen werden ohne vorherige Ankiindigung erstellt.

Der Lizenznehmer haftet fir alle Schaden aufgrund von Urheberrechtsverletzungen, die LISEGA aus einer
Verletzung dieser Vertragsbestimmungen durch den Lizenznehmer entstehen.

LISEGA Gbernimmt keine Haftung fir die Fehlerfreiheit der Software und des begleitenden schriftlichen
Materials. Insbesondere wird keine Gewahr daflr tbernommen, dass die Software den speziellen
Anforderungen und Zwecken des Erwerbers geniigt oder mit anderen von ihm ausgewahlten Software-
Programmen zusammenarbeitet.

9.2  Open Asset Import Library
Open Asset Import Library (assimp)

Copyright (c) 2006-2021, assimp team
All rights reserved.

Redistribution and use in source and binary forms, with or without modification, are permitted provided that
the following conditions are met:

* Redistributions of source code must retain the above copyright notice, this list of conditions and the
following disclaimer.

* Redistributions in binary form must reproduce the above copyright notice, this list of conditions and the
following disclaimer in the documentation and/or other materials provided with the distribution.

* Neither the name of Poly2Tri nor the names of its contributors may be used to endorse or promote products
derived from this software without specific prior written permission.

THIS SOFTWARE IS PROVIDED BY THE COPYRIGHT HOLDERS AND CONTRIBUTORS "AS IS" AND ANY
EXPRESS OR IMPLIED WARRANTIES, INCLUDING, BUT NOT LIMITED TO, THE IMPLIED WARRANTIES OF
MERCHANTABILITY AND FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE ARE DISCLAIMED. IN NO EVENT SHALL
THE COPYRIGHT OWNER OR

CONTRIBUTORS BE LIABLE FOR ANY DIRECT, INDIRECT, INCIDENTAL, SPECIAL, EXEMPLARY, OR
CONSEQUENTIAL DAMAGES (INCLUDING, BUT NOT LIMITED TO, PROCUREMENT OF SUBSTITUTE GOODS
OR SERVICES; LOSS OF USE, DATA, OR PROFITS; OR BUSINESS INTERRUPTION) HOWEVER CAUSED AND
ON ANY THEORY OF LIABILITY, WHETHER IN CONTRACT, STRICT LIABILITY, OR TORT (INCLUDING
NEGLIGENCE OR OTHERWISE) ARISING IN ANY WAY OUT OF THE USE OF THIS SOFTWARE, EVEN IF
ADVISED OF THE POSSIBILITY OF SUCH DAMAGE.
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9.3  Poly2Tri
Poly2Tri Copyright (c) 2009-20210, Poly2Tri Contributors

http://code.google.com/p/poly2tri/

All rights reserved.

Redistribution and use in source and binary forms, with or without modification, are permitted provided that
the following conditions are met:

* Redistributions of source code must retain the above copyright notice, this list of conditions and the
following disclaimer.

* Redistributions in binary form must reproduce the above copyright notice, this list of conditions and the
following disclaimer in the documentation and/or other materials provided with the distribution.

* Neither the name of Poly2Tri nor the names of its contributors may be used to endorse or promote products
derived from this software without specific prior written permission.

THIS SOFTWARE IS PROVIDED BY THE COPYRIGHT HOLDERS AND CONTRIBUTORS "AS IS" AND ANY
EXPRESS OR IMPLIED WARRANTIES, INCLUDING, BUT NOT LIMITED TO, THE IMPLIED WARRANTIES OF
MERCHANTABILITY AND FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE ARE DISCLAIMED. IN NO EVENT SHALL
THE COPYRIGHT OWNER OR

CONTRIBUTORS BE LIABLE FOR ANY DIRECT, INDIRECT, INCIDENTAL, SPECIAL, EXEMPLARY, OR
CONSEQUENTIAL DAMAGES (INCLUDING, BUT NOT LIMITED TO, PROCUREMENT OF SUBSTITUTE GOODS
OR SERVICES; LOSS OF USE, DATA, OR PROFITS; OR BUSINESS INTERRUPTION) HOWEVER CAUSED AND
ON ANY THEORY OF LIABILITY, WHETHER IN CONTRACT, STRICT LIABILITY, OR TORT (INCLUDING
NEGLIGENCE OR OTHERWISE) ARISING IN ANY WAY OUT OF THE USE OF THIS SOFTWARE, EVEN IF
ADVISED OF THE POSSIBILITY OF SUCH DAMAGE.

9.4  Firebird 2.5.9 with CVE-2025-54989 fix by IBPhoenix

A bug in the Firebird server was found by the Zero Day Initiative (ZDI) program. The bug exploits a weakness
in Firebird’s remote protocol.

The vulnerability allows remote unauthenticated users to cause a denial of service via a NULL pointer
dereference and subsequent crash of the server.

A malicious user can cause a DoS attack on a Firebird server by sending a specific sequence of bytes. It is not
necessary to be logged in to the server. To exploit the vulnerability, it is sufficient to have access to the
Firebird port.

It should be noted that the Classic server architecture is less vulnerable, inasmuch as existing connections
will remain active. However if the attack is sustained no new connections will be possible for the lifetime of
the attack, no matter which architecture is used.

It is not known if a proof of concept has been developed. However, once the vulnerability is published one
should expect rogue users to develop an attack. With increased access to Al based code generation models
the bar to exploit development has been lowered considerably.

134 LICAD Handbuch 2026 — LISEGA Gruppe


http://code.google.com/p/poly2tri/

10 Index

3

3D-Referenz-Koordinaten 48
3D-Ubergabedateien erstellen 49

A

Abhebesicherungen 36, 103

Alternative Auswahl von Rohrlagern 41
Alternative Darstellungen 44

Andern von Projektdaten 81

Andern von Zeichnungen 52
Anschlussgeometrien 22
ASCII-/DXF-Schnittstellen Export 92

ASME B31.1 14

Aufgesetzte Konstant- bzw. Federhanger 23
Auflager 23

Auslenkwinkel 18, 19

Aufsenanstrich 25

Aufsenanstrich fir Schellen 25

Auswahl der Einheiten 17

Auswahl von Halterungskonfigurationen 38
Auswahl von Rohrunterstitzungen 41

B

Beanspruchung
Dynamische 33
Statische 30
Bemassung 28
Betriebslast 15,17, 18, 22, 30
Betriebszustand 22
Blockierstellung 42
Blockierstellung bei Konstanthangern 18
Blockierstlicke 25
Blockierung 25

C

C3-M 26
C4-H 26
C4-M 26
C5M-H 26
C5M-M 26
Color 93

D

Download 11

Druckbildoptionen 27

Drucken 12, 48, 86, 87, 88, 90
Einstelllisten 90

Sprache 28
DXF 92, 93
DXF-Format 92
Dynamische Beanspruchung 33
dynamischen Bereich
Konfigurationen im 104

E

Eigengewichte 40
Einbaureserve 16
Eingabe der Rohrhalterungsdaten 30
Einheiten 18
Einheiten der Bemassung 28
Einheiten im Schriftkopf 28
einlesen

Halterungsdaten 70
Einlesen

Zeichnungen 66
Einlesen von UNC Einheiten 79
Einstelllisten drucken 90
Einstellungen 17
Einzelauswahl von Hangern und Rohrschellen 54
Einzelsticklisten

Drucken 87
elektronische Bestellmoglichkeit 65
e-Mail

Zeichnungen versenden 67
e-Mail senden 68
Erstellen von Rohrhalterungen 30
Erweiterter Oberflachenschutz 25
Excel-Tabelle

Ausgabe von Eingabedaten 80
EXCEL-Tabelle

importieren 70
Export

DXF 92

Eingabedaten in eine Datei Schreiben 80

F

Federhanger 14, 15, 25
Aufgesetzt 23
Bewegungsbereich 15
Lange 23
Spezifikationen 14

Feldnamen fir den Import 78

Firmenlogo 27, 96

Fihrungen 103

LICAD Handbuch 2026

Index e 135



G

Gebaudeanschluss 22
Gebaudeplan 27
Gesamtstlcklisten
Drucken 87
Gewichtsangaben in der Stlickliste 27
Gewindestangen 21
Grafik 5, 96
Grafische Darstellung 42

T

Halterungsdaten einlesen 70
Halterungsdaten importieren 70
Halterungskonfigurationen 73, 97
Auswahl von 38
Hanger
Spezifikationen 14
Hangertyp 40
Hauptmenibildschirm 10
Hilfe 11
Hilfe-Menl 11
Hohendifferenzen 40
Hoheneingabe 40
Hohenkoten 40, 41
Hydrolast 18

I

Import
Excel-Tabelle 70
Feldbenennungen 78
Halterungsdaten 70
IsoGen (Alias) 70
Rohr2 (Sigma) 70
Spaltenlberschriften 78
Textdatei 70
Importprotokoll 74
Inhaltsverzeichnis 85
Isolierung 22, 41

K

Kalte isolierende Rohrlager 36
kalte Leitungen 36
Kaltlast 17, 30
Katalog 54

Auswahl 18
Kerntechnische Auslegung 25
kg 18,27
Konfiguration

Halterungen 73, 97
Konfigurationen 21
Konfigurationen im Bereich Rohrsattel & -lager

105

Konfigurationen im dynamischen Bereich 104
Konfigurationen im statischen Bereich 97
Konstanthanger 15, 40, 54

Aufgesetzt 23

Spezifikationen 14
kontextbezogene Hilfe 11
Koordinatenkreuz 27
Koordinatenkreuzbezeichnungen 20
Kopieren 42,52, 53

Zeichnungen 65
Kraftdifferenz 14, 15

L

Lageplan 27, Siehe Legendenplan
Lager 22
Lange der Gewindestangen 21
Lange Federhanger 23
Last
Hydro 18
Last- und Wegskala 25
Lasten 18, 30, 34
Lastfalle 17
Lastgruppen 22
Lastgruppeneinteilung 107
Lastreserve 15
Lastreserven 15
Layer 93
LBF 7, 65
lbs 27
Legendenplan 45, 46
Level A/B 34
Level C 34
Level D 34
Listen nach U-Position 88
Loschen 61
Loschen von Zeichnungen 61
Loschen von Zusatzleistungen 83

M

Maximal zulassiger Bewegungsbereich bei
Federhangern 15

MDB-Datei 65, 66

Mehrfachmarkierungen 61

Menusprache 12, 28

metrisch 18

Montagestellung 22

MS-Outlook 67

N

Nennlast 15
Niederlassungen 11
Nordpfeil 27, 46

136

LICAD Handbuch 2026 — LISEGA Gruppe



Normal/Upset 34

0

Omega-Rohrlager 22
Online-Hilfe 11

P

Preise 87

Projektdaten 10, 13
Andern 81

Projektdatenverwaltung 57

Projektsuche 60, 61

Projektverwaltung 56

Projektverzeichnis 65, 66

R

Reaktionskrafte 14
Reibwerte 9
Reserve 16
Gelenkstrebe 16
Weg 15
Reserven
Hanger 15
Revision 52
Revision von Zeichnungen 52
Richtungssinn 22
Rohrbewegungen 22, 33
Rohrblgel 36
Rohrdurchmesser 31, 40, 41
Rohrhalterungen erstellen 30
Rohrhalterungsdaten 30
Rohrlager 22, 36, 41, 54
Alternative Auswahl von 41
Kalte isolierende 36
Rohrsattel 36
Rohrsattel & -lager
Konfigurationen im Bereich 105
Rohrschellen 22
Rohrstitzen 36
Rollenlager 36

S

Schellen 22
Schragzug 7
Schriftkopf 28
Schriftkopfbeschreibung 109
Schweifsnahtdicke 42
Schweifsnahte 18
Selektion von Zeichnungen 69
Sichern

Zeichnungen 65
Sichern von Zeichnungen 65

Sicherungsdatei ("*.LBF") 66
Sinnbilder 27, 73, 97
SI-System 17
Sonderanschlufsgrofien 22
Sonderdurchmesser 31

Spaltenlberschriften fir den Import 78
Spaltenlberschriften speichern und laden 77

Speichern 48

Spezifikationen 14

Spezifikationsdaten 14

Sprache 12

Sprache fir den Druck 28

Sprachsteuerung 12

Statische Beanspruchung 30

statischen Bereich
Konfigurationen im 97

STEP 49

STL Datei 92

Stofsbremse 34

Stofshremsenverlangerungen 23

Stlckliste 27

Stlickliste erganzen 51

Systemanforderungen 6

Systemeinstellungen 28

Systemvorraussetzungen Siehe

Systemanforderungen

T

Tara 23
TEC Datei 92
Text Height 93
Textdatei
Ausgabe von Eingabedaten 80
Textdatei importieren 70
Toleranzbereich 31
TXT Datei 93
Typenschild 25

U

UNC 18
UNC Einheiten
Einlesen von 79
U-Position
Liste drucken 88

\Y

Verdrehsicherungen 36
Verlangerung 34, 40
Verlangerungen vom Typ 29 41
Version 12

Vertikalschelle 31
Vertikalschellen 40

LICAD Handbuch 2026

Index ¢ 137



VGB 14

Vorgabe 40, 41

Vorgabe der Blockierstellung bei
Konstanthangern 18

Vorgabe des Hangertyps 40

Vormontage 25

Vormontagewinkels 18

Vorschau 88

Vorspannsymbole 27

w

Wasserzeichen 28
Wechsellastschellen 104, 108
Wegreserve 15

Wegreserve bei Stofsbremsen 16

z

Zeichnung
Speichern 48
Zeichnungen

andern 52

Drucken 86

Loschen 61

Revision 52

Selektion von 69
Zeichnungen einlesen 66
Zeichnungen kopieren 65
Zeichnungen per e-Mail versenden 67
Zeichnungen sichern 65
Zeichnungsnummer 13
Zufligen von Zusatzleistungen 84
Zulassige Kraftdifferenz 14
zulassigen Seitenkrafte 103
Zurlicksetzen des laufenden Zahlers 113
Zusatzlast 17
Zusatzleistungen 24

Loschen von 83
Zusatzlicher Aufsenanstrich 25
Zustand der Halterung im Betriebszustand 22
Zwei-Loch-Schellen 22

138

LICAD Handbuch 2026 — LISEGA Gruppe



	1 Einleitung
	1.1 LICAD stellt sich vor
	1.2 Installation, Starten und Registrieren
	1.3 Hinweis für die gemeinsame Nutzung von Projekten
	1.4 Hinweis bezüglich der Auswahl von Schellen
	1.5 Hinweis bezüglich der Auswahl von Rohrlagern

	2 Programmbeschreibung Hauptmenü
	2.1 Hauptmenübildschirm
	2.2 Hilfe-Menü
	2.2.1 Hilfe und Suchen über Schlüsselwort
	2.2.2 Katalog 2020
	2.2.3 LISEGA WEB- und Download-Site
	2.2.4 Info und „Über LICAD“

	2.3 Steuerung der Menüsprache
	2.4  Projektdaten
	2.5 Eindeutige U-Positionsnummer
	2.5.1 Sonderzeichen in der U-Positions-Nummer

	2.6 Spezifikationsdaten
	2.6.1 Zulässige Kraftdifferenz zwischen Kalt- und Warmstellung bei Federhänger und -stützen
	2.6.2 Maximal zulässiger Bewegungsbereich bei Federhängern
	2.6.3 Lastreserven bei Feder- und Konstanthängern
	2.6.4 Wegreserve bei Feder- und Konstanthängern
	2.6.5 Wegreserve bei Stoßbremsen
	2.6.6 Einbaureserve  bei Gelenkstreben
	2.6.7 Lastreserve bei rohrumschließenden Bauteilen
	2.6.8 Voreinstellung nach VGB, ASME, EN13480 und RESET
	2.6.9 Temperatur Quotient des Mediums bezogen auf den Fuß des Rohrlagers

	2.7 Einstellungen
	2.7.1 Warm-/Kaltlast bei Federhängern
	2.7.2 Auswahl der Einheiten für die Eingabe
	2.7.3 Auswahl der Kataloge
	2.7.4 Eingabe der Last in kg oder kN
	2.7.5 Überprüfung der Hydrolast
	2.7.6 Vorgabe der Blockierstellung bei Konstanthängern
	2.7.7 Schweißnähte
	2.7.8 Auslenkwinkel bei Rohrhalterungen
	2.7.8.1 Berücksichtigung des Vormontagewinkels
	2.7.8.2 Zulässiger Auslenkwinkel
	2.7.8.3 Zulässige Winkel und Belastungen der Anschweißböcke Typ35

	2.7.9 Die zulässigen Belastungen der Schellen in Abhängigkeit vom Lastangriffswinkel
	2.7.10 Koordinatenkreuzbezeichnungen
	2.7.11 Reduzierter Temperaturbereich bei Schellen
	2.7.12 Keine Berücksichtigung von Niedrigtemperatur-Rohrlagern
	2.7.13 Länge der Gewindestangen

	2.8 Konfigurationen
	2.8.1 Bestimmung der Lastgruppe bei statischen Bauteilen
	2.8.2 Bestimmung der Lastgruppe bei starren Halterungen
	2.8.3 Bestimmung der Lastgruppe bei dynamischen Bauteilen
	2.8.4 Gebäudeanschluss
	2.8.5 Sonderanschlussgrößen
	2.8.6 Auswahl von Zwei-Loch-Schellen
	2.8.7 Zustand der Halterung im Betriebszustand
	2.8.8 Auswahl von Omega-Rohrlagern
	2.8.9 Hängeschelle vom Typ 42 .. 17
	2.8.10 Tara berücksichtigen
	2.8.11 Stoßbremsenverlängerungen
	2.8.12 Lange Federhänger
	2.8.13 Aufgesetzte Konstant- bzw. Federhänger inkl. Auflager bzw. Grundplatte
	2.8.14 Wahl der Bauform von Konstanthängern
	2.8.15 Auswahl der Federstützen
	2.8.16 Auswahl der Konstantstützen
	2.8.17 Auswahl von Rohrstützen

	2.9 Zusatzleistungen
	2.9.1 Vormontage
	2.9.2 Blockierung
	2.9.3 Zusätzlicher Außenanstrich
	2.9.4 Weiteres Typenschild für Feder- oder Konstanthänger
	2.9.5 Erhöhte Anforderungen

	2.10 Erweiterter Oberflächenschutz
	2.10.1 Standard Oberflächenschutz C3-M
	2.10.2 Feuerverzinkte Ausführung (HD)
	2.10.3 C4-M in Anlehnung an die DIN EN ISO 12944
	2.10.4 C4-H in Anlehnung an die DIN EN ISO 12944
	2.10.5 C5M-M in Anlehnung an die DIN EN ISO 12944
	2.10.6 C5M-H in Anlehnung an die DIN EN ISO 12944

	2.11 Drucken
	2.11.1 Druckbildoptionen
	2.11.1.1 Seitenansicht
	2.11.1.2 Positionsnummern für Sechskantmuttern
	2.11.1.3 Lageplan
	2.11.1.4 Vorspannsymbole, Koordinatenkreuz und Nordpfeil
	2.11.1.5 Gewichtsangaben in der Stückliste
	2.11.1.6 Einheiten im Schriftkopf
	2.11.1.7 Einheiten der Bemaßung
	2.11.1.8 Sprache für den Druck
	2.11.1.9 Linienstärken der Zeichnung und Nachkommastellen
	2.11.1.10 Name des Projektverzeichnisses
	2.11.1.11 Druckbild mit Wasserzeichen


	2.12 Systemeinstellungen
	2.13 Export und Import von Options-Einstellungen
	2.14 Einstellungen über ein Passwort sichern

	3 Erstellen von Rohrhalterungen
	3.1 Eingabe der Rohrhalterungsdaten
	3.1.1 Art der Beanspruchung
	3.1.2 Statische Beanspruchung
	3.1.3 Unterer Anschluss
	3.1.4 Oberer Anschluss
	3.1.5 Definition der Rohrbewegungen
	3.1.6 Dynamische Beanspruchung
	3.1.6.1 Vorauswahl von Gelenkstreben
	3.1.6.2 Vorauswahl von Stoßbremsen mit langen Hüben

	3.1.7 Einlegebleche und Verdrehsicherungen
	3.1.7.1 Verdrehsicherungen
	3.1.7.2 Edelstahl-Einagebleche

	3.1.8 Rohrsättel & Rohrlager für kalte Leitungen (Kryogenik)

	3.2 Auswahl von Halterungskonfigurationen
	3.3 Eingabe von Höhen und Breiten
	3.4 Vorgabe der Hänger Typennummer
	3.5 Alternative Auswahl von Rohrlagern
	3.6 Auswahl von Rohrunterstützungen
	3.7 Grafische Darstellung
	3.8 Darstellung der Halterung in 3D
	3.9 Anzeige der aktuellen Hänger Daten
	3.10 Alternative Darstellungen
	3.11 Legendenplan
	3.12  Nordpfeil
	3.13 Schweißnahtstärke ändern
	3.14 3D-Referenz-Koordinaten
	3.15 Speichern und Drucken der Zeichnung
	3.16 3D-Übergabedateien erstellen
	3.17 Export der Zeichnungen in den Formaten STEP, OBJ, STL

	4 Weitere Programme
	4.1 Stückliste ergänzen
	4.1.1 Ergänzen der Stückliste während Zeichnungserstellung

	4.2 Revision von Zeichnungen
	4.3 Weitere Menüpunkte
	4.4 Einzelauswahl von Hängern und Rohrschellen/-lagern
	4.5 Projektverwaltung
	4.5.1 Projektdatei und Projektstruktur
	4.5.2 Projektdatei und Projekte wechseln
	4.5.2.1 Projektdatei und Projekt wechseln
	4.5.2.2 Nur Projekt wechseln

	4.5.3 Projekte verwalten - Anlegen
	4.5.3.1 Methode über Listenansicht
	4.5.3.2 Methode über Baumansicht, Hierarchie anlegen

	4.5.4 Projektdatei anlegen
	4.5.5 Projekte verwalten – Ändern

	4.6 Löschen von Zeichnungen
	4.7 Kopieren und Verschieben von Zeichnungen
	4.8 Anzahl der Zeichnungen ermitteln
	4.9 Zeichnungen sichern / kopieren
	4.10 Zeichnungen einlesen
	4.11 Zeichnungen per E-Mail versenden
	4.12 Selektion von Zeichnungen
	4.13 Halterungsdaten einlesen
	4.13.1 Vorgehensweise für das Einlesen von Halterungsdaten
	4.13.2 Import Protokoll der Daten
	4.13.3 Festlegen der Spaltenüberschriften
	4.13.4 Auswahl von Spaltenüberschriften speichern und laden
	4.13.5 Übernahme von Daten aus älteren LICAD Versionen
	4.13.6 Bedeutungen der Abkürzungen für die Spaltenüberschriften
	4.13.7 Einlesen von UNC Einheiten

	4.14 Eingabedaten von Halterungen in eine Text- oder Excel-Datei schreiben
	4.15 Ändern von Projektdaten existierender Zeichnungen im Stapelverfahren
	4.16 Löschen von Zusatzleistungen
	4.17 Zufügen von Zusatzleistungen
	4.18 Ändern des Oberflächenschutzes
	4.19 Inhaltsverzeichnis
	4.20  Drucken von Zeichnungen
	4.21 Drucken von Einzelstücklisten
	4.22 Erzeugen von Gesamtstücklisten
	4.22.1 Beschreibung der Buttons

	4.23 Erzeugen  von Listen nach U-Position sortiert
	4.24 Erzeugen von Einstelllisten
	4.25 Tipp für Druckereinstellungen A4 und Letter

	5 Schnittstellen
	5.1 DXF-/ ASCII-Schnittstellen Export
	5.2 Schnittstellen und Komponentenbibliotheken
	5.2.1 AutoCAD®/Plant 2D/3D Tools
	5.2.2 Smart3D® - Hanger and Support Plug-in
	5.2.3 BricsCAD
	5.2.4 Tools für PDMS™ & E3D™
	5.2.5 Tekla Structure Tools
	5.2.6 MicroStation Connect Tool
	5.2.7 MicroStation V8i Tool
	5.2.8 SupportModeler™ Tool


	6 Anhang
	6.1 Eigenes Firmenlogo einbinden
	6.2  Die Halterungskonfigurationen (Sinnbilder)
	6.2.1 Konfigurationen im statischen Bereich
	6.2.2 Konfigurationen im dynamischen Bereich
	6.2.3 Konfigurationen im Bereich Rohrsättel & -lager

	6.3  LISEGA Lastgruppeneinteilung
	6.4  Wechsellastschellen als Hängeschellen
	6.5 Hinweis zur Lastverstellung bei Konstanthängern Typ 11
	6.6 Schriftkopfbeschreibung einer LICAD-Zeichnung

	7 Hinweise zur Installation
	7.1 Registrierung
	7.2 Warum hat jeder Anwender einen eigenen Key?
	7.3 LICAD das erste Mal starten
	7.4 LICAD 12 erneut installieren
	7.4.1 Zurücksetzten der LICAD Zeichnungsnummer, Firmenname, Sachbearbeiter

	7.5 Wichtige Informationen zum Upgrade auf die aktuelle Version
	7.5.1 Vorbereitung
	7.5.2 Erstellen einer Sicherungsprojektdatei von Zeichnungen
	7.5.3 Aktuelle Zeichnungsnummer ermitteln
	7.5.4 LICAD V10.x deinstallieren
	7.5.5 Neue Version installieren und starten
	7.5.6 Alte Projektdatei in eine aktuelle Version konvertieren

	7.6 Setup command line parameters (Kommandozeilen-Parameter einrichten)
	7.6.1 LICAD specific command line parameters
	7.6.2 Default Inno Setup command line parameters

	7.7 Bestehende Versionen aktualisieren
	7.7.1 Frühere LICAD 10 Versionen auf 10.2 updaten
	7.7.2 Installation über eine neuere Version
	7.7.3 Installation der selben Version
	7.7.4 Beispiele zum Aufruf des Installationsprogramms
	7.7.5 Installation mit einem definierten Log File
	7.7.6 Interaktive Installation mit vordefinierten Verzeichnissen
	7.7.7 Silent Installation
	7.7.8 Silent installation mit definierten Pfaden und Log File


	8 Historie
	8.1 Hinweise zur Version 2026.1
	8.2 Hinweise zur Version 2026.0
	8.3 Hinweise zur Version 12.1
	8.4 Hinweise zur Version 12.0
	8.5 Hinweise zur Version 11.1
	8.6 Hinweise zur Version 11.0
	8.7 Hinweise zur Version 10.4
	8.8 Hinweise zur Version 10.3
	8.9 Hinweise zur Version 10.2

	9 Nutzungsbedingungen
	9.1 Vertrag über die Nutzung der Software LICAD
	9.2 Open Asset Import Library
	9.3 Poly2Tri
	9.4 Firebird 2.5.9 with CVE-2025-54989 fix by IBPhoenix

	10 Index

